
Prohetische Zeittafel Grundlage sind das Buch Daniel und die Offenbarung des Johannes
Der Traum      2,30-35 BABYLON MEDIEN - PERSIEN GRIECHENLAND

2, 37-38 2,39a 2,39b
Du bist das goldene Die silberne Brust Die bronzenen Lenden
Haupt Persien war bekannt für seine gewaltigen Die Soldaten von Alexander dem

Das war die passende Silberschätze. Großen trugen Helme, Brustpanzer

Bezeichnung, denn Gold Sie nahmen das uneinnehmbare Babylon Schilde und Schwerter aus Bronze.

gab es in Hülle und Fülle. durch umleiten des Flusses ein. Durch das 

neben vielen Tempeln leere Flussbett konnten sie ungehindert in 

Heiligtümern, Altären und die Stadt.

großen Palästen 
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In Daniel 7 werden Tiere für die BABYLON MEDIEN - PERSIEN GRIECHENLAND
Eigenschaften genannt. Noch 7,4. 7,5. gleich einem Bär mit 3 Rippen 7,6.
deutlicher wird es mit den in im Maul
Kapitel 8 genannten Tieren.
Gleichzeit wird auch das Reich
mit Namen genannt.
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mit Namen genannt.

Daniel sieht hier ganz deutlich
das Enstehen der Weltreiche Löwe mit Adlerflügeln Die Perser waren vorherrschend, deshalb Treffender konnte die Schnelligkeit

als Folge von Kriegen. Löwe und Adler jeweils der einseitig aufgerichtete Bär. Die 3 Rippen der Eroberung der damaligen Welt

als König der Land- und stellen den Sieg über Babylon, Lydien und durch Alexander nicht dargestellt

Lufttiere ein passendes Ägypten dar. werden. 

Bild für die Herrlichkeit 8,3-4. 20 Widder mit 2 Hörnern 8,5-8. 21-22    Ziegenbock mit
u. Schnelligkeit Babylons Eines der Hörner bei dem Widder wurde erst ein dann 4 Hörner

groß  und stieß nach Norden, Westen und Ein Ziegenbock von Westen kom-

Süden. Keiner konnte widerstehen. mend ohne die Erde zu berühren
hatte ein 

zertrat alles. Nach dem Tod 

Alexanders übernahmen die 4

Generäle die Macht über das Reich.
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In diesen Kapiteln sieht Daniel Im Vers 2 berichtet Daniel, dass in Persien der vierte König mit dem größten Reichtum

in seiner vierten Vision noch alles gegen das Königreich Griechenland aufbieten wird. Obwohl er ein gewaltiges 

mehr Details, so das der Philo- Heer hatte, unterlag er Griechenland. Von nun bestimmte die griechische Philosophie,

soph Porphyros (233-304n.Chr.) Mythologie und Kultur die Zivilisation Europas. Jedes Mal wenn von Einem Herrscher 

sagte: Es ist unmöglich, dass berichtet wird: Er tut, was er will! steht in der Geschichte ein Neues Reich auf. So war 

Geschichte mit so vielen genau es bei den Babyloniern, den Persern wie auch bei den Griechen. Nur wenige Jahre hat

en Einzelheiten vorher gesagt Alexander der Große regiert als er starb und sein Reich unter seinen 4 Generalen auf-

werden kann. geteilt wurde. Bis zum 17. Vers im 11. Kapitel wird das hin und her durch Kriege von

Süd nach Norden und umgekehrt geschildert. Die Geschichte zeigt sehr deutlich, wie 

sich jedes Detail der Vision erfüllte. Julius Cäsar machte mit seinen Eroberungen dem 

ganzen ein Ende.
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POSAUNEN 1- 4
Hier wird über die ersten 4 Posaunen berichtet.

O
ffe

nb
ar

un
g



Im 8. Kapitel wird über die Die Posaunen 5 + 6 sind weiter unten beim Islam dar gestellt.
Öffnung des 7. Siegels  und der
ersten 6 Posaunen  gesprochen
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Bei prophetischen Zeitangab-
ben gilt bei Gott das Jahr - Tag
Prinzip.
Siehe Hesekiel 4,6 und
4.Mose 14,34
Hier steht: Nimm einen Tag für ein Im 9. Kapitel erhält Daniel eine Vorschau über 70 Wochen. Nach dem Jahr/Tag Prinzip sind es 490 Jah-

Jahr. re. . . . Von der Zeit an, als der Befehl erging, Jeru salem wieder aufzubauen . . . (Vers 25)  

Hier erhält Daniel genaue Angaben zum Beginn der prophetischen Zeitrechnung. Artaxerxes gab 457 

den Befehl zum Wiederaufbau Jerusalems. Hier müssen auch die 2300 Abende und Morgen angesetzt  

werden. Nach den 7 und 62 Wochen (69Wochen), beginnend 457, kommen wir in das 27 n. Chr. Hier  

beginnt das Wirken des Gesalbten. Mit dem Herabkommen des heiligen Geistes in Form der Taube kam 

Gottes Bestätigung für sein Wirken. Nach 3 1/2 Jahren, Mitte der letzten Woche, dem Opfer Jesu Christi

am Kreuz, dem allerletzten Opfer, wurden alle anderen abgeschafft. Damit war die Funktion des irdi-
schen Heiligtums nicht mehr nötig. Mit den Worten Jesu: 

errungen. Am Ende der siebzigsten Woche ging Jesu wieder zu seinem Vater in den Himmel.
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Die 7 Gemeinden
Die Briefe an die 7 Gemeinden Eigenschaften:
in Offenbarung 2 +3 sind an rea- EPHESUS - Du bist geduldig, hast aber die erste Liebe verlassen.

Juden
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in Offenbarung 2 +3 sind an rea- EPHESUS - Du bist geduldig, hast aber die erste Liebe verlassen.
le Gemeinden geschrieben wor- SMYRNA - Du bist reich. Ich will dir die Krone des Lebens geben.
den. Sie haben aber auch eine PERGAMON - Tue Buße. 
prohetische Bedeutung. THYATIRA - Ich kenne deine Liebe, deinen Glauben, deine Dienst und deine Geduld. Was du hast, halte fest.
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Sie kennzeichnen auch 7 Zeit- SARDES - Du bist tot. Werde wach und stärke das andere.  
Epochen, die bis in die heutige PHILADELPHIA - Weil du mein Wort von der Geduld bewahrt hast, will ich dich vor der Versuchung bewahren.
Zeit reichen. LAODICEA - Du bist weder kalt noch warm. Darum speie ich dich aus. Kaufe von Gott Gold, weiße Kleider

und Augensalbe. Tue endlich Buße sonst kann ich dir nicht helfen.
In Offenbarung Kapitel 6 wird
die Öffnung der ersten 6 Siegel
beschrieben, die in die Zeitepo- Die nachfolgend hier angeführten Siegel nennt Johannes in Kapitel 7 der Offenbarung. Erst durch das Öffnen im 
chen der 7 Gemeinden ein zu himmlischen Heiligtum wird der Bezug zu der Zeit der 7 Gemeinden deutlich.
ordnen sind.
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Die Weltgeschichte nach der Offenbarung ab 1760

Beginn der Auswanderung der Europäer auf Grund
der Verfolgung wegen ihres religiösen Glaubens
durch das politisch römische Papsttum
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Die Offenbarung ist ein Kommentar zum Buch Daniel. Ein prophetisches Wort erklärt das andere setzt abe r das Wissen des vorhergehenden voraus. So wie das Buch Daniel ist auch die Offenbarung nicht chronolo gisch abgefasst, sondern folgt dem wichtigen Grunds a

Offenbarung 4 berichtet ausführlich über die Geschehnisse am Gnadenthron. 
Offenbarung 5 berichtet von der Übergabe des Buches mit den 7 Siegeln 

Offenbarung 6 berichtet von der Öffnung der ersten 6 Siegel 

Offenbarung 7 berichtet von den Versiegelten

Offenbarung 8-11 berichtet vom   7. Siegel   und den     7 Posaunen
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Offenbarung 8-11 berichtet vom   7. Siegel   und den     7 Posaunen
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Offenbarung 12  ist der große Kapitel 12 Vers 1:    … große Zeichen … Frau mit Sonne bekleid et … Mond unter Füßen … Auf Haupt Krone von 12 Ster nen.   Vers 2:  Sie war schwanger und schrie in Kin desnöten und hatte große Qual bei der Geburt.
Kampf zwischen Licht und Die Gemeinde Gottes 12 Stammesältesten im Volk Gottes bei dem Auszug aus Ägypten hin und zum anderen auf die 12 Apostel im neuen Volk Gottes hin.  Johannes sieht hier die Gemeinde zur Zeit der Geburt Jesu. Die reine Gemeinde aller Zeiten trug schwer daran, wenn Gott sie in ih
Finsternis. Vers 3+4:   … roter Drache …  7 Häupter und 10 Hörn er…
Ein Einschub in der Prophetie, Machtorgane Satans, mit denen er seine  Ziele ansteuert. 

der noch einmal vom Kampf im Vers 4+5:   … Drache trat vor Frau, um Kind zu fres sen …  Kind wurde entrückt zu Gott. 
Himmel und gegen die Jung- Der Kampf Satans Vers 6:   …  Die Frau entfloh für 1260 Tage in die Wüste.
frau, der Gemeinde Gottes, Vers 7+8:  … Michael und seine Engel kämpfen gegen den Drachen, der aber verlor.   …  seine Stätte wur de nicht mehr im Himmel gefunden.
berichtet. Vers 9+10:  … jetzt wurde er und seine Engel für im mer auf die Erde geworfen …   Reich Gottes ist gewo rden und die Macht Christi   …  der Verkläger ist v erworfen.

Vers 11-18: Die durch Satan verklagten haben durch des Lammes Blut überwunden. Drum freut euch ihr Him mel      …  Weh aber der Erde  … Der Teufel kommt a uf die Erde  …  Der Drache verfolgte die Frau, die den Knaben geboren hatte  …  sie floh in die Wüste,  
Zeugnis Jesu haben.    -     Was hat der Drache durch die katholische Kirche alles unternommen, um Gottes Gemeinde zu vernichten. Die Kaiser Dokletian und Galerius verfolgten die Christen auf grausame Weise. Als dies keinen Erfolg versprach, erfolgte durch Kaiser Konstantin eine
zu verfolgen. Das Ergebnis sind 50 Millionen Märtyrer, die um ihres Glaubens willen von ihr in den Tod geschickt worden. Anfang 18. Jahrhundert begannen Verfolgte nach Amerika auszuwandern, um allem zu entkommen. Doch der Wasserstrom aus dem Maul des Drach
wurde die historisch-kritischeTheologie entwickelt. Es erfolgte eine gekonnte Vermischung mit der Evolutionstheorie des Darwin. Damit wurde dem christlichen Glauben das Fundament entzogen. Den Übrigen werden diese Gedanken nicht vom Weg zu Gott abbringen. 

Offenbarung 13 + 14, die Das Endzeitzeitprogramm Vers 1-3:  …  Tier aus dem Meer … hatte 10 Hörner, sieben Häupter … auf Hörner 10 Kronen  … auf Häupte r lästerliche Namen … Tier wie Panther … Füße wie B ärenfüße … Rachen wie Löwenrachen  …  Drache gab ih m Macht, seinen Thron und Kraft. Ein Haupt tödlich v
SATANS Kap.13 viele Kirchenväter sahen im Bild des Meerestieres den Antichristen. Die Reformatoren sahen im Antichristen eine geistliche Macht, eine Institution, die gegen das Wort der Bibel spricht und bis zur Wiederkunft Jesu bleibt. Als Kaiser Konstantin seinen Regie

beiden Endzeitprogramme Satans Ökumene tödliche Wunde, die das Papsttum 1798 durch Napoleon erhielt, wieder heilen würde. Heute ist das Papsttum stärker denn je. sein Machtbereich erstreckt sich heute über den gesamten Erdenkreis. Der amtierende Papst gilt heute nahezu weltweit als die moralisc
Die 3 Merkmale der Nach- Vers 4-10: Drachen angebete … er gab dem Tier die M acht … redet große Dinge und lästert 42 Monate … Ma cht zu kämpfen gegen die Heiligen … die nicht im Le bensbuch stehen beten es an.
folger: Anrufender Maria sind Angriffe gegen den Dienst des Hohenpriester im Himmel. Lästerung gegen den Himmel sind die Bezeichnungen des Papstes: HEILIGER VATER und STELLVERTRETER GOTTES AUF ERDEN. Der Papst bemüht sich sehr stark, alle Kirchen unter seiner Führ
1. Anbetung des Tieres Bibelgläubige Bekenner werden die verhassten Störenfriede in diesem Endzeitsystem sein.1. Anbetung des Tieres Bibelgläubige Bekenner werden die verhassten Störenfriede in diesem Endzeitsystem sein.
2. Anbetung seines Bildes Vers 11-18: … 2.Tier aus der Erde aufsteigen … 2 Hö rner wie ein Lamm, redete wie ein Drache … Übernimm t die Macht des 1. Tieres und wird angebetet … läss t Feuer vom Himmel fallen … verführt die Menschen …  wurde von der tödlichen Wunde heil … hat Macht, al l
3. Tragen seines Malzei-  Symbolisieren die beiden Hörner die bürgerliche und die religiöse Freiheit, dokumentiert in der Unabhängigkeitserklärung, dann sind das 2 Merkmale, die durchweg zur Lammesnatur passen. Diese Tier kommt erst zur Geltung, wenn das zehnhörnige Tier seine "töd
    chens Macht entsprechendes schaffen: ein Abbild des Tieres. Das Papsttum basiert auf Verbindung zwischen Kirche und Staat. Das Bild des Tieres muss also ähnlich sein. Im "Großen Kampf" Seite 443 steht: "Damit die Vereinigten Staaten dem Tier ein Bild machen könn

einigen könnten und da es gelänge, den Staat für die Durchführung ihrer Ziele ein zuspannen, würde das protestantische Amerika damit ein ´Bild´der römischen Priesterschaft errichten.  Wenn das geschieht, wird Gewaltanwendung gegen Andersgläubige und ´relig
Seit J.F.Kennedy, dem ersten katholischen Präsidenten, ist die katholische Kirche in Amerika unaufhaltsam auf dem Vormarsch. Angesichts der Zeitprobleme (z.B. Krisen) wird Amerika seine Geschichte vergessen und die Trennung von Kirche und Staat aufheben. D
Im Tier aus dem Meer ist die irdische, antichristli che politische Macht versinnbildet, die sich in den  Dienst des Satans stellt und das Gottesreich verfo lgt. Das zweite Tier, im Dienst des ersten stehend,  versinnbildet die geistigen Mächte, die sich im Ka m
Wer hat heute schon das Zeichen des Tieres? Bis jetzt noch niemand. Es wird noch nicht gebraucht, da die unumschränkte Macht des Tieres noch nicht wirksam ist. Doch was ist das Zeichen? Es ist die Zahl 666, die "ZAHL EINES MENSCHEN" und die "ZAHL DES TIERE
Engländer war in der Peterskirche zu Rom und wohnte einem Hochamt des Papstes bei. Da bemerkte er vorn in der Krone des Papstes die Inschrift -VICARIUS FILLII DEI- . Er zählte die Zahlbuchstaben heraus und fand zu seinem Erstaunen die Zahl 666. Folgende Bu

Das Endzeitzeitprogramm Vers 1-5: … das Lamm auf dem Berg Zion, dabei 14400 0, haben den Namen des Vaters auf den Stirnen … nur  sie konnten das neue Lied lernen, nur sie haben si ch nicht mit Frauen befleckt, sie folgen dem Lamm n ach, kein Falsch in ihrem Munde.    
JESU Kap.14 Vers 6-13: 1. Engel:  Verkündung eines ewigen Evangeliums. 
Jesu Ökumene noch einmal besonders hervorgehoben. Im Gegensatz zu allen anderen Botschaften bietet sie jedem eine wunderbare Zukunft. (siehe Offb.21,3-5) Wenn hier von Gottesfurcht gesprochen wird, so ist sie immer auf der Grundlage von Gottes Liebe zu verstehen. Eine 
Die 3 Merkmale der Nach- Ausdruck gebracht, dass das Gericht mit der Weihung des himmlischen Heiligtums begonnen hat. So lange dieser Gerichtsprozess noch läuft, gilt "Betet den Schöpfer an". Es ist die letzte Chance der Errettung. Während der 1.Engel noch seine Botschaft verkünde
folger: wird für den Nachfolger Jesu immer deutlicher. Der Abfall wird immer deutlicher. Die Einführung des Unfehlbarkeitsdogma 1870 in der katholischen Kirche. Einführung der feministischenTheologie (Christus heißt: Jesa Christi; der heilige Geist: heilige Geisti
1. Geduld Ja, der Fall Babylons wird auch für viele in babylonischen Mauern befindliche Menschen deutlich werden, so dass sie sich auf die Seite Jesu begeben werden. Mit der Botschaft des 3.Engel wird die Maske vom Angesicht des Drachen gerissen. In diesem Zusammenh
2. Gehorsam Vers 14-20:  Ein Engel sagte zu dem, er auf einer W olke saß und einem Menschensohn gleich war, setze d eine Sichel an, denn die Ernte ist reif. Ein andrer  Engel mit Macht über das Feuer, rief dem mit dem W inzermesser in großer Stimme zu: Schneide die Traub e
3. Glauben an Jesus Ernte halten. Einmal um seine Braut (den Weizen), die Gemeinde, aus Babylon zu befreien und zum anderen die Verächter seiner Wahrheit zu bestrafen. Es ist die "Kelter des Zornes Gottes", wo die Trauben getreten werden. Der Erfolg der Botschaft der drei Eng

Offenbarung 15 berichtet Das Ende der Gnadenzeit Vers 1-4: … anderes Zeichen am Himmel … 7 Engel mit  letzten 7 Plagen: MIT IHNEN IST VOLLENDET DER ZORN  GOTTES! … die den Sieg über das Tier, sein Bild un d die Zahl seines Namens behielten standen am gläse rnen Meer und sangen das Lied Mose … alle Völker we r
über das Ende der Kap.15 Es gibt dann keine Möglichkeit mehr, sich Gott zuwenden zu können. Die Art des Zornes Gottes wird für alle fremd sein. Denn diese Art von Zorn hat es in der biblischen Geschichte bisher nicht gegeben. Johannes sieht am gläsernen Meer Menschen stehen, die b
Gnadenzeit das In einem Lobpreis Gottes seinen Höhepunkt hat.

Vers 5-8:  … 7 Engel kamen aus dem Tempel … erhielten 7 golden e Schalen gefüllt mit dem Zorn Gottes … der Tempel füllte sich mit Rauch von der Herrlichkeit Gottes, sodass keiner hineingehen konnte, bis die 7 Plagen vollendet waren.  
Offenbarung 16 berichtet Gott lässt durch seine En- Vers 1+2: … Gott gibt den Befehl zum ausgießen der Zornesschalen … 
über die letzten 7 Plagen gel die Zornesschalen auch aus der Tatsache, das bei der 5. Plage die Menschen noch unter der Auswirkung der ersten leiden. Der heilige Geist hat sich zurück gezogen. Nichts und niemand kann bei den aufgetretenen Geschwüren helfen, weder die ärztliche Kunst noch die okkulten Mä

ausgießen Vers 3-7: Der zweite Engel goss seine Schale ins Meer, so das alles zu Blut wu rde und alle Lebewesen umkamen. Der 
Kap.16 wider besseres Wissen habe sie sich für des Malzeichen des Tieres entschieden. Mit seiner Entscheidung hat er nun auch die Folgen zu tragen. Nicht nur das er mit den Schmerzen des Geschwürs zu leben hat, muss er auch mit den Veränderungen in der Natur zure

Vers 8+9: Der vierte Engel goss seine Schale über die Sonne, so dass große Hit ze entstand und die Menschen wie mit Feuer versengt e. … sie lästerten den Namen Gottes … bekehrten sic h nicht.  
Vers 10+11: Der fünfte Engel goss seine Schale über den Thron des Tieres … Reich  wurde verfinstert … Menschen zerbissen sich ihre Z ungen vor Schmerzen … lästerten Gott im Himmel … be kehrten sich nicht.  
Vers 12-16: Der sechste Engel goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic h
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Vers 12-16: Der sechste Engel goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic h
ders unter der sechsten deutlich. Das in der 5. Plage besonders die religiösen Führer getroffen werden bleibt dem Volk nicht verborgen. Unter der 6. Plage verliert Babylon seine Anhänger. Deutlich wird das mit dem Austrocknen des Euphrat. Jetzt begreifen d
zu laufen, lässt er seine Maske fallen. Wie in den Versen 13+14 beschrieben, sendet nun der Drache seine Teufelsgeister zu den geistlichen und ratlosen Führern aus. Die hilflose Menschheit beginnt nun den letzten Täuschungen Satans zu vertrauen. Fairnis, V
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wesen erscheinen. Die Menschen werden ihn anbeten. Er wird das Gesetz erlassen, dass alle Andersgläubigen jetzt "Freiwild" sind. Die Schlacht von Harmagedon wird eine geistliche Schlacht sein. Satan geht nun zum Angriff gegen Christus und sein Volk über. A
Vers 17-21: Der siebte Engel goss seine Schale in die Luft. Die große Stimme aus  dem Tempel sprach:  
beendet. Die stolzen Bauwerke der Menschen werden zerstört, die Natur  ja die ganze Erde verschwindet in einem riesigen Chaos. Die Menschen, die gerade noch gegen Gottes Volk kämpfen wollten, wenden sich nun voller Zorn gegen ihre eigenen Führer und richte
Prophet. Den "Städten der Heiden", den Töchtern der Hure, den anderen Religionssystemen geht es nicht anders. Diese hier dargestellten Ereignisse beziehen auf die allerletzte Zeit vor der unmittelbaren Wiederkunft Jesu.  All dies ist noch zukünftig. Erst w

Offenbarung 17 und 18 be- Die große Hure Babylon Vers 1+2: … einer der 7 Engel mit den Zornesschalen  sprach: Ich will dir das Gericht über die große Hu re zeigen, … die Menschen auf der Erde sind vom Wei n ihrer Hurerei trunken geworden.  
richten über die Hure Baby- Kap.17 Folgen der Weltgeschichte. Hat Satan jahrhunderte lang gegen die Kirche gekämpft, umarmt er sie jetzt durch Unterwanderung. Hat sich die Kirche bisher auf den Staat gestützt, sitzt sie plötzlich "auf dem Tier". Der römische Kardinal verglich die römische K
lon und ihren Untergang Der Engel verrät das Geheim- Versiegelten, gelungen, alle Menschen unter seine Führung zu bringen. Jetzt erfolgt der große Angriff auf die Übrigen. Durch Täuschung der Führer gelingt es alle zu überzeugen, dass an den ganzen Katastrophen die Übrigen die Schuld an dem Zorn Gottes trage

nis der Frau und des Tieres Vers 3-6: ... Geist in die Wüste … eine Frau auf ei nem Tier voll lästerlicher Namen mit 7 Häuptern und  10 Hörnern … Frau mit Purpur, Scharlach, Gold, Ede lsteinen und Perlen bekleidet, auf ihrer Stirn steh t: Das große Babylon, die Mutter aller Hurerei und G
Babylon die Große ist das Ausführungsorgan des Drachen, die Vereinigung der gesamten Menschheit durch eine falsche Religion zu sichern und sie zur Anbetung des Drachen zu bringen.
Vers 7-18:  Das Tier ist gewesen, jetzt ist es nich t, kommt wieder und fährt in die Verdammnis ... Gro ßes verwundern aller, die nicht im Lebensbuch stehe n … 7 Häupter sind 7 Berge … auf ihnen sitzt die Hu re … 10 Hörner sind 10 Könige und werden für 1 Stun d
(10 Könige) werden die Hure hassen...und im Feuer v erbrennen.  
zur Zeit der 6. Plage sein. Das 8.Tier, das noch kommende Reich, ist die unter der Leitung des Teufels zu stande gekommene Weltregierung. Unter seiner  Leitung  wird sie alles daran setzen, Gottes Volk umzubringen. Aber schon nach kurzer Zeit bricht das al
Umkehr nicht mehr möglich.
Unter Babylon ist in einem auch sonst bezeugten Dec knamen auf die Stadt Rom hingewiesen, aber nur um d amit überhaupt die gottwidrige Macht zu kennzeichne n. (Anmerkung katholische Bibel)

Der Untergang Babylons Vers 1-4: … es kam ein anderer Engel von dessen Gla nz die Erde erleuchtet wurde und rief … Babylon ist  eine Behausung der Teufel und allem Unreinen gewor den … eine Stimme vom Himmel sprach: 
Kap.18 der Menschen bloß stellen. So wie der Papst heute schon von der Mutterkirche spricht, ist sie die Mutter der Hurerei. Sie hat Töchter (andere Kirchen), die ihr nachwandeln. Jesus spricht von  -  Schafen in anderen Ställen (Joh.10,16).  Das sind die aufrich

Einiges zur katholischen Kirche: Päpste:  bezeichneten sich gegenseitig als Antichrist nach Meinung der offiziellen katholischen Kirche. 
an unterirdischen Gerichtsorten erlöst werden. 
gestern erlaubt, Verbindung mit den Verstorbenen aufzunehmen. Der führende Theologe des Vatikans, Pater Gino Concetti, sagt, es sei keine Sünde mehr, vorausgesetzt, dass keine Wahrsager oder Handleser involviert waren. Er fügte hinzu: Wir können für unsere
Vers 5-24:  … ihre Sünden reichen bis an den Himmel  … ihre Plagen werden an 
zeigt, das in kurzer Zeit alles vorbei sein wird. Darum der Hinweis in Vers 20: 
Missbrauch der Heiligen." Der Kath. Theologe Rene Laurentin nennt das gewünschte Dogma "Maria als Miterlöserin": "unbiblisch und als Affront gegen die Einmaligkeit des Erlösertodes Christi." Verfassungsrichter Mahrenholz, Karlsruhe, sprach öffentlich in se
die Kirche Babylons geworden. An diesem Punkt können wir es wirklich festmachen, weil hier nun die Hurerei nicht nur geistlich durch Religionsvermischung deutlich wird, sondern konkret plastisch. 

Offenbarung 19 berichtet Jubel über den Untergang Vers 1-10:  … große Stimme sprach: Das Heil, die He rrlichkeit und die Kraft sind Gottes  … wahrhaftig sind seine Gerichte … verurteilt ist die Hure  … 24  Ältesten und die 4 Gestalten knieten und beteten G ott an … die Stimme einer großen Schar, die Stimme g
über die Hochzeit des Lam- von Babylon wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  
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über die Hochzeit des Lam- von Babylon wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  
mes Bezahlung des Brautpreises. 3. Vorbereitungszeit der Braut während der Bräutigam das Heim bereitet. 4. Die Vermählung durch umhängen eines Mantel um die Braut durch den Bräutigam. Genau so lief es bei Jesus ab. 1.Jesus verspricht die Errettung seiner Gemei

Der Reiter auf dem weißen Vers 11-21: … ein weißes Pferd im Himmel … Der Reit er heißt: Wahrhaftig und Treu, richtet und kämpft m it Gerechtigkeit! … Augen wie Feuer … auf dem Haupt  viele Kronen … das Gewand blutig … sein Name:  
Pferd und das Ende des König aller Könige und Herr aller Herren.  Die stolzen Menschen unserer Tage, die sich von Babylon haben verführen lassen, den letzten Schlag gegen das Volk der Übrigen zu führen, erleben nun in panischen Schrecken, das nicht die, die sie gerade im Begriff stehen umzubringen, Gottes Missfallen trif
Tieres mit Anhang sich von ganzen Herzen auf Gott verlässt. In seinem Leben wird es Zeiten der Anfechtung, Krankheit, den Verlust von lieben Menschen und Freunden gegeben haben. Doch was war das alles, gegenüber dem was sie nun erleben dürfen. In der Nähe bei Gott und Chris

In Offenbarung 20 wird der Das tausendjährige Reich Vers 1-3: … ich sah einen Engel … der hatte den Sch lüssel zum Abgrund und eine große Kette … er fessel te den Teufel für tausend Jahre, warf ihn in den Ab grund, verschloss und versiegelt ihn, damit die Völ ker nicht verführt würden. Danach wird er eine klei n
Schlussstrich unter die alte Bewohner mehr. Das Bild von der Kette macht deutlich, das Satan nun für 1000 Jahre an die nun menschenleere Erde gebunden ist. Er hat nun niemanden mehr, den er verführen könnte. 
Erde gezogen Vers 4-6: Ich sah Throne, sie setzten sich darauf u nd ihnen wurde das Gericht übergeben. … ich sah die  umgebrachten und die nicht das Tier und sein Bild angebetet hatten; diese wurden lebendig und regiert en mit Christus 1000 Jahre.  … das ist die erste Au f

aller Menschen, die ihre Errettung ausgeschlagen haben, für 1000 Jahre Gericht gehalten. Gott möchte, das die Weltzeit der Sünde von allen Bewohnern des Himmels und der Erde verstanden wird. Was mit Rebellion im Himmel begann, führte zur Trennung der irdis
Der letzte Kampf Vers 7-10: … Satan wird losgelassen … wird … verfüh ren die Völker von allen 4 Enden der Erde … ihre Za hl ist wie der Sand am Meer … alle umringten die He ilige Stadt … sie wurden vom Himmel fallenden Feuer  verzehrt … der Teufel wurde in den feurigen Pfuhl z

Jetzt ist es voll auf der Erde. Doch der Teufel hat nichts begriffen. Satan kann den Auferstandenen sagen, dass er sie auferweckt hat. Es gelingt ihm noch einmal damit alle Menschen zum Krieg gegen die heilige für Menschen ergreifbare Stadt zu mobilisieren
Das Weltgericht Vers 11-15: … ich sah den auf dem Thron sitzenden …  Himmel und Erde flohen vor ihm, das keine Stätte f ür sie gefunden wurde.  … Bücher wurden aufgetan, n ach dem die Toten gerichtet wurden. … auch das Buch  des Lebens wurde aufgetan … wer nicht darin gefund e

Es findet die Vernichtung von allem, was mit Sünde und Tod zu tun hat, statt. Darum die Aufforderung des Paulus in 2.Kor.6,2: 

Offenbarung 21 und 22 lässt Das neue Jerusalem Kap.21+22 : ... Siehe, die Hütte Gottes bei den Men schen … er wird gemeinsam mit ihnen wohnen … Gott w ird abwischen alle Tränen von ihren Augen, es gibt keinen Tod mehr, auch kein Leid und Geschrei und Sc hmerz, denn das erste ist vergangen. Siehe ich mach e
uns das für uns unvorstell- Breite und Höhe sind gleich. Die Mauer 144 Ellen (7 2m) hoch.  ... Das gesamte Mauerwerk war aus Edelst einen, die Tore waren Perlen und die ganze Stadt au s Gold, wie Glas … die Stadt braucht kein Licht, de nn sie wird von der Herrlichkeit Gottes erleuchtet.  
bare Jerusalem erstrahlen KOMM! Wen dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst.

Wichtig: Wenn jemand vom Buch der Weissagung etwas wegnimmt oder hinzufügt, wird er den in diesem Buch  stehenden Plagen ausgesetzt und der Zutritt zur he iligen Stadt verwehrt.
Die Beschreibungen der neuen Stadt und des Lebens darin sind unvorstellbar. Aber es sind genau die inneren Vorstellungen eines jeden Menschen. Hier wird man von einer großen Sehnsucht nach diesem Leben ergriffen. All das hält Gott für mich bereit. Das dies
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"Die Bibel spricht" 1969  Paul Pattloch Verlag Aschaffenburg
Werner Schulz: "Daniel und Offenbarung" Überlingen
Michael Makowski: "Daniel" 2005 und "Offenbarung" 2008   Saatkorn-Verlag Lüneburg
"Brockhaus-Ezyklopädie" Mannheim



Grundlage sind das Buch Daniel und die Offenbarung des Johannes
GRIECHENLAND RÖMISCHES REICH Die beiden Beine sind ein Hinweis, dass das römische Reich
2,39b 2,40. in das oströmische und weströmische Reich zerfielen.
Die bronzenen Lenden Die eisernen Beine 
Die Soldaten von Alexander dem Neben eisernen Rüstungen und Seltsamer Weise sollte nach dem vierten Weltreich Rom nach der Weissagung 

Großen trugen Helme, Brustpanzer Streitwagen herrschten sie mit eiser- im Buch Daniel kein fünftes Weltreich folgen. Nachdem der römische Kaiser

Schilde und Schwerter aus Bronze. ner Gewalt sein Regierungszentrum nach Konstantinopel verlegte, entstand in Rom ein 

Machtvakuum. So kam es nach Vers 41 zu einer neuen Machtstruktur.

-2
00

-1
00

0 10
0

20
0

GRIECHENLAND RÖMISCHES REICH
  Panther mit je 4 Köpfe 7,7. Schreckliches Tier mit 10   Eine Sicht lässt erkennen, dass zum Eisen der Römer der Ton der germanischen Stämme kommt,

und 4 Flügel Hörnern   der dafür sorgt, dass die 10 Teilreiche, in die Rom durch die Völkerwanderung zerfällt, keine 

  einheitliche Weltmacht mehr werden können. Ton und Eisen lassen sich nicht verbinden, aus

  Eisen und Ton lässt sich nicht einmal eine Tonvase brennen. Im harten Kontrast zum eisernen Rom

  steht jetzt Uneinigkeit, die trotz aller möglichen Versuche nicht zu überwinden ist. Im 6.Jahrhundert  steht jetzt Uneinigkeit, die trotz aller möglichen Versuche nicht zu überwinden ist. Im 6.Jahrhundert

  weicht das imperiale Rom der unheilvollen Verbindung von Kirche und Staat, die den Menschen viel 

  Leid bringen sollte.  Das entvölkerte und heruntergekommene Rom versank in der Bedeutungslosigkeit.

Treffender konnte die Schnelligkeit Ein schreckliches Untier, das um sich

der Eroberung der damaligen Welt fraß, alles zermalmte und den Rest   Schon Hieronymus (um 347-420 n.Chr.) schrieb in seinem Kommentar in Spalte 408 

durch Alexander nicht dargestellt mit den Füßen zertrat. Rom zerfiel da-   zum Daniel: "Überdies ist das vierte Reich, das eindeutig den Römern gehört, das Eisen,

werden. nach in 10 Stämme (10 Hörner)   das alles in Stücke zerschlägt und sich alles unterwirft. Die Füße aber und die Zehen

8,5-8. 21-22    Ziegenbock mit 8,9-14.23-26 Ein Horn wuchs bis   sind zum Teil aus Eisen und zum Teil aus Ton, was sich in dieser Zeit deutlich beweist.

erst ein dann 4 Hörner in den Himmel   So wie an seinem Beginn nichts stärker und unnachgiebiger war als das römische Reich,

Ein Ziegenbock von Westen kom- Hier geht es nicht mehr um das römi-   so gibt es an seinem Ende nichts schwächeres als dieses Reich.

mend ohne die Erde zu berühren sche Reich, sondern um das eine
hatte ein sehr großes Horn und Horn, das zwischen den 10 Hörnern

zertrat alles. Nach dem Tod begann zu wachsen. Siehe Papsttum.

Alexanders übernahmen die 4

Generäle die Macht über das Reich.
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Im Vers 2 berichtet Daniel, dass in Persien der vierte König mit dem größten Reichtum Augustus übernahm nach Julius die Der Nachfolger von Augustus wird im Vers 21 als verächtlicher Mensch bezeichnet. Tiberius war nicht nur

alles gegen das Königreich Griechenland aufbieten wird. Obwohl er ein gewaltiges Macht und regierte in einer langen verächtlich sondern auch charakterlos, was unter seinen Führungsqualitäten sehr deutlich wurde. Unter seinem 

Heer hatte, unterlag er Griechenland. Von nun bestimmte die griechische Philosophie, und weisen Herrschaft in deren Zeit Onkel als Statthalter in Jerusalem wurde schließlich Jesus mit Hilfe der Juden ans Kreuz genagelt. Die aus der 

Mythologie und Kultur die Zivilisation Europas. Jedes Mal wenn von Einem Herrscher Jesus geboren wurde. Mit 76 Jahren Geschichte Roms bekannten Ränkespiele werden in den Versen 25-27 dargestellt. Im Vers 28 heißt es: 

berichtet wird: Er tut, was er will! steht in der Geschichte ein Neues Reich auf. So war starb er an einem Herzschlag, so heimziehen mit großer Beute und seinen Sinn richten  gegen den heiligen Bund . . . 

es bei den Babyloniern, den Persern wie auch bei den Griechen. Nur wenige Jahre hat wie es im Vers 20 vorhergesagt wohl die Vernichtung des Tempels durch Titus im Jahr 70 gemeint sein. Titus soll den goldenen Leuchter und den 

Alexander der Große regiert als er starb und sein Reich unter seinen 4 Generalen auf- wurde, weder öffentlich noch im Schaubrottisch, die später in Rom zu sehen waren, persönlich aus dem brennenden Tempel geholt haben.

geteilt wurde. Bis zum 17. Vers im 11. Kapitel wird das hin und her durch Kriege von Kampf. (Anderson "Unfolding Daniels prophetics", S. 144) Anfang des vierten Jahrhunderts hörte Konstantin mit der

Süd nach Norden und umgekehrt geschildert. Die Geschichte zeigt sehr deutlich, wie Christenverfolgung auf und erwies ihnen große Gunst. Er wollt damit sein politisch geschwächtes Reich stärken.

sich jedes Detail der Vision erfüllte. Julius Cäsar machte mit seinen Eroberungen dem Es ist ihm aber nicht gelungen.
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2300  Abende   und   Morgen        Daniel 8,14: . .  . dann wird das himmlische Heiligtum geweiht werde n.

70  Wochen = 490 Tage     Daniel 9,26

erhält Daniel eine Vorschau über 70 Wochen. Nach dem Jahr/Tag Prinzip sind es 490 Jah- Mitte der 70. Woche
 . . . Von der Zeit an, als der Befehl erging, Jeru salem wieder aufzubauen . . . (Vers 25)  wurde Jesus der Messias

Hier erhält Daniel genaue Angaben zum Beginn der prophetischen Zeitrechnung. Artaxerxes gab 457 gekreuzigt
den Befehl zum Wiederaufbau Jerusalems. Hier müssen auch die 2300 Abende und Morgen angesetzt  

werden. Nach den 7 und 62 Wochen (69Wochen), beginnend 457, kommen wir in das 27 n. Chr. Hier  

beginnt das Wirken des Gesalbten. Mit dem Herabkommen des heiligen Geistes in Form der Taube kam 

Gottes Bestätigung für sein Wirken. Nach 3 1/2 Jahren, Mitte der letzten Woche, dem Opfer Jesu Christi

am Kreuz, dem allerletzten Opfer, wurden alle anderen abgeschafft. Damit war die Funktion des irdi-
schen Heiligtums nicht mehr nötig. Mit den Worten Jesu: Es ist vollbracht ! Ist der Sieg über Satan 

errungen. Am Ende der siebzigsten Woche ging Jesu wieder zu seinem Vater in den Himmel.
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Durch die Verkündigung der
Apostel bekannten sich immer
mehr von den Juden und den
Heiden zu Jesus und übernah-
men auch den Sabbat als den
heiligen Ruhetag.

Von da an hatten die Juden als Volk, zumal im Jahr 70
der Tempel zerstört wurde, keine biblische Bedeutung mehr.
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1. Siegel:        weißes Pferd,  . . . zog aus zu siegen.
Du bist geduldig, hast aber die erste Liebe verlassen.   Niemand konnte den Siegeszug des Evan-Du bist geduldig, hast aber die erste Liebe verlassen.   Niemand konnte den Siegeszug des Evan-

Ich will dir die Krone des Lebens geben.   geliums aufhalten.

Ich kenne deine Liebe, deinen Glauben, deine Dienst und deine Geduld. Was du hast, halte fest.



Du bist tot. Werde wach und stärke das andere.  Aber einige haben ihre Kleider nicht besudelt.
Weil du mein Wort von der Geduld bewahrt hast, will ich dich vor der Versuchung bewahren.
Du bist weder kalt noch warm. Darum speie ich dich aus. Kaufe von Gott Gold, weiße Kleider

Tue endlich Buße sonst kann ich dir nicht helfen.

Die nachfolgend hier angeführten Siegel nennt Johannes in Kapitel 7 der Offenbarung. Erst durch das Öffnen im 
himmlischen Heiligtum wird der Bezug zu der Zeit der 7 Gemeinden deutlich.
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Die Weltgeschichte nach der Offenbarung ab 1760

Beginn der Auswanderung der Europäer auf Grund 1789 wurden die Vereinigten Staaten Gleichzeitig wurde die Religionsfreiheit garantiert .
der Verfolgung wegen ihres religiösen Glaubens von Amerika gegründet.  Mit Einführung Damit beginnt in Amerika die Gründung vieler neuer Glaubensrichtungen wie Methodisten, Baptisten und anderen.

der neuen Verfassung erfolgte eine strik- Basis dafür war ein gründliches Bibelstudium. Das löste wiederum eine große über Amerika in andere Erdteile
te Trennung von Kirche und Staat. führende Missionswelle aus. 
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Die Offenbarung ist ein Kommentar zum Buch Daniel. Ein prophetisches Wort erklärt das andere setzt abe r das Wissen des vorhergehenden voraus. So wie das Buch Daniel ist auch die Offenbarung nicht chronolo gisch abgefasst, sondern folgt dem wichtigen Grunds a

Offenbarung 4 berichtet ausführlich über die Geschehnisse am Gnadenthron. 
Offenbarung 5 berichtet von der Übergabe des Buches mit den 7 Siegeln 

Offenbarung 6 berichtet von der Öffnung der ersten 6 Siegel 
siehe auch oben bei den sieben Gemeinden

Offenbarung 7 berichtet von den Versiegelten

Offenbarung 8-11 berichtet vom   7. Siegel   und den     7 Posaunen
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KATHOLIKEN

Offenbarung 8-11 berichtet vom   7. Siegel   und den     7 Posaunen
Posaunen 1 - 4 siehe weiter oben 
Posaunen 5 + 6 siehe bei  ISLAM.
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Vers 1:    … große Zeichen … Frau mit Sonne bekleid et … Mond unter Füßen … Auf Haupt Krone von 12 Ster nen.   Vers 2:  Sie war schwanger und schrie in Kin desnöten und hatte große Qual bei der Geburt.
12 Stammesältesten im Volk Gottes bei dem Auszug aus Ägypten hin und zum anderen auf die 12 Apostel im neuen Volk Gottes hin.  Johannes sieht hier die Gemeinde zur Zeit der Geburt Jesu. Die reine Gemeinde aller Zeiten trug schwer daran, wenn Gott sie in ih
Vers 3+4:   … roter Drache …  7 Häupter und 10 Hörn er….    -    Im Vers 9 erfahren wir, dass dieser Drache nur ein Symbol für Satan ist. Gefährlich ist es für jeden, seine Existenz zu ignorieren. Im Himmel war er ein Engelsfürst, aber dann wegen seines Aufstandes Gott gegenüber mit seinen Anhängern auf die Er
Machtorgane Satans, mit denen er seine  Ziele ansteuert. 
Vers 4+5:   … Drache trat vor Frau, um Kind zu fres sen …  Kind wurde entrückt zu Gott.        -        Jesus wurde während seines Erdenlebens stets bis zum Tod am Kreuz verfolgt, kehrte aber nach seiner Auferstehung zu Gott zurück. - Mit den Worten am Kreuz: 
Vers 6:   …  Die Frau entfloh für 1260 Tage in die Wüste.         -       Diese Frau ist keine machtvolle Kirche, sondern seine Gemeinde, die in die Wüste fliehen muss, um zu überleben. Doch Gott vergisst sie nicht, denn diese schwache Frau soll am Ende über den mächtigen Drachen triumphieren. Nach dem Ende der U
Vers 7+8:  … Michael und seine Engel kämpfen gegen den Drachen, der aber verlor.   …  seine Stätte wur de nicht mehr im Himmel gefunden.      Das Böse war schon existent und kam mit Luzifer, dem Morgenstern auf die Erde. Luzifer ist und bleibt ein geschaffenes Wesen. Aber noch hatte er zutritt zum Himmel.
Vers 9+10:  … jetzt wurde er und seine Engel für im mer auf die Erde geworfen …   Reich Gottes ist gewo rden und die Macht Christi   …  der Verkläger ist v erworfen.
Vers 11-18: Die durch Satan verklagten haben durch des Lammes Blut überwunden. Drum freut euch ihr Him mel      …  Weh aber der Erde  … Der Teufel kommt a uf die Erde  …  Der Drache verfolgte die Frau, die den Knaben geboren hatte  …  sie floh in die Wüste,  

-     Was hat der Drache durch die katholische Kirche alles unternommen, um Gottes Gemeinde zu vernichten. Die Kaiser Dokletian und Galerius verfolgten die Christen auf grausame Weise. Als dies keinen Erfolg versprach, erfolgte durch Kaiser Konstantin eine
zu verfolgen. Das Ergebnis sind 50 Millionen Märtyrer, die um ihres Glaubens willen von ihr in den Tod geschickt worden. Anfang 18. Jahrhundert begannen Verfolgte nach Amerika auszuwandern, um allem zu entkommen. Doch der Wasserstrom aus dem Maul des Drach
wurde die historisch-kritischeTheologie entwickelt. Es erfolgte eine gekonnte Vermischung mit der Evolutionstheorie des Darwin. Damit wurde dem christlichen Glauben das Fundament entzogen. Den Übrigen werden diese Gedanken nicht vom Weg zu Gott abbringen. 
Vers 1-3:  …  Tier aus dem Meer … hatte 10 Hörner, sieben Häupter … auf Hörner 10 Kronen  … auf Häupte r lästerliche Namen … Tier wie Panther … Füße wie B ärenfüße … Rachen wie Löwenrachen  …  Drache gab ih m Macht, seinen Thron und Kraft. Ein Haupt tödlich v
viele Kirchenväter sahen im Bild des Meerestieres den Antichristen. Die Reformatoren sahen im Antichristen eine geistliche Macht, eine Institution, die gegen das Wort der Bibel spricht und bis zur Wiederkunft Jesu bleibt. Als Kaiser Konstantin seinen Regie
tödliche Wunde, die das Papsttum 1798 durch Napoleon erhielt, wieder heilen würde. Heute ist das Papsttum stärker denn je. sein Machtbereich erstreckt sich heute über den gesamten Erdenkreis. Der amtierende Papst gilt heute nahezu weltweit als die moralisc
Vers 4-10: Drachen angebete … er gab dem Tier die M acht … redet große Dinge und lästert 42 Monate … Ma cht zu kämpfen gegen die Heiligen … die nicht im Le bensbuch stehen beten es an.
Anrufender Maria sind Angriffe gegen den Dienst des Hohenpriester im Himmel. Lästerung gegen den Himmel sind die Bezeichnungen des Papstes: HEILIGER VATER und STELLVERTRETER GOTTES AUF ERDEN. Der Papst bemüht sich sehr stark, alle Kirchen unter seiner Führ
Bibelgläubige Bekenner werden die verhassten Störenfriede in diesem Endzeitsystem sein.
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Bibelgläubige Bekenner werden die verhassten Störenfriede in diesem Endzeitsystem sein.
Vers 11-18: … 2.Tier aus der Erde aufsteigen … 2 Hö rner wie ein Lamm, redete wie ein Drache … Übernimm t die Macht des 1. Tieres und wird angebetet … läss t Feuer vom Himmel fallen … verführt die Menschen …  wurde von der tödlichen Wunde heil … hat Macht, al l
Symbolisieren die beiden Hörner die bürgerliche und die religiöse Freiheit, dokumentiert in der Unabhängigkeitserklärung, dann sind das 2 Merkmale, die durchweg zur Lammesnatur passen. Diese Tier kommt erst zur Geltung, wenn das zehnhörnige Tier seine "töd
Macht entsprechendes schaffen: ein Abbild des Tieres. Das Papsttum basiert auf Verbindung zwischen Kirche und Staat. Das Bild des Tieres muss also ähnlich sein. Im "Großen Kampf" Seite 443 steht: "Damit die Vereinigten Staaten dem Tier ein Bild machen könn
einigen könnten und da es gelänge, den Staat für die Durchführung ihrer Ziele ein zuspannen, würde das protestantische Amerika damit ein ´Bild´der römischen Priesterschaft errichten.  Wenn das geschieht, wird Gewaltanwendung gegen Andersgläubige und ´relig
Seit J.F.Kennedy, dem ersten katholischen Präsidenten, ist die katholische Kirche in Amerika unaufhaltsam auf dem Vormarsch. Angesichts der Zeitprobleme (z.B. Krisen) wird Amerika seine Geschichte vergessen und die Trennung von Kirche und Staat aufheben. D
Im Tier aus dem Meer ist die irdische, antichristli che politische Macht versinnbildet, die sich in den  Dienst des Satans stellt und das Gottesreich verfo lgt. Das zweite Tier, im Dienst des ersten stehend,  versinnbildet die geistigen Mächte, die sich im Ka m
Wer hat heute schon das Zeichen des Tieres? Bis jetzt noch niemand. Es wird noch nicht gebraucht, da die unumschränkte Macht des Tieres noch nicht wirksam ist. Doch was ist das Zeichen? Es ist die Zahl 666, die "ZAHL EINES MENSCHEN" und die "ZAHL DES TIERE
Engländer war in der Peterskirche zu Rom und wohnte einem Hochamt des Papstes bei. Da bemerkte er vorn in der Krone des Papstes die Inschrift -VICARIUS FILLII DEI- . Er zählte die Zahlbuchstaben heraus und fand zu seinem Erstaunen die Zahl 666. Folgende Bu
Vers 1-5: … das Lamm auf dem Berg Zion, dabei 14400 0, haben den Namen des Vaters auf den Stirnen … nur  sie konnten das neue Lied lernen, nur sie haben si ch nicht mit Frauen befleckt, sie folgen dem Lamm n ach, kein Falsch in ihrem Munde.    

Verkündung eines ewigen Evangeliums. 2.Engel:  Babylon ist gefallen. 3.Engel:  Wer Tier oder Bild anbetet trinkt Gottes Zorneswei n. Sie werden gequält und haben keine Ruhe.
noch einmal besonders hervorgehoben. Im Gegensatz zu allen anderen Botschaften bietet sie jedem eine wunderbare Zukunft. (siehe Offb.21,3-5) Wenn hier von Gottesfurcht gesprochen wird, so ist sie immer auf der Grundlage von Gottes Liebe zu verstehen. Eine 
Ausdruck gebracht, dass das Gericht mit der Weihung des himmlischen Heiligtums begonnen hat. So lange dieser Gerichtsprozess noch läuft, gilt "Betet den Schöpfer an". Es ist die letzte Chance der Errettung. Während der 1.Engel noch seine Botschaft verkünde
wird für den Nachfolger Jesu immer deutlicher. Der Abfall wird immer deutlicher. Die Einführung des Unfehlbarkeitsdogma 1870 in der katholischen Kirche. Einführung der feministischenTheologie (Christus heißt: Jesa Christi; der heilige Geist: heilige Geisti
Ja, der Fall Babylons wird auch für viele in babylonischen Mauern befindliche Menschen deutlich werden, so dass sie sich auf die Seite Jesu begeben werden. Mit der Botschaft des 3.Engel wird die Maske vom Angesicht des Drachen gerissen. In diesem Zusammenh
Vers 14-20:  Ein Engel sagte zu dem, er auf einer W olke saß und einem Menschensohn gleich war, setze d eine Sichel an, denn die Ernte ist reif. Ein andrer  Engel mit Macht über das Feuer, rief dem mit dem W inzermesser in großer Stimme zu: Schneide die Traub e
Ernte halten. Einmal um seine Braut (den Weizen), die Gemeinde, aus Babylon zu befreien und zum anderen die Verächter seiner Wahrheit zu bestrafen. Es ist die "Kelter des Zornes Gottes", wo die Trauben getreten werden. Der Erfolg der Botschaft der drei Eng
Vers 1-4: … anderes Zeichen am Himmel … 7 Engel mit  letzten 7 Plagen: MIT IHNEN IST VOLLENDET DER ZORN  GOTTES! … die den Sieg über das Tier, sein Bild un d die Zahl seines Namens behielten standen am gläse rnen Meer und sangen das Lied Mose … alle Völker we r
Es gibt dann keine Möglichkeit mehr, sich Gott zuwenden zu können. Die Art des Zornes Gottes wird für alle fremd sein. Denn diese Art von Zorn hat es in der biblischen Geschichte bisher nicht gegeben. Johannes sieht am gläsernen Meer Menschen stehen, die b
das In einem Lobpreis Gottes seinen Höhepunkt hat.

… 7 Engel kamen aus dem Tempel … erhielten 7 golden e Schalen gefüllt mit dem Zorn Gottes … der Tempel füllte sich mit Rauch von der Herrlichkeit Gottes, sodass keiner hineingehen konnte, bis die 7 Plagen vollendet waren.  
Vers 1+2: … Gott gibt den Befehl zum ausgießen der Zornesschalen … der erste Engel  goss seine Zornesschale aus, es entstand ein böses  und schlimmes Geschwür an allen, die das Tier und sein Bild anbeteten.  
auch aus der Tatsache, das bei der 5. Plage die Menschen noch unter der Auswirkung der ersten leiden. Der heilige Geist hat sich zurück gezogen. Nichts und niemand kann bei den aufgetretenen Geschwüren helfen, weder die ärztliche Kunst noch die okkulten Mä

goss seine Schale ins Meer, so das alles zu Blut wu rde und alle Lebewesen umkamen. Der dritte Engel  goss seine Schale in die Flüsse, sodass sie Blut w urden … du Heiliger hast dieses Urteil gesprochen: Sie haben das Blut der heiligen und Propheten vergo ssen, jetzt müssen sie und können nur noch ihr Blut  trinken.
wider besseres Wissen habe sie sich für des Malzeichen des Tieres entschieden. Mit seiner Entscheidung hat er nun auch die Folgen zu tragen. Nicht nur das er mit den Schmerzen des Geschwürs zu leben hat, muss er auch mit den Veränderungen in der Natur zure

goss seine Schale über die Sonne, so dass große Hit ze entstand und die Menschen wie mit Feuer versengt e. … sie lästerten den Namen Gottes … bekehrten sic h nicht.  
goss seine Schale über den Thron des Tieres … Reich  wurde verfinstert … Menschen zerbissen sich ihre Z ungen vor Schmerzen … lästerten Gott im Himmel … be kehrten sich nicht.  

goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic hgoss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic h
ders unter der sechsten deutlich. Das in der 5. Plage besonders die religiösen Führer getroffen werden bleibt dem Volk nicht verborgen. Unter der 6. Plage verliert Babylon seine Anhänger. Deutlich wird das mit dem Austrocknen des Euphrat. Jetzt begreifen d
zu laufen, lässt er seine Maske fallen. Wie in den Versen 13+14 beschrieben, sendet nun der Drache seine Teufelsgeister zu den geistlichen und ratlosen Führern aus. Die hilflose Menschheit beginnt nun den letzten Täuschungen Satans zu vertrauen. Fairnis, V



wesen erscheinen. Die Menschen werden ihn anbeten. Er wird das Gesetz erlassen, dass alle Andersgläubigen jetzt "Freiwild" sind. Die Schlacht von Harmagedon wird eine geistliche Schlacht sein. Satan geht nun zum Angriff gegen Christus und sein Volk über. A
goss seine Schale in die Luft. Die große Stimme aus  dem Tempel sprach:  ES IST GESCHEHEN!   … Es geschahen: Blitze - große Stimmen - Donner -  großes Erdbeben, wie es noch nie war … die Städte der Heiden stürzten ein … Babylon wurde von Gott de r Kelch seines grimmigen Zorns gegeben ... Inseln u nd Berge verschwanden ... Hagel wie Zentnergewichte  

beendet. Die stolzen Bauwerke der Menschen werden zerstört, die Natur  ja die ganze Erde verschwindet in einem riesigen Chaos. Die Menschen, die gerade noch gegen Gottes Volk kämpfen wollten, wenden sich nun voller Zorn gegen ihre eigenen Führer und richte
Prophet. Den "Städten der Heiden", den Töchtern der Hure, den anderen Religionssystemen geht es nicht anders. Diese hier dargestellten Ereignisse beziehen auf die allerletzte Zeit vor der unmittelbaren Wiederkunft Jesu.  All dies ist noch zukünftig. Erst w
Vers 1+2: … einer der 7 Engel mit den Zornesschalen  sprach: Ich will dir das Gericht über die große Hu re zeigen, … die Menschen auf der Erde sind vom Wei n ihrer Hurerei trunken geworden.  
Folgen der Weltgeschichte. Hat Satan jahrhunderte lang gegen die Kirche gekämpft, umarmt er sie jetzt durch Unterwanderung. Hat sich die Kirche bisher auf den Staat gestützt, sitzt sie plötzlich "auf dem Tier". Der römische Kardinal verglich die römische K
Versiegelten, gelungen, alle Menschen unter seine Führung zu bringen. Jetzt erfolgt der große Angriff auf die Übrigen. Durch Täuschung der Führer gelingt es alle zu überzeugen, dass an den ganzen Katastrophen die Übrigen die Schuld an dem Zorn Gottes trage
Vers 3-6: ... Geist in die Wüste … eine Frau auf ei nem Tier voll lästerlicher Namen mit 7 Häuptern und  10 Hörnern … Frau mit Purpur, Scharlach, Gold, Ede lsteinen und Perlen bekleidet, auf ihrer Stirn steh t: Das große Babylon, die Mutter aller Hurerei und G
Babylon die Große ist das Ausführungsorgan des Drachen, die Vereinigung der gesamten Menschheit durch eine falsche Religion zu sichern und sie zur Anbetung des Drachen zu bringen.
Vers 7-18:  Das Tier ist gewesen, jetzt ist es nich t, kommt wieder und fährt in die Verdammnis ... Gro ßes verwundern aller, die nicht im Lebensbuch stehe n … 7 Häupter sind 7 Berge … auf ihnen sitzt die Hu re … 10 Hörner sind 10 Könige und werden für 1 Stun d
(10 Könige) werden die Hure hassen...und im Feuer v erbrennen.  Der Engel, von Gott beauftragt, erläutert jetzt den Begriff Babylon näher: Das Tier, welches war, jetzt nicht ist und wieder kommt , wird zur Zeit der 6. Plage seinen Höhepunkt haben. Es bezieht sich auf das päpstliche Rom, das 1798 eine tödliche Wunde erh
zur Zeit der 6. Plage sein. Das 8.Tier, das noch kommende Reich, ist die unter der Leitung des Teufels zu stande gekommene Weltregierung. Unter seiner  Leitung  wird sie alles daran setzen, Gottes Volk umzubringen. Aber schon nach kurzer Zeit bricht das al

Unter Babylon ist in einem auch sonst bezeugten Dec knamen auf die Stadt Rom hingewiesen, aber nur um d amit überhaupt die gottwidrige Macht zu kennzeichne n. (Anmerkung katholische Bibel)
Vers 1-4: … es kam ein anderer Engel von dessen Gla nz die Erde erleuchtet wurde und rief … Babylon ist  eine Behausung der Teufel und allem Unreinen gewor den … eine Stimme vom Himmel sprach: 
der Menschen bloß stellen. So wie der Papst heute schon von der Mutterkirche spricht, ist sie die Mutter der Hurerei. Sie hat Töchter (andere Kirchen), die ihr nachwandeln. Jesus spricht von  -  Schafen in anderen Ställen (Joh.10,16).  Das sind die aufrich

 bezeichneten sich gegenseitig als Antichrist nach Meinung der offiziellen katholischen Kirche. Zölibat:  Ehelosigkeit ist nach 1.Tim.4,1-3 eine falsche Lehre. 
an unterirdischen Gerichtsorten erlöst werden. Messopfer: Nur Heiden kannten das materielle verzehren von göttlichen Personen. Rosenkranz: Den Rosenkranz gibt es heute noch in heidnischen Kulturen. 
gestern erlaubt, Verbindung mit den Verstorbenen aufzunehmen. Der führende Theologe des Vatikans, Pater Gino Concetti, sagt, es sei keine Sünde mehr, vorausgesetzt, dass keine Wahrsager oder Handleser involviert waren. Er fügte hinzu: Wir können für unsere
Vers 5-24:  … ihre Sünden reichen bis an den Himmel  … ihre Plagen werden an einem Tage  kommen und das Feuer wird sie verbrennen … die Kön ige werden weinen, wenn sie den Rauch des Feuers se hen werden … in 
zeigt, das in kurzer Zeit alles vorbei sein wird. Darum der Hinweis in Vers 20: Freue dich über sie mein Volk, denn Gott hat sie ge richtet um euret willen . Immer deutlicher können wir verspüren, das es schon heute keine Sicherheit mehr auf Erden gibt. 
Missbrauch der Heiligen." Der Kath. Theologe Rene Laurentin nennt das gewünschte Dogma "Maria als Miterlöserin": "unbiblisch und als Affront gegen die Einmaligkeit des Erlösertodes Christi." Verfassungsrichter Mahrenholz, Karlsruhe, sprach öffentlich in se
die Kirche Babylons geworden. An diesem Punkt können wir es wirklich festmachen, weil hier nun die Hurerei nicht nur geistlich durch Religionsvermischung deutlich wird, sondern konkret plastisch. 
Vers 1-10:  … große Stimme sprach: Das Heil, die He rrlichkeit und die Kraft sind Gottes  … wahrhaftig sind seine Gerichte … verurteilt ist die Hure  … 24  Ältesten und die 4 Gestalten knieten und beteten G ott an … die Stimme einer großen Schar, die Stimme g
wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  
Bezahlung des Brautpreises. 3. Vorbereitungszeit der Braut während der Bräutigam das Heim bereitet. 4. Die Vermählung durch umhängen eines Mantel um die Braut durch den Bräutigam. Genau so lief es bei Jesus ab. 1.Jesus verspricht die Errettung seiner Gemei
Vers 11-21: … ein weißes Pferd im Himmel … Der Reit er heißt: Wahrhaftig und Treu, richtet und kämpft m it Gerechtigkeit! … Augen wie Feuer … auf dem Haupt  viele Kronen … das Gewand blutig … sein Name:  

Die stolzen Menschen unserer Tage, die sich von Babylon haben verführen lassen, den letzten Schlag gegen das Volk der Übrigen zu führen, erleben nun in panischen Schrecken, das nicht die, die sie gerade im Begriff stehen umzubringen, Gottes Missfallen trif
sich von ganzen Herzen auf Gott verlässt. In seinem Leben wird es Zeiten der Anfechtung, Krankheit, den Verlust von lieben Menschen und Freunden gegeben haben. Doch was war das alles, gegenüber dem was sie nun erleben dürfen. In der Nähe bei Gott und Chris

Vers 1-3: … ich sah einen Engel … der hatte den Sch lüssel zum Abgrund und eine große Kette … er fessel te den Teufel für tausend Jahre, warf ihn in den Ab grund, verschloss und versiegelt ihn, damit die Völ ker nicht verführt würden. Danach wird er eine klei n
Bewohner mehr. Das Bild von der Kette macht deutlich, das Satan nun für 1000 Jahre an die nun menschenleere Erde gebunden ist. Er hat nun niemanden mehr, den er verführen könnte. 
Vers 4-6: Ich sah Throne, sie setzten sich darauf u nd ihnen wurde das Gericht übergeben. … ich sah die  umgebrachten und die nicht das Tier und sein Bild angebetet hatten; diese wurden lebendig und regiert en mit Christus 1000 Jahre.  … das ist die erste Au f
aller Menschen, die ihre Errettung ausgeschlagen haben, für 1000 Jahre Gericht gehalten. Gott möchte, das die Weltzeit der Sünde von allen Bewohnern des Himmels und der Erde verstanden wird. Was mit Rebellion im Himmel begann, führte zur Trennung der irdis
Vers 7-10: … Satan wird losgelassen … wird … verfüh ren die Völker von allen 4 Enden der Erde … ihre Za hl ist wie der Sand am Meer … alle umringten die He ilige Stadt … sie wurden vom Himmel fallenden Feuer  verzehrt … der Teufel wurde in den feurigen Pfuhl z
Jetzt ist es voll auf der Erde. Doch der Teufel hat nichts begriffen. Satan kann den Auferstandenen sagen, dass er sie auferweckt hat. Es gelingt ihm noch einmal damit alle Menschen zum Krieg gegen die heilige für Menschen ergreifbare Stadt zu mobilisieren
Vers 11-15: … ich sah den auf dem Thron sitzenden …  Himmel und Erde flohen vor ihm, das keine Stätte f ür sie gefunden wurde.  … Bücher wurden aufgetan, n ach dem die Toten gerichtet wurden. … auch das Buch  des Lebens wurde aufgetan … wer nicht darin gefund e
Es findet die Vernichtung von allem, was mit Sünde und Tod zu tun hat, statt. Darum die Aufforderung des Paulus in 2.Kor.6,2: Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt i st der Tag des Heils!

Kap.21+22 : ... Siehe, die Hütte Gottes bei den Men schen … er wird gemeinsam mit ihnen wohnen … Gott w ird abwischen alle Tränen von ihren Augen, es gibt keinen Tod mehr, auch kein Leid und Geschrei und Sc hmerz, denn das erste ist vergangen. Siehe ich mach e
Breite und Höhe sind gleich. Die Mauer 144 Ellen (7 2m) hoch.  ... Das gesamte Mauerwerk war aus Edelst einen, die Tore waren Perlen und die ganze Stadt au s Gold, wie Glas … die Stadt braucht kein Licht, de nn sie wird von der Herrlichkeit Gottes erleuchtet.  
KOMM! Wen dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst.
Wichtig: Wenn jemand vom Buch der Weissagung etwas wegnimmt oder hinzufügt, wird er den in diesem Buch  stehenden Plagen ausgesetzt und der Zutritt zur he iligen Stadt verwehrt.
Die Beschreibungen der neuen Stadt und des Lebens darin sind unvorstellbar. Aber es sind genau die inneren Vorstellungen eines jeden Menschen. Hier wird man von einer großen Sehnsucht nach diesem Leben ergriffen. All das hält Gott für mich bereit. Das dies

"Luther-Bibel" 1987 Evangelische Haupt-Bibelgesellschaft zu Berlin und Altenburg.
Anmerkung: Die Ausarbeitung ist nach dem augenblickliche Erkenntnisstand in der Prophetie entstanden.
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Die beiden Beine sind ein Hinweis, dass das römische Reich PÄPSTLICHES REICH
in das oströmische und weströmische Reich zerfielen. 2,41.

Füße teils Ton teils Eisen, doch etwas von des Eise ns Härte wird drin bleiben.
Seltsamer Weise sollte nach dem vierten Weltreich Rom nach der Weissagung 

im Buch Daniel kein fünftes Weltreich folgen. Nachdem der römische Kaiser Es gab in der Folgezeit viel Versuche Europa wieder zu einer Weltmacht zusammen zu fügen. Ob es Karl der Große im 8.Jahrhundert, Ludwig der XIV im 17. Jahrhundert, Napoleon Anfang 19. Jahrhundert, der deutsche Kaiser Anfang 20. Jahrhundert oder Hitler im l

sein Regierungszentrum nach Konstantinopel verlegte, entstand in Rom ein Jahrhundert versuchten blieb es dennoch ohne Erfolg. Immer wieder zerfielen die gewaltsam zusammen geführten Staaten in ihre jeweiligen politischen Einheiten.

Machtvakuum. So kam es nach Vers 41 zu einer neuen Machtstruktur.
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PÄPSTLICHES REICH
  Eine Sicht lässt erkennen, dass zum Eisen der Römer der Ton der germanischen Stämme kommt, 7,8 . Ein kleines Horn riss 3 andere aus und hatte Augen wie ein Mensch.
  der dafür sorgt, dass die 10 Teilreiche, in die Rom durch die Völkerwanderung zerfällt, keine Ebenso hatte es ein Maul und redete große Dinge.
  einheitliche Weltmacht mehr werden können. Ton und Eisen lassen sich nicht verbinden, aus Das durch Verlegung der römischen Regierung nach Konstantinopel entstandene politische Vakuum wussten die Bischöfe von Rom geschickt für sich zu nutzen. Mit Unterstützung des Kaisers führten die römischen Bischöfe im 5. und 6. Jahrhundert mehrere Kriege ge

  Eisen und Ton lässt sich nicht einmal eine Tonvase brennen. Im harten Kontrast zum eisernen Rom gefürchteten heidnischen Stämme. 508 fielen die Heruler, 534 die Vandalen und 538 die Ostgoten. (Das kleine Horn stößt 3 andere aus) Die Dankbarkeit dafür durch den römischen Kaiser sieht per kaiserlichen Erlass so aus: 

  steht jetzt Uneinigkeit, die trotz aller möglichen Versuche nicht zu überwinden ist. Im 6.Jahrhundert Fragen der Religion. Das Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche un  steht jetzt Uneinigkeit, die trotz aller möglichen Versuche nicht zu überwinden ist. Im 6.Jahrhundert Fragen der Religion. Das Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche un

  weicht das imperiale Rom der unheilvollen Verbindung von Kirche und Staat, die den Menschen viel Westeuropa für über tausend Jahre regierte, beweist die Geschichte. Sie kämpfte besonders gegen die Heiligen und ließ sehr viele von ihnen umbringen. 321 schloss Konstantin mit dem damaligen Bischof in Rom einen Kompromiss. Die Verfolgung der Christen hört

  Leid bringen sollte.  Das entvölkerte und heruntergekommene Rom versank in der Bedeutungslosigkeit. Die sich nicht der Staatskirche anschlossen, nennt die Bibel Heilige. Damals wurde als Kompromiss der Sabbat auf den Sonntag verlegt. Die Heiligen konnten das aus ihrem Glauben zu Gott nicht gut heißen und hielten weiter den Sabbat. Daniel schreibt im 25.V

Gesetz ändern wird. Mit der Verlegung des Sabbat auf den Sonntag erfüllte sich die Vorhersage. Aber er sagt auch, wann diese Verfolgung aufhören wird (siehe Zeitablauf), nach den 3 1/2 Zeiten. Sie enden mit der Gefangennahme des Papstes durch Napoleon.
  Schon Hieronymus (um 347-420 n.Chr.) schrieb in seinem Kommentar in Spalte 408 Wer den Sonntag heilig hält, erkennt damit die Autorität Roms an und gehorcht somit mehr den Menschen und  lehnt damit den Gehorsam Gott gegenüber ab.

  zum Daniel: "Überdies ist das vierte Reich, das eindeutig den Römern gehört, das Eisen, Der katholische Theologieprofessor John A.O´ brien schreibt in seinem Buch "Die Beweise der katholischen Religion" auf den Seiten 138/139: "Ich habe die Bibel vom ersten Vers in der Genesis bis zum letzten Vers in der Offenbarung durchgelesen und habe kein

  das alles in Stücke zerschlägt und sich alles unterwirft. Die Füße aber und die Zehen Sonntages gefunden. Der Tag, der in der Bibel erwähnt wird, ist nicht der Sonntag, sondern der Samstag (Sabbat), der letzte Wochentag. Ist es nicht offensichtlich, das du damit in  Wirklichkeit anerkennst, wenn du den Sonntag hälst, dass die Bibel allein a

  sind zum Teil aus Eisen und zum Teil aus Ton, was sich in dieser Zeit deutlich beweist. und das Leben nicht ausreicht und damit offen die Notwendigkeit eines von Gott gestifteten Lehramtes anerkennst, was nach deiner Ansicht abzulehnen ist?"

  So wie an seinem Beginn nichts stärker und unnachgiebiger war als das römische Reich, Schon die Aussage des Daniel: …es wuchs bis an den Himmel . . . es warf die Wahrh eit zu Boden. Und was es tat gelang ihm. 

  so gibt es an seinem Ende nichts schwächeres als dieses Reich. Gesetz. Darauf deutet der Hinweis, dass es bis zum Himmel wuchs. 

1520 schrieb Luther an seinen Freund Spalatin: "Ich fürchte nichts für meine Person; Gottes Wille geschehe. Schon fühle ich mich freier, da ich endlich des gewiss geworden bin, dass der Papst der Antichrist und des Satans Stuhl offenbar erfunden ist"

Er endeckte auch, dass die Aktivitäten des kleinen Hornes nicht wie bei den anderen Weltreichen mit politischen Begriffen, sondern mit religiösen Begriffen, wie lästert Gott und verfolgt die Gläubigen, beschrieben wird. 
"Der Antchrist, das kleine Horn, ist keine Figur der Verganganheit

Gottes Volk 1260 Jahre verfolgt, und kein solcher Herrscher ist bei der Wiederkunft zerstört worden, die ja noch zukünftig ist. Als Daniel die himmlische Gerichtsszene sieht, redet das kleine Horn noch auf dieser Erde, so kann also der Antichrist keine Fig

Zukunft  sein, denn sie hat sich auf den Trümmern des untergegangenen römischen Weltreiches entwickelt. Der Antchrist ist heute schon da, wird aber in den nächsten Jahren weltweite Anbetung erfahren so Offb.13,8." "

30
0

40
0

50
0

60
0

70
0

Der Nachfolger von Augustus wird im Vers 21 als verächtlicher Mensch bezeichnet. Tiberius war nicht nur In dieser Zeit änderte der Teufel seine Strategie. Mit Konstantin führte er eine Vermischung von Heidentum und Christentum ein. Schon zuvor hat Paulus gewarnt: 

verächtlich sondern auch charakterlos, was unter seinen Führungsqualitäten sehr deutlich wurde. Unter seinem Das päpstliche Rom führte ein falsches Opfer ein. Sie gingen sogar noch weiter. Es wurde ein System einer Religion aus Papst und Priestern in den Mittelpunkt gestellt. Die Heiligtumslehre mit dem Hohenpriester wurde damit verdrängt und ging verloren. Die V

Onkel als Statthalter in Jerusalem wurde schließlich Jesus mit Hilfe der Juden ans Kreuz genagelt. Die aus der benutztes Heidentum gegen ein anderes Heidentum unter der neuen Bezeichnung 

Geschichte Roms bekannten Ränkespiele werden in den Versen 25-27 dargestellt. Im Vers 28 heißt es: . . . Wird Stellvertreter Gottes auf Erden  Macht über Menschen auszuüben. So wurden alle verfolgt, die sich nicht unter ordnen wollten. Besonders traf es die Waldenser und Hussiten, da für sie das Wort Gottes allein der Glaubensgrund war. Die Macht des Evangeliums wird besonders bei ihnen deutlich

heimziehen mit großer Beute und seinen Sinn richten  gegen den heiligen Bund . . . Hier kann sehr Trotz aller Verfolgung blieben sie in ihrem Glauben standhaft.

wohl die Vernichtung des Tempels durch Titus im Jahr 70 gemeint sein. Titus soll den goldenen Leuchter und den Das erste der 3 Hörner wurde im Jahr 508, zu Beginn der 1290 Jahre, ausgerissen, das letzte am Beginn der 1260 Jahre Jahre: 

Schaubrottisch, die später in Rom zu sehen waren, persönlich aus dem brennenden Tempel geholt haben. spanne abschließen. Durch diese Revolution 1789 verlor das Papsttum seine anfängliche Hauptstütze, da sie Gegner wurden. 

(Anderson "Unfolding Daniels prophetics", S. 144) Anfang des vierten Jahrhunderts hörte Konstantin mit der Schon Joachim von Floris um 1200 n.Chr. erkannte die 3 1/2 Zeiten nach biblischen Zeitmaßstab als 1260 Jahr der Verfolgung.

Christenverfolgung auf und erwies ihnen große Gunst. Er wollt damit sein politisch geschwächtes Reich stärken. Mit der Gefangennahme des Papstes 1798 (hier gingen die 1260 + 1290 Jahre zu Ende), die wie ein Lauffeuer durch Europa ging, entstand eine Erweckungsbewegung, die es bisher noch nicht gegeben hatte. Sie breitete sich sehr schnell über die Erde aus.

Nach und nach wurden heidnische Bräuche als unbiblische Veränderung eingeführt: 120 Einführung der Bußübungen; 325 Kindertaufe; 348 erste Mönche; 364 bzw.538 Verbot der Sabbatheiligung; 397 Reliquienverehrung; 431 Marienverehrung; 536 Mariä Lichtmesse; 538

Lehre vom Fegefeuer; 687 Mariä Himmelfahrt; 715 Anrufung der Heiligen; 787 Bilderverehrung; 880 Heiligsprechung Verstorbener; 1015 Ehelosigkeit der Priester; 1119 der Ablass; 1200 Lossprechung von Sünden durch Priester; 1204 Ketzergerichte; 1215 Ohrenbeich

Brot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 AnerkenBrot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 Anerken

Die Zeitketten 1290 und 1335 (Kap.12 V.11) Jahre haben einen gemeinsamen Anfang.: das Jahr 508. Somit enden die 1335 Jahre nach römischen Kalender 1843. Die 2300 Jahre nach Dan.8,14 enden erst 1844. Das letzte Jahr der 2300 Jahre endet von Herbst 1843-1844

K.8 V.6 1. Posaune: Hagel und Feuer mit Blut vermengt . . . 3. Teil der  Erde, Bäume und alles Gras verbrannte.
Im Jahre 410 kämpfte Alarich, ehemaliger Hauptmann Roms, mit germanischen Stämmen aus dem Norden gegen Rom. Dies war der erste Schlag gegen das schwächer gewordene Rom.



K.8 V. 7      2. Posaune: etwas wie ein großer Berg mit Feuer stürzte ins Mee r . . .  Der 3. Teil des Meeres wurde zu Blut, 3. T eil der Tiere im Meer starb, 3. Teil der Schiffe wu rde versenkt.
 dargestellt. Im Jahre 455 segelte die Flotte der Karthager (Vandalen) gegen Rom und vernichtete fast die gesamte römische Kriegsflotte von 1300 Schiffen durch in Brand stecken. Sie verwüsteten Rom. Der Begriff Vandalismus ist heute noch kennzeichnend für das, was damals in Rom ges

K.8 V.9 3. Posaune: Stern fiel vom Himmel . . . 3. Teil des Wassers wur de bitter, so das viele Menschen starben.
Der Hunnenkönig Attila verwüstete große Teile Europas und führte mit diesem 3. Schlag gegen das römische Reich dessen Ende herbei.  

K.8 V.12 4. Posaune: 3. Teil von Tag und Nacht wurde finster.  In Rom wurde es immer dunkler. Ein solch großes Reich geht nicht mit einmal unter. Die Sonne, das göttliche Symbol der Macht von Rom, verblasste immer mehr mit dem in Rom entstehenden Machtvakuum.
Oduaka, der Nachfolger Attilas, zwang 476 den römischen Kaiser zum Abdanken. Kurze Zeit später gingen auch die Senatoren und Konsule. Damit war das römische Reich am Ende und ihre Lichter gingen aus, symbolhaft mit Sonne, Mond und Sternen dargestellt.
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2300  Abende   und   Morgen        Daniel 8,14: . .  . dann wird das himmlische Heiligtum geweiht werde n.
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Schon von Anfang an gab es wenige Christen, die den Sonntag hielten, um sich von den Juden zu unterscheiden.
Durch Kaiser Konstantin wurde per Gesetz der Sonntag zum allgemeinen Ruhetag erklärt.

Durch die Verkündigung der Damit hörte die Christenverfolgung auf und das römische Volk konnte weiter die Sonne anbeten.
Apostel bekannten sich immer
mehr von den Juden und den
Heiden zu Jesus und übernah-
men auch den Sabbat als den Trennung des römischen Reiches in ein Oströmisches Reich und ein Weströmisches Reich

Von da an hatten die Juden als Volk, zumal im Jahr 70
der Tempel zerstört wurde, keine biblische Bedeutung mehr.
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K.6,3-4 K.6,5-6
       weißes Pferd,  . . . zog aus zu siegen. 2. Siegel:   rotes Pferd, . . Frieden der Erde 3. Siegel:  schwarzes Pferd,... Waage. Für alles Geld ... Nur Öl und Wein nicht.

  Niemand konnte den Siegeszug des Evan- nehmen . . . Bringen einander um. sche Reich über das Christentum. Mit den religiösen Reliquien wurde ein götzenähnlicher Gottesdienst eingeführt. Genau das war der Plan des Drachen. 

Sabbatchristen

Sonntagschristen
weströmisches Reich

oströmisches Reich

Islam

  Niemand konnte den Siegeszug des Evan- nehmen . . . Bringen einander um. sche Reich über das Christentum. Mit den religiösen Reliquien wurde ein götzenähnlicher Gottesdienst eingeführt. Genau das war der Plan des Drachen. 
Große Verfolgungen wüten gegen
die Christen durch das kaiserliche K.6,7-8
Rom. 4.Siegel:  fahles Pferd . . . drauf saß der Tod und die Hölle  folgte ihm nach . . .  Macht zu töten.    



Die Taten der Kirche, die sie im Mittelalter durch die Inquisition beging, waren derart abscheulich, dass sich kaum darüber zu sprechen lohnt. 
Eine große Zahl von Gläubigen starb den Märtyrertod durch die Hände von Priestern und Prälaten, die sie zuvor lange und entsetzlich quälten. 
Der Tod kam ihnen wie eine Erlösung vor.
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Gleichzeitig wurde die Religionsfreiheit garantiert .
Damit beginnt in Amerika die Gründung vieler neuer Glaubensrichtungen wie Methodisten, Baptisten und anderen.
Basis dafür war ein gründliches Bibelstudium. Das löste wiederum eine große über Amerika in andere Erdteile

Etwa Mitte 1900 Jahrhundert begann auch die Missionsarbeit der Amerikaner in Europa
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Die Offenbarung ist ein Kommentar zum Buch Daniel. Ein prophetisches Wort erklärt das andere setzt abe r das Wissen des vorhergehenden voraus. So wie das Buch Daniel ist auch die Offenbarung nicht chronolo gisch abgefasst, sondern folgt dem wichtigen Grunds a

Der Thron Gottes ist nicht der Thron der Herrlichkeit (Matthäus 25,31), sondern der regenbogen umgebende, Frieden gebende Thron der Gnade (Hebräer 4,16). Mit Beendigung des Untersuchungsgerichtes im Himmel endet auch die Gnadenzeit. Das heißt, dass danach 
Wer ist würdig das Buch aufzutun und seine Siegel zu brechen?  Vers 2       Und ich sah  . . .  Ein Lamm stehen  . . .   Und e s kam und nahm das Buch aus der rechten Hand dessen , der auf dem Thron saß. 
Diejenigen, die auf Erden verlacht und verfolgt wurden, werden Jesu Mitregententen sein. Paulus erinnert daran, dass die ganze Kreatur auf die Erlösung wartet (Röm.8,19-22). Singen genügt nicht. Die letzten Worte in diesem Bericht lauten "sie beteten an". 

1. Siegel:   weißes Pferd,  . . . zog aus zu siegen.    Zeit der Urchristen (ca. 1-323) Der Reiter ist die weltweite reine Botschaft. Es wird geschätzt, dass es in Rom über 50000 und in Antiochien ca. 100000 Christen gab. Die Zahl der Christen im gesamten Imperium wurde auf ca. 5 Millionen geschätzt.  

2. Siegel:  rotes Pferd, . . . Frieden der Erde nehmen . . . Br ingen einander um.   Zeit blutigen Streits (ca.323-600) Der Farbkontrast lässt den Abfall erkennen. Die rote Farbe steht für Uneinigkeit, Fanatismus und Verfolgung. Die Synode zu Ephesus 449 wurde selbst vom Papst Leo als Räubersynode bezeichnet, weil versucht wurde, alles mit

3. Siegel:  schwarzes Pferd, . . . Waage . . . Für alles Geld .  . .  Nur Öl und Wein nicht.  Fortsetzung des Abfalls (ca.600-1200) Das heidnische Denken im christlichen Gewand nahm zu. Immer mehr heidnische Riten wurden übernommen. Es begann der Kampf gegen die Bibel. Papst Innozenz III. teilte mit, dass die Bibel nicht einmal von den Gelehrten ga
    für Laien geradezu extrem gefährlich sei. Per Konzilsbeschluss wurde mitgeteilt: Innerhalb von 8 Tagen sei die Bibel abzugeben. Wer zu wieder handelt sei ein Ketzer und müsse bestraft werden. Es entstand eine geistliche Hungersnot.

4. Siegel:  fahles Pferd . . . drauf saß der Tod und die Hölle  folgte ihm nach . . .  Macht zu töten.   Der fahle Reiter erinnert an einen Leichnam. Wo das Leben gepredigt werden sollte, regiert der Tod. Inquisition, Ketzerfeldzüge, Folter, Scheiterhaufen und Hexenwahn sind die Schlagwörter dieser Zeit. Die Folge sind 50 Millionen umgebrachte Märtyrer. 

5. Siegel:  Seelen unten am Altar . . . umgebracht wegen Wort Gottes und ihres Zeugnisses . . . bekamen ein weiße s Gewand. 
    Himmel schreien würden. Bis in das 18. Jahrhundert hinein wurde gefoltert.

6. Siegel:  Sonne finster . . . Mond blutrot . . . Sterne fiele  auf die Erde . . . Himmel wich wie eine Buchrolle zurück . . . Der Tag des Zorns ist da . . . wer kan n bestehen.
    Jahre zeigen sehr deutlich, dass die Katastrophen immer größere Ausmaße annehmen. Diese Sprache Gottes versteht der Mensch. So hielt man nach dem Sternenfall in Lissabon noch einige Tage danach an vielen Orten Gebetsversammlungen ab. Das Verbreiten der
    Entwicklungslehre von Darwin kehrten sie wieder zurück und eroberten sich sogar die Köpfe der Theologen.

Vier Engel hielten die 4 Winde . . . Bis Gottes Kne chte an ihren Stirnen versiegelt sind.    Die Versi egelten riefen mit Großer Stimme: Das Heil ist bei dem, der auf dem Thron sitzt, unserm Gott und dem L amm.
Die Zahl 144000 enthält erstaunlich viel Symbolik. Die Zwölf als Zahl des Reiches begegnet uns bei den zwölf Stämmen (Die ja schon seit über 2500 Jahre nicht mehr als 12 Stämmevolk bestehen); den 12 Steinen, die aus dem Jordan beim Durchzug aufgerichtet wu
himmlischen Jerusalems erwähnt werden. Bei so viel Symbolik ist auch die Zahl der Versiegelten eine symbolische Zahl. Ist die Zahl 12 wegen der guten Charaktere der 12 Brüder genommen worden? Keineswegs. Schauen wir uns die Charaktere an, dürfte keiner ger
der diplomatisch heuchelnde Naphtali (1.Mo.49,21), der vergessen machende, aber auch nicht fehlerlose Manasse (1.Mo.41,51), der jähzornige Simeon (1.Mo.49,5-7), der fanatisch eifernde Levi (5.Mo.33,9-10, der träge Issachar (1.Mo.49,14-15), der ehrgeizige S
auch unsere Schwächen. Gott sagt uns hier in diesem Kapitel, dass sie überwunden werden können. Welch eine ermutigende Botschaft aus Offb. 7. Die 144000 sind alle Sünder gewesen und doch steht in Offb. 14,5 später: 

Kap.8 Vers 1 Und als das Lamm das siebente Siegel auftat, entsta nd im Himmel eine halbe Stund lang Stille.

Beginn des Untersuchungsgerichtes und der Gnadenzei t    Offenbarung 4

Kap.8 Vers 1 Und als das Lamm das siebente Siegel auftat, entsta nd im Himmel eine halbe Stund lang Stille.
Das Öffnen des siebten Siegel erzeugt im Himmel eine eigenartige Stille. Es ist die Stile vor dem Blasen der Posaunen.

Kap.10 Vers 1 Ein starker Engel . . . Hatte ein Büchlein in seine r Hand . . . schrie mit großer Stimme.  Es erhoben 7 Donner ihre Stimme.   Es soll hinfort keine Zeit mehr sein.
Kurz vor dem Tod des Papstes in der Gefangenschaft sah sich die französische Nationalversammlung die totgesagte Religion wieder einzuführen. Nach diesen Ereignissen entstand überall in Europa und Amerika ein großer Hunger nach Gottes Wort.



Als Folge nach diesem Hunger entstanden überall in der Welt Bibel- und Missionsgesellschaften, die für eine rasche Verbreitung der Bibel sorgten. Wie bereits von Gott vorhergesagt, öffnet sich den Menschen zum ersten mal die große Zeitweissagung aus
Daniel 8 Vers 14. So wurde die nahe Wiederkunft Jesus erkannt, die noch für das Jahr 1844 erwartet wurde. Die Enttäuschung war sehr groß, als das erwartete Ereignis nicht eintrat. Es wurde durch fleißiges Bibelstudium erkannt, dass es sich bei dem Datum
von 1844 nicht um die Wiederkunft, sondern um die Weihung des himmlischen Heiligtums handelt.

Kap.11 Vers 3 Zwei Zeugen (2 Ölbäume) Macht gegeben, sie sollen w eissagen.  . . . V.7  Wenn sie Ihr Werk vollendet h aben, kommt das Tier aus dem Abgrund und wird sie t öten. . . Nach 3 1/2 Tagen stellten sie sich wieder  auf die Füße.  . . .V.14  das 
Die 2 Zeugen sind Altes und Neues Testament. Nach 42 Monaten (1260 Jahre) haben sie ihr Zeugnis vollendet. Das Tier aus dem Abgrund wird sie für 3 1/2 Tage (3 1/2 Jahre) töten. Die französische Revolution hat die Bibel verboten. Nach 3 1/2 Jahren hat die
französische Nationalversammlung sie wieder eingeführt, weil die Sitten immer weiter verrohten. Dies ist schon ein Bild auf die Zeit, wo Gott seinen Schutz nach der Versieglung der Erretteten von der Erde wegnimmt. 

##
#
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#

##
#
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#

##
#

Vers 1:    … große Zeichen … Frau mit Sonne bekleid et … Mond unter Füßen … Auf Haupt Krone von 12 Ster nen.   Vers 2:  Sie war schwanger und schrie in Kin desnöten und hatte große Qual bei der Geburt. Die Frau ist die Gemeinde. Die Sonne ist ihr Kleid der Gerechtigkeit. So wie der Mond nur das Licht der Sonne wiedergeben kann, gibt die Gemeinde die Liebe Jesu wieder. Die Krone mit den 12 Sternen ist ein Hinweis auf das königliche Priestertum. Die 12 wei
12 Stammesältesten im Volk Gottes bei dem Auszug aus Ägypten hin und zum anderen auf die 12 Apostel im neuen Volk Gottes hin.  Johannes sieht hier die Gemeinde zur Zeit der Geburt Jesu. Die reine Gemeinde aller Zeiten trug schwer daran, wenn Gott sie in ihrer Mangelhaftigkeit als sein Werkzeug bei der Verwirklichung seines Heilsplanes einsetzte. Gott spricht hier in vielen Symbolen.

.    -    Im Vers 9 erfahren wir, dass dieser Drache nur ein Symbol für Satan ist. Gefährlich ist es für jeden, seine Existenz zu ignorieren. Im Himmel war er ein Engelsfürst, aber dann wegen seines Aufstandes Gott gegenüber mit seinen Anhängern auf die Er

       -        Jesus wurde während seines Erdenlebens stets bis zum Tod am Kreuz verfolgt, kehrte aber nach seiner Auferstehung zu Gott zurück. - Mit den Worten am Kreuz: ES IST VOLLBRACHT! 
        -       Diese Frau ist keine machtvolle Kirche, sondern seine Gemeinde, die in die Wüste fliehen muss, um zu überleben. Doch Gott vergisst sie nicht, denn diese schwache Frau soll am Ende über den mächtigen Drachen triumphieren. Nach dem Ende der U

     Das Böse war schon existent und kam mit Luzifer, dem Morgenstern auf die Erde. Luzifer ist und bleibt ein geschaffenes Wesen. Aber noch hatte er zutritt zum Himmel.
Vers 9+10:  … jetzt wurde er und seine Engel für im mer auf die Erde geworfen …   Reich Gottes ist gewo rden und die Macht Christi   …  der Verkläger ist v erworfen.        Mit dem Ruf: Es ist vollbracht!   ist das Ende Satans besiegelt. Der Satz: Ihr werdet sein wie Gott!  hat nur Krankheit ,Not, Elend und schließlich den Tod gebracht. Aber das Ende von dem Allem ist schon in Sicht und vorbei, wenn Jesus wiederkommt.
Vers 11-18: Die durch Satan verklagten haben durch des Lammes Blut überwunden. Drum freut euch ihr Him mel      …  Weh aber der Erde  … Der Teufel kommt a uf die Erde  …  Der Drache verfolgte die Frau, die den Knaben geboren hatte  …  sie floh in die Wüste,  wo sie eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Ze it  ernährt werden sollte.  Die Schlange stieß eine n Wasserstrom aus dem Rachen, um die Frau zu ersäuf en. Die Erde verschlang den Wasserstrom. ... Drache  kämpfte gegen Übrige, die Gottes Gebote halten und  d

-     Was hat der Drache durch die katholische Kirche alles unternommen, um Gottes Gemeinde zu vernichten. Die Kaiser Dokletian und Galerius verfolgten die Christen auf grausame Weise. Als dies keinen Erfolg versprach, erfolgte durch Kaiser Konstantin eine Verschmelzung zwischen Christen- und Heidentum. So entstand aus der einstmals verfolgten Urgemeinde eine machtvolle Kirche. Durch die Übernahme heidnischer Praktiken und Lehren zu einem brauchbaren Instrument fängt diese Kirche tatsächlich an "die Frau" 
zu verfolgen. Das Ergebnis sind 50 Millionen Märtyrer, die um ihres Glaubens willen von ihr in den Tod geschickt worden. Anfang 18. Jahrhundert begannen Verfolgte nach Amerika auszuwandern, um allem zu entkommen. Doch der Wasserstrom aus dem Maul des Drachen konnte sie nicht erreichen. Dort begann eine Erweckungsbewegung, die sich später von dort über den gesamten Erdball ausbreitete. Doch Satan gibt nicht auf. So entstand eine Bewegung der kritischen Bibelauslegung. An Universitäten und Theologischen Hochs
wurde die historisch-kritischeTheologie entwickelt. Es erfolgte eine gekonnte Vermischung mit der Evolutionstheorie des Darwin. Damit wurde dem christlichen Glauben das Fundament entzogen. Den Übrigen werden diese Gedanken nicht vom Weg zu Gott abbringen. Sie haben das "Zeugnis Jesu und halten die Gebote" und werden am Geist der Weissagung zu erkennen sein.
Vers 1-3:  …  Tier aus dem Meer … hatte 10 Hörner, sieben Häupter … auf Hörner 10 Kronen  … auf Häupte r lästerliche Namen … Tier wie Panther … Füße wie B ärenfüße … Rachen wie Löwenrachen  …  Drache gab ih m Macht, seinen Thron und Kraft. Ein Haupt tödlich verwundet, wurde heil. Die ganze Erde wunderte sich .    
viele Kirchenväter sahen im Bild des Meerestieres den Antichristen. Die Reformatoren sahen im Antichristen eine geistliche Macht, eine Institution, die gegen das Wort der Bibel spricht und bis zur Wiederkunft Jesu bleibt. Als Kaiser Konstantin seinen Regierungssitz nach Byzanz verlegte, wurde der Thron in Rom für den Bischof frei. Satan gab ihm "seinen Thron". Damit wird deutlich: Der Drache agiert aus dem verborgenen heraus. Deshalb benutzt er immer wieder Menschen, um seine Ziel zu erreichen. In Offenbaru
tödliche Wunde, die das Papsttum 1798 durch Napoleon erhielt, wieder heilen würde. Heute ist das Papsttum stärker denn je. sein Machtbereich erstreckt sich heute über den gesamten Erdenkreis. Der amtierende Papst gilt heute nahezu weltweit als die moralische Stimme der gesamten Menschheit.
Vers 4-10: Drachen angebete … er gab dem Tier die M acht … redet große Dinge und lästert 42 Monate … Ma cht zu kämpfen gegen die Heiligen … die nicht im Le bensbuch stehen beten es an.        -       Hier wird noch einmal die Zeit unter der Macht des päpstlichen Rom wiederholt. Im Vers 8 werden wir in unsere Zeit geführt und schon auf den 2. Teil von Offenbarung hingeführt. Die römische Macht ist noch nicht am Ende. Durch sie zwingt Sata
Anrufender Maria sind Angriffe gegen den Dienst des Hohenpriester im Himmel. Lästerung gegen den Himmel sind die Bezeichnungen des Papstes: HEILIGER VATER und STELLVERTRETER GOTTES AUF ERDEN. Der Papst bemüht sich sehr stark, alle Kirchen unter seiner Führung zu vereinen. Ziel ist eine Welteinheitsreligion. In den nationalen Kirchenräten, der Ökumene und den Arbeitsgemeinschaften christlicher Kirchen (ACK) hat der Papst mit keinen Widerstand mehr zu rechnen. Von immer mehr religiösen Führern wird er anerkan

Vers 11-18: … 2.Tier aus der Erde aufsteigen … 2 Hö rner wie ein Lamm, redete wie ein Drache … Übernimm t die Macht des 1. Tieres und wird angebetet … läss t Feuer vom Himmel fallen … verführt die Menschen …  wurde von der tödlichen Wunde heil … hat Macht, al le, die das Bild des Tieres nicht anbeten, zu töten  ... bringt alle dazu, sich Zeichen an rechte Hand oder Stirn zu machen ... Wer Zeichen nicht hat kann  nicht kaufen oder verkaufen.  
Symbolisieren die beiden Hörner die bürgerliche und die religiöse Freiheit, dokumentiert in der Unabhängigkeitserklärung, dann sind das 2 Merkmale, die durchweg zur Lammesnatur passen. Diese Tier kommt erst zur Geltung, wenn das zehnhörnige Tier seine "tödliche Wunde erhalten hat. Es ist Amerika. - Wenn das eine Tier eine religiöse Macht ist, dann muss auch das Abbild religiös sein: der amerikanische Protestantismus, der das Malzeichen des Tieres, den Sonntag erzwingen möchte. Das protestantische Amerika wi
Macht entsprechendes schaffen: ein Abbild des Tieres. Das Papsttum basiert auf Verbindung zwischen Kirche und Staat. Das Bild des Tieres muss also ähnlich sein. Im "Großen Kampf" Seite 443 steht: "Damit die Vereinigten Staaten dem Tier ein Bild machen können, muss die religiöse Macht den Staat so beherrschen, dass dieser auch von der Kirche zur Durchführung ihrer eignen Absichten eingesetzt wird." Seite 271 steht: "In dem Augenblick, da sich die führenden Kirchen der Vereinigten Staaten auf einen gemeinsame
einigen könnten und da es gelänge, den Staat für die Durchführung ihrer Ziele ein zuspannen, würde das protestantische Amerika damit ein ´Bild´der römischen Priesterschaft errichten.  Wenn das geschieht, wird Gewaltanwendung gegen Andersgläubige und ´religiöse Störenfriede´die unausweichliche Folge sein." Aus einem aus Christen entstandenen Land sollte laut Prophetie ein Förderer der katholischen Kirche werden. Das war schwer zu verstehen. Die Protestanten gaben, so wie wir heute sehen, ihre einstigen Gedan
Seit J.F.Kennedy, dem ersten katholischen Präsidenten, ist die katholische Kirche in Amerika unaufhaltsam auf dem Vormarsch. Angesichts der Zeitprobleme (z.B. Krisen) wird Amerika seine Geschichte vergessen und die Trennung von Kirche und Staat aufheben. Die ersten Anzeichen sind heute schon erkennbar. Es kommt die Zeit, wo jeder durch das Tier vor die Entscheidung gestellt wird: Nimm das Zeichen des Tieres oder das von Gott an. So wird der SABBAT zum Zeichen des Lebens.
Im Tier aus dem Meer ist die irdische, antichristli che politische Macht versinnbildet, die sich in den  Dienst des Satans stellt und das Gottesreich verfo lgt. Das zweite Tier, im Dienst des ersten stehend,  versinnbildet die geistigen Mächte, die sich im Ka mpf gegen das Gottesreich mit der politischen Macht  verbinden und die Menschen förmlich zur Anbetung i rdischer Machthaber verführen. (Anmerkung katholisc he Bibel)
Wer hat heute schon das Zeichen des Tieres? Bis jetzt noch niemand. Es wird noch nicht gebraucht, da die unumschränkte Macht des Tieres noch nicht wirksam ist. Doch was ist das Zeichen? Es ist die Zahl 666, die "ZAHL EINES MENSCHEN" und die "ZAHL DES TIERES", nicht die Zahl eines Computers oder irgend welcher anderen Systeme. Es kann nicht das Tier sein, das die Heiligen für 1260 Jahre verfolgte und von sich behauptet Gott zu sein. Jung Stilling, ein Zeitgenosse Goethes, schrieb seinem Freund zur Zahl 666 f
Engländer war in der Peterskirche zu Rom und wohnte einem Hochamt des Papstes bei. Da bemerkte er vorn in der Krone des Papstes die Inschrift -VICARIUS FILLII DEI- . Er zählte die Zahlbuchstaben heraus und fand zu seinem Erstaunen die Zahl 666. Folgende Buchstaben haben Zahlenwerte: V oder U=5, I=1,C=100,L=50 und D=500. In der Summe ergibt es die Zahl 666. Damit ist auch deutlich, wer das Tier ist. 
Vers 1-5: … das Lamm auf dem Berg Zion, dabei 14400 0, haben den Namen des Vaters auf den Stirnen … nur  sie konnten das neue Lied lernen, nur sie haben si ch nicht mit Frauen befleckt, sie folgen dem Lamm n ach, kein Falsch in ihrem Munde.    -     Die 144000 singen das Lied der Erfahrung, wo selbst der Himmel schweigend zuhört. Bei dem Nichtbeflecken mit Frauen geht es um das widerstehen der vielen fremden Lehren Babylons. Sie folgten treu der Lehre Jesu, das heißt, dem Lamm.

 Wer Tier oder Bild anbetet trinkt Gottes Zorneswei n. Sie werden gequält und haben keine Ruhe.    Hier ist Geduld der Heiligen! Hier sind, die Got tes Gebote und den Glauben an Jesus halten.    
noch einmal besonders hervorgehoben. Im Gegensatz zu allen anderen Botschaften bietet sie jedem eine wunderbare Zukunft. (siehe Offb.21,3-5) Wenn hier von Gottesfurcht gesprochen wird, so ist sie immer auf der Grundlage von Gottes Liebe zu verstehen. Eine Gottesfurcht, wie sie von vielen heidnischen Religionen verkündet wird, ist hier nicht gemeint. "Gebt ihm die Ehre" bedeutet, setz dein ganzes Vertrauen auf Gott und bau nicht auf deine eigenen Leistungen. Mit der Ankündigung: Die Stunde seines Gerichts is
Ausdruck gebracht, dass das Gericht mit der Weihung des himmlischen Heiligtums begonnen hat. So lange dieser Gerichtsprozess noch läuft, gilt "Betet den Schöpfer an". Es ist die letzte Chance der Errettung. Während der 1.Engel noch seine Botschaft verkündet, fängt der 2.Engel schon sein Werk an. Wer das Evangelium des 1.Engels annimmt, kann heute schon die ersten Anzeichen des rissigen Mauerwerks von Babylon erkennen. Was auch Babylon tun wird (neue Religionen, Spiritismus, Vereinigungen von Kirchen ÖRK, us
wird für den Nachfolger Jesu immer deutlicher. Der Abfall wird immer deutlicher. Die Einführung des Unfehlbarkeitsdogma 1870 in der katholischen Kirche. Einführung der feministischenTheologie (Christus heißt: Jesa Christi; der heilige Geist: heilige Geistin). Verantwortungsträger der Kirchen teilen mit, dass der Absolutheitsanspruch Jesu Rassismus sei und entschieden abgelehnt werden müsse, sonst sei der Weltfrieden gefährdet. Dies sagte die Generalsekretärin des ACK Bärbel Wartenberg-Potter, heute evangeli
Ja, der Fall Babylons wird auch für viele in babylonischen Mauern befindliche Menschen deutlich werden, so dass sie sich auf die Seite Jesu begeben werden. Mit der Botschaft des 3.Engel wird die Maske vom Angesicht des Drachen gerissen. In diesem Zusammenhang erfolgt die Ausgießung des Spätregens. Es ist die letzte Möglichkeit für den Menschen sich Gott zu zuwenden. Der Vers 12 zeigt sehr deutlich, worauf es ankommt. Möge allen, die ihren Herren von ganzem Herzen lieben, diese prophetische Wahrheit verständ
Vers 14-20:  Ein Engel sagte zu dem, er auf einer W olke saß und einem Menschensohn gleich war, setze d eine Sichel an, denn die Ernte ist reif. Ein andrer  Engel mit Macht über das Feuer, rief dem mit dem W inzermesser in großer Stimme zu: Schneide die Traub en am Weinstock der Erde und werfe sie in Gottes gr oße Zorneskelter. Ihr Blut ging bis an Zäume der Pf erde 1600 Stadien (ca.1110m) weit.    -     
Ernte halten. Einmal um seine Braut (den Weizen), die Gemeinde, aus Babylon zu befreien und zum anderen die Verächter seiner Wahrheit zu bestrafen. Es ist die "Kelter des Zornes Gottes", wo die Trauben getreten werden. Der Erfolg der Botschaft der drei Engel ist unumstritten. Statistisch gesehen, werden jede Minute 2 Hörer der Botschaft getauft und alle 5 Stunden eine Gemeinde gegründet. Aber die wesentliche Frucht der Verkündigung kommt noch, denn alle Völker sollen die biblischer Wahrheit kennen lernen. S
Vers 1-4: … anderes Zeichen am Himmel … 7 Engel mit  letzten 7 Plagen: MIT IHNEN IST VOLLENDET DER ZORN  GOTTES! … die den Sieg über das Tier, sein Bild un d die Zahl seines Namens behielten standen am gläse rnen Meer und sangen das Lied Mose … alle Völker we r
Es gibt dann keine Möglichkeit mehr, sich Gott zuwenden zu können. Die Art des Zornes Gottes wird für alle fremd sein. Denn diese Art von Zorn hat es in der biblischen Geschichte bisher nicht gegeben. Johannes sieht am gläsernen Meer Menschen stehen, die bei der Anbetung von Tier und Bild nicht mitgemacht haben. Von Menschen verfolgt und der Gesellschaft ausgeschlossen und mit der Todesstrafe bedroht, stehen sie am gläsernen Meer und singen das Lied Mose, das Lied der Befreiung durch das Lamm, das Lied Gott

… 7 Engel kamen aus dem Tempel … erhielten 7 golden e Schalen gefüllt mit dem Zorn Gottes … der Tempel füllte sich mit Rauch von der Herrlichkeit Gottes, sodass keiner hineingehen konnte, bis die 7 Plagen vollendet waren.  Das keiner mehr in den Tempel konnte, macht deutlich, dass das himmlische Gericht zu Ende war. Das bedeutet, der Dienst des Hohen Priesters ist vorbei. Die Gnadenzeit ist abgelaufen. 
 goss seine Zornesschale aus, es entstand ein böses  und schlimmes Geschwür an allen, die das Tier und sein Bild anbeteten.  Zeitlich werden die Plagen kurz vor der Wiederkunft geschehen. In Offb 18,8 wird von einem Tag gesprochen. Gehen wir bei dieser Zeitangabe von einer prophetischen aus, so dauern die Plagen etwa ein Jahr. Da ein Engel nach dem anderen kommt, kann man von ei

auch aus der Tatsache, das bei der 5. Plage die Menschen noch unter der Auswirkung der ersten leiden. Der heilige Geist hat sich zurück gezogen. Nichts und niemand kann bei den aufgetretenen Geschwüren helfen, weder die ärztliche Kunst noch die okkulten Mächte.
 goss seine Schale in die Flüsse, sodass sie Blut w urden … du Heiliger hast dieses Urteil gesprochen: Sie haben das Blut der heiligen und Propheten vergo ssen, jetzt müssen sie und können nur noch ihr Blut  trinken.

wider besseres Wissen habe sie sich für des Malzeichen des Tieres entschieden. Mit seiner Entscheidung hat er nun auch die Folgen zu tragen. Nicht nur das er mit den Schmerzen des Geschwürs zu leben hat, muss er auch mit den Veränderungen in der Natur zurecht kommen. Schon in Jesaja41,17+18 ist zu lesen, dass sie Durst nach frischen Wasser haben werden. Aber auch nach dem Wort Gottes, dass sie nicht mehr erreichen wird.
goss seine Schale über die Sonne, so dass große Hit ze entstand und die Menschen wie mit Feuer versengt e. … sie lästerten den Namen Gottes … bekehrten sic h nicht.  Nun beginnen sie zu erkennen, dass die Plagen von Gott kommen. Nicht die Reue, sondern die pure Verzweiflung lässt sie nach Wegen aus dieser Situation suchen. Der Feind bringt sie zu der Annahme: Schuld sind die, die nicht das Malzeichen des Tieres angenom

goss seine Schale über den Thron des Tieres … Reich  wurde verfinstert … Menschen zerbissen sich ihre Z ungen vor Schmerzen … lästerten Gott im Himmel … be kehrten sich nicht.  Jetzt wird das Hauptquartier des Tieres mit ihrer religiösen und politischen Führungsrolle getroffen. Die Menschheit beginnt jetzt diese Täuschungen, "Lästerungen" und "großen Reden" zu durchschauen.
goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic hgoss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic h

ders unter der sechsten deutlich. Das in der 5. Plage besonders die religiösen Führer getroffen werden bleibt dem Volk nicht verborgen. Unter der 6. Plage verliert Babylon seine Anhänger. Deutlich wird das mit dem Austrocknen des Euphrat. Jetzt begreifen die Menschen, das sie verführt wurden. Sie nehmen ihre Unterstützung für das geistliche Babylon zurück.  Bis auf die Gruppe der Übrigen hat Satan durch seine menschlichen Werkzeuge (die geistlichen Führer) die gesamte Menschheit vereint. Als jetzt dem Teufe
zu laufen, lässt er seine Maske fallen. Wie in den Versen 13+14 beschrieben, sendet nun der Drache seine Teufelsgeister zu den geistlichen und ratlosen Führern aus. Die hilflose Menschheit beginnt nun den letzten Täuschungen Satans zu vertrauen. Fairnis, Vernunft und Rechtmäßigkeit schwinden. Wie immer in Krisenzeiten werden Schuldige auch hier gesucht. Schuld sind die Andersgläubigen. Es ist anzunehmen, das Satan in dieser Situation dem ganzen die Krone aufsetzt. Er wird die Wiederkunft Jesu nachahmen und 



wesen erscheinen. Die Menschen werden ihn anbeten. Er wird das Gesetz erlassen, dass alle Andersgläubigen jetzt "Freiwild" sind. Die Schlacht von Harmagedon wird eine geistliche Schlacht sein. Satan geht nun zum Angriff gegen Christus und sein Volk über. Aber in der höchsten Gefahr kommt der wahre Christus wieder und beendet siegreich für immer den Kampf.
  … Es geschahen: Blitze - große Stimmen - Donner -  großes Erdbeben, wie es noch nie war … die Städte der Heiden stürzten ein … Babylon wurde von Gott de r Kelch seines grimmigen Zorns gegeben ... Inseln u nd Berge verschwanden ... Hagel wie Zentnergewichte  

beendet. Die stolzen Bauwerke der Menschen werden zerstört, die Natur  ja die ganze Erde verschwindet in einem riesigen Chaos. Die Menschen, die gerade noch gegen Gottes Volk kämpfen wollten, wenden sich nun voller Zorn gegen ihre eigenen Führer und richten in ihrem unbändigen Hass ein grauenvolles Blutbad an. Die kurzzeitige Vereinigung aller religiösen und politischen Mächte unter der sechsten Plage zerfällt nun unter Gottes Gericht in der siebten Plage in völligem Chaos. Es entstehen die drei Teile: Drac
Prophet. Den "Städten der Heiden", den Töchtern der Hure, den anderen Religionssystemen geht es nicht anders. Diese hier dargestellten Ereignisse beziehen auf die allerletzte Zeit vor der unmittelbaren Wiederkunft Jesu.  All dies ist noch zukünftig. Erst wenn sich prophetische Ankündigungen erfüllen, werden wir sie richtig verstehen.
Vers 1+2: … einer der 7 Engel mit den Zornesschalen  sprach: Ich will dir das Gericht über die große Hu re zeigen, … die Menschen auf der Erde sind vom Wei n ihrer Hurerei trunken geworden.  In Offenbarung 17 befinden wir uns in der Zeit der 6+7 Plage . Die Könige übergeben der Hure ihre Macht, da sie auf Grund ihrer "Trunkenheit" (dem aufnehmen der falschen Lehren) Vernunft, Einsicht und Fairness verlieren. Die Verbindung von Kirche und Staat, so wie bei Konstantin eingeführt, also Religion verbunden m
Folgen der Weltgeschichte. Hat Satan jahrhunderte lang gegen die Kirche gekämpft, umarmt er sie jetzt durch Unterwanderung. Hat sich die Kirche bisher auf den Staat gestützt, sitzt sie plötzlich "auf dem Tier". Der römische Kardinal verglich die römische Kirche mit der Hure aus Offb.17: "Diese Hure macht die Völker und Könige mit dem Wein ihrer Hurerei betrunken". Der Dichter Dante stellte die römische Kirche in seiner "Göttlichen Komödie" als unzüchtiges Weib dar. In der Zeit der letzten Plagen ist es dem 
Versiegelten, gelungen, alle Menschen unter seine Führung zu bringen. Jetzt erfolgt der große Angriff auf die Übrigen. Durch Täuschung der Führer gelingt es alle zu überzeugen, dass an den ganzen Katastrophen die Übrigen die Schuld an dem Zorn Gottes tragen. Nur durch den Tod dieser Übrigen ist der Zorn Gottes zu besänftigen. Es erfolgt der große Aufruf zum Kampf gegen sie.
Vers 3-6: ... Geist in die Wüste … eine Frau auf ei nem Tier voll lästerlicher Namen mit 7 Häuptern und  10 Hörnern … Frau mit Purpur, Scharlach, Gold, Ede lsteinen und Perlen bekleidet, auf ihrer Stirn steh t: Das große Babylon, die Mutter aller Hurerei und Gräuel auf Erden  … Die Frau war trunken vom Blut d er Heiligen und Zeugen Jesu.  
Babylon die Große ist das Ausführungsorgan des Drachen, die Vereinigung der gesamten Menschheit durch eine falsche Religion zu sichern und sie zur Anbetung des Drachen zu bringen.
Vers 7-18:  Das Tier ist gewesen, jetzt ist es nich t, kommt wieder und fährt in die Verdammnis ... Gro ßes verwundern aller, die nicht im Lebensbuch stehe n … 7 Häupter sind 7 Berge … auf ihnen sitzt die Hu re … 10 Hörner sind 10 Könige und werden für 1 Stun de (Prophetisch ist 1 Stunde 15 Tage

Der Engel, von Gott beauftragt, erläutert jetzt den Begriff Babylon näher: Das Tier, welches war, jetzt nicht ist und wieder kommt , wird zur Zeit der 6. Plage seinen Höhepunkt haben. Es bezieht sich auf das päpstliche Rom, das 1798 eine tödliche Wunde erh
zur Zeit der 6. Plage sein. Das 8.Tier, das noch kommende Reich, ist die unter der Leitung des Teufels zu stande gekommene Weltregierung. Unter seiner  Leitung  wird sie alles daran setzen, Gottes Volk umzubringen. Aber schon nach kurzer Zeit bricht das alles zusammen, da die Bewohner der Erde den Betrug Babylons entdecken. Mit großen Hass verfolgen sie nun ihre Führer. Die getäuschten, und nun verzweifelten Untertanen vollziehen das Gericht an den Führern. Auch wenn sie jetzt begreifen, dass ihr Weg falsch

Unter Babylon ist in einem auch sonst bezeugten Dec knamen auf die Stadt Rom hingewiesen, aber nur um d amit überhaupt die gottwidrige Macht zu kennzeichne n. (Anmerkung katholische Bibel)
Vers 1-4: … es kam ein anderer Engel von dessen Gla nz die Erde erleuchtet wurde und rief … Babylon ist  eine Behausung der Teufel und allem Unreinen gewor den … eine Stimme vom Himmel sprach: Geht aus von ihr mein Volk, das ihr nicht an ihren Sünden teilhabt und nicht von ihren Plagen empfangt .   
der Menschen bloß stellen. So wie der Papst heute schon von der Mutterkirche spricht, ist sie die Mutter der Hurerei. Sie hat Töchter (andere Kirchen), die ihr nachwandeln. Jesus spricht von  -  Schafen in anderen Ställen (Joh.10,16).  Das sind die aufrichtig Gläubigen aus Babylon. Nichts und niemand wird sie beim Schall dieser Botschaft in Babylon halten können. 

 Ehelosigkeit ist nach 1.Tim.4,1-3 eine falsche Lehre. Inquisition : Wer nicht mit dem apostolischen Stuhl übereinstimmt ist ein Ketzer und ist des Todes. 
Den Rosenkranz gibt es heute noch in heidnischen Kulturen. Maria als Erlöserin:  Konstantins Kirche setzte sie an Stelle der Göttin Diana. Die Göttin mit dem Kinde gab es schon im alten China, Tibet und in Babylon. Ihre Erscheinungen nehmen jedes Jahr zu: 1971 - 101 mal,1976 - 210 mal und 1987 über 300 mal.

gestern erlaubt, Verbindung mit den Verstorbenen aufzunehmen. Der führende Theologe des Vatikans, Pater Gino Concetti, sagt, es sei keine Sünde mehr, vorausgesetzt, dass keine Wahrsager oder Handleser involviert waren. Er fügte hinzu: Wir können für unsere Verstorbenen beten und sie werden mit Träumen  und durch Inspiration antworten. 
 kommen und das Feuer wird sie verbrennen … die Kön ige werden weinen, wenn sie den Rauch des Feuers se hen werden … in einer Stunde  ist das Gericht über die große Stadt Babylon gekom men, aller Reichtum verwüstet ... Freue dich über s ie, Himmel und ihr Heiligen und Apostel und Prophet en. 

. Immer deutlicher können wir verspüren, das es schon heute keine Sicherheit mehr auf Erden gibt. Nimm dieses alles als Aufruf, noch heute Jesus als deinen persönlichen Erlöser anzunehmen.  
Missbrauch der Heiligen." Der Kath. Theologe Rene Laurentin nennt das gewünschte Dogma "Maria als Miterlöserin": "unbiblisch und als Affront gegen die Einmaligkeit des Erlösertodes Christi." Verfassungsrichter Mahrenholz, Karlsruhe, sprach öffentlich in seiner Bibelarbeit auf dem evangelischen Kirchentag in Hamburg davon, dass der Sonntag ein Geschenk Konstantins an die Kirche sei und der Sabbat eigentlich der von Gott gegebene Ruhetag ist. Dr. Lothar Gassmann: Wenn die EKD die Segnungen homosexueller Paare
die Kirche Babylons geworden. An diesem Punkt können wir es wirklich festmachen, weil hier nun die Hurerei nicht nur geistlich durch Religionsvermischung deutlich wird, sondern konkret plastisch. 
Vers 1-10:  … große Stimme sprach: Das Heil, die He rrlichkeit und die Kraft sind Gottes  … wahrhaftig sind seine Gerichte … verurteilt ist die Hure  … 24  Ältesten und die 4 Gestalten knieten und beteten G ott an … die Stimme einer großen Schar, die Stimme großer Wasser und die Stimme starker Donner sprache n: 
wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  Die gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: wurde mit dem Leinen der Gerechtigkeit der Heiligen  gekleidet ... Selig sind, die zum Hochzeitsmahl es  Lammes berufen sind!  ... er sprach: Bete Gott an!  Das Zeugnis Jesu ist aber der Geist der Weissagung .  Die gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: 
Bezahlung des Brautpreises. 3. Vorbereitungszeit der Braut während der Bräutigam das Heim bereitet. 4. Die Vermählung durch umhängen eines Mantel um die Braut durch den Bräutigam. Genau so lief es bei Jesus ab. 1.Jesus verspricht die Errettung seiner Gemeinde. 2. Jesus zahlt den Brautpreis (Tod am Kreuz) 3. Jesus fährt zum Himmel das neue Heim zu bereiten während sich seine Gemeinde auf die Abholung vorbereitet. 4. Jesus holt seine Gemeinde ab und hängt ihr den Mantel der Gerechtigkeit um.
Vers 11-21: … ein weißes Pferd im Himmel … Der Reit er heißt: Wahrhaftig und Treu, richtet und kämpft m it Gerechtigkeit! … Augen wie Feuer … auf dem Haupt  viele Kronen … das Gewand blutig … sein Name:  DAS WORT GOTTES! … das Heer des himmelst folgte auf weißen Pferden ... aus dem Munde des Mannes ging ein scharfes Schw ert, damit wurden die Völker geschlagen, er regiert  mit eisernem Stabe, tritt die Kelter, die mit dem grimmigen Zorneswein Gottes gefüllt ist ... der Nam e

Die stolzen Menschen unserer Tage, die sich von Babylon haben verführen lassen, den letzten Schlag gegen das Volk der Übrigen zu führen, erleben nun in panischen Schrecken, das nicht die, die sie gerade im Begriff stehen umzubringen, Gottes Missfallen trif
sich von ganzen Herzen auf Gott verlässt. In seinem Leben wird es Zeiten der Anfechtung, Krankheit, den Verlust von lieben Menschen und Freunden gegeben haben. Doch was war das alles, gegenüber dem was sie nun erleben dürfen. In der Nähe bei Gott und Christus wird es ihnen gut gehen.

Vers 1-3: … ich sah einen Engel … der hatte den Sch lüssel zum Abgrund und eine große Kette … er fessel te den Teufel für tausend Jahre, warf ihn in den Ab grund, verschloss und versiegelt ihn, damit die Völ ker nicht verführt würden. Danach wird er eine klei n
Bewohner mehr. Das Bild von der Kette macht deutlich, das Satan nun für 1000 Jahre an die nun menschenleere Erde gebunden ist. Er hat nun niemanden mehr, den er verführen könnte. 
Vers 4-6: Ich sah Throne, sie setzten sich darauf u nd ihnen wurde das Gericht übergeben. … ich sah die  umgebrachten und die nicht das Tier und sein Bild angebetet hatten; diese wurden lebendig und regiert en mit Christus 1000 Jahre.  … das ist die erste Au f
aller Menschen, die ihre Errettung ausgeschlagen haben, für 1000 Jahre Gericht gehalten. Gott möchte, das die Weltzeit der Sünde von allen Bewohnern des Himmels und der Erde verstanden wird. Was mit Rebellion im Himmel begann, führte zur Trennung der irdischen Geschöpfe von Gott. Diese Trennung von Gott nennt die Bibel Sünde und bedeutet letztendlich Sklaverei. Die Gerichtsteilnehmer werden jetzt verstehen, warum viele aus meinem Umfeld nicht unter den Geretteten sind. Aber alle erkennen jetzt die große Lie
Vers 7-10: … Satan wird losgelassen … wird … verfüh ren die Völker von allen 4 Enden der Erde … ihre Za hl ist wie der Sand am Meer … alle umringten die He ilige Stadt … sie wurden vom Himmel fallenden Feuer  verzehrt … der Teufel wurde in den feurigen Pfuhl z
Jetzt ist es voll auf der Erde. Doch der Teufel hat nichts begriffen. Satan kann den Auferstandenen sagen, dass er sie auferweckt hat. Es gelingt ihm noch einmal damit alle Menschen zum Krieg gegen die heilige für Menschen ergreifbare Stadt zu mobilisieren. Als sie nun gegen die heilige Stadt ziehen wird dem Teufel endgültig die Maske vom Gesicht gezogen. Alle, auch der Teufel, müssen sich nun der Wahrheit Gottes beugen. Jetzt fällt das Feuer vom Himmel und verzehrt alle. Damit sind die letzten Spuren des A
Vers 11-15: … ich sah den auf dem Thron sitzenden …  Himmel und Erde flohen vor ihm, das keine Stätte f ür sie gefunden wurde.  … Bücher wurden aufgetan, n ach dem die Toten gerichtet wurden. … auch das Buch  des Lebens wurde aufgetan … wer nicht darin gefund e

Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt i st der Tag des Heils!

Kap.21+22 : ... Siehe, die Hütte Gottes bei den Men schen … er wird gemeinsam mit ihnen wohnen … Gott w ird abwischen alle Tränen von ihren Augen, es gibt keinen Tod mehr, auch kein Leid und Geschrei und Sc hmerz, denn das erste ist vergangen. Siehe ich mach e
Breite und Höhe sind gleich. Die Mauer 144 Ellen (7 2m) hoch.  ... Das gesamte Mauerwerk war aus Edelst einen, die Tore waren Perlen und die ganze Stadt au s Gold, wie Glas … die Stadt braucht kein Licht, de nn sie wird von der Herrlichkeit Gottes erleuchtet.  

Wichtig: Wenn jemand vom Buch der Weissagung etwas wegnimmt oder hinzufügt, wird er den in diesem Buch  stehenden Plagen ausgesetzt und der Zutritt zur he iligen Stadt verwehrt.
Die Beschreibungen der neuen Stadt und des Lebens darin sind unvorstellbar. Aber es sind genau die inneren Vorstellungen eines jeden Menschen. Hier wird man von einer großen Sehnsucht nach diesem Leben ergriffen. All das hält Gott für mich bereit. Das dies alles wirklich so sein wird, wird im 22.Kapitel im Vers 20 bestätigt: 

Die Ausarbeitung ist nach dem augenblickliche Erkenntnisstand in der Prophetie entstanden.



Füße teils Ton teils Eisen, doch etwas von des Eise ns Härte wird drin bleiben.

Es gab in der Folgezeit viel Versuche Europa wieder zu einer Weltmacht zusammen zu fügen. Ob es Karl der Große im 8.Jahrhundert, Ludwig der XIV im 17. Jahrhundert, Napoleon Anfang 19. Jahrhundert, der deutsche Kaiser Anfang 20. Jahrhundert oder Hitler im l

Jahrhundert versuchten blieb es dennoch ohne Erfolg. Immer wieder zerfielen die gewaltsam zusammen geführten Staaten in ihre jeweiligen politischen Einheiten.
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Ein kleines Horn riss 3 andere aus und hatte Augen wie ein Mensch.
Ebenso hatte es ein Maul und redete große Dinge.

Das durch Verlegung der römischen Regierung nach Konstantinopel entstandene politische Vakuum wussten die Bischöfe von Rom geschickt für sich zu nutzen. Mit Unterstützung des Kaisers führten die römischen Bischöfe im 5. und 6. Jahrhundert mehrere Kriege ge
gefürchteten heidnischen Stämme. 508 fielen die Heruler, 534 die Vandalen und 538 die Ostgoten. (Das kleine Horn stößt 3 andere aus) Die Dankbarkeit dafür durch den römischen Kaiser sieht per kaiserlichen Erlass so aus: 

Das Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche unDas Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche un

Westeuropa für über tausend Jahre regierte, beweist die Geschichte. Sie kämpfte besonders gegen die Heiligen und ließ sehr viele von ihnen umbringen. 321 schloss Konstantin mit dem damaligen Bischof in Rom einen Kompromiss. Die Verfolgung der Christen hört

Die sich nicht der Staatskirche anschlossen, nennt die Bibel Heilige. Damals wurde als Kompromiss der Sabbat auf den Sonntag verlegt. Die Heiligen konnten das aus ihrem Glauben zu Gott nicht gut heißen und hielten weiter den Sabbat. Daniel schreibt im 25.V

Gesetz ändern wird. Mit der Verlegung des Sabbat auf den Sonntag erfüllte sich die Vorhersage. Aber er sagt auch, wann diese Verfolgung aufhören wird (siehe Zeitablauf), nach den 3 1/2 Zeiten. Sie enden mit der Gefangennahme des Papstes durch Napoleon.

Wer den Sonntag heilig hält, erkennt damit die Autorität Roms an und gehorcht somit mehr den Menschen und  lehnt damit den Gehorsam Gott gegenüber ab.

Der katholische Theologieprofessor John A.O´ brien schreibt in seinem Buch "Die Beweise der katholischen Religion" auf den Seiten 138/139: "Ich habe die Bibel vom ersten Vers in der Genesis bis zum letzten Vers in der Offenbarung durchgelesen und habe kein

Sonntages gefunden. Der Tag, der in der Bibel erwähnt wird, ist nicht der Sonntag, sondern der Samstag (Sabbat), der letzte Wochentag. Ist es nicht offensichtlich, das du damit in  Wirklichkeit anerkennst, wenn du den Sonntag hälst, dass die Bibel allein a

und das Leben nicht ausreicht und damit offen die Notwendigkeit eines von Gott gestifteten Lehramtes anerkennst, was nach deiner Ansicht abzulehnen ist?"
…es wuchs bis an den Himmel . . . es warf die Wahrh eit zu Boden. Und was es tat gelang ihm. Das Horn wurde außerordentlich groß.  Jedes Mal wenn ein Horn (politische Macht) abgelöst wurde, kam ein noch größeres nach. Es änderte sogar Gottes 

Gesetz. Darauf deutet der Hinweis, dass es bis zum Himmel wuchs. 

1520 schrieb Luther an seinen Freund Spalatin: "Ich fürchte nichts für meine Person; Gottes Wille geschehe. Schon fühle ich mich freier, da ich endlich des gewiss geworden bin, dass der Papst der Antichrist und des Satans Stuhl offenbar erfunden ist"

Er endeckte auch, dass die Aktivitäten des kleinen Hornes nicht wie bei den anderen Weltreichen mit politischen Begriffen, sondern mit religiösen Begriffen, wie lästert Gott und verfolgt die Gläubigen, beschrieben wird. 
keine Figur der Verganganheit , denn kein solcher Herrscher hat bisher eine solch weltweite Herrschaft ausgeübt (Offb.13,8), kein solcher Herrscher hat drei andere Reiche besiegt, mit denen er zuvor nebeneinander lebte (Vers 24), kein anderer Herrscher hat

Gottes Volk 1260 Jahre verfolgt, und kein solcher Herrscher ist bei der Wiederkunft zerstört worden, die ja noch zukünftig ist. Als Daniel die himmlische Gerichtsszene sieht, redet das kleine Horn noch auf dieser Erde, so kann also der Antichrist keine Fig

 sein, denn sie hat sich auf den Trümmern des untergegangenen römischen Weltreiches entwickelt. Der Antchrist ist heute schon da, wird aber in den nächsten Jahren weltweite Anbetung erfahren so Offb.13,8." "
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In dieser Zeit änderte der Teufel seine Strategie. Mit Konstantin führte er eine Vermischung von Heidentum und Christentum ein. Schon zuvor hat Paulus gewarnt: Ziehet nicht am fremden Joch mit den Ungläubigen!

Das päpstliche Rom führte ein falsches Opfer ein. Sie gingen sogar noch weiter. Es wurde ein System einer Religion aus Papst und Priestern in den Mittelpunkt gestellt. Die Heiligtumslehre mit dem Hohenpriester wurde damit verdrängt und ging verloren. Die V
benutztes Heidentum gegen ein anderes Heidentum unter der neuen Bezeichnung Christentum  auf. Die Männer, die den päpstlichen Thron bestiegen, waren alles andere als von der Liebe Christi geprägt. Ihre Wege waren mit Korruption, Unrecht und Blut besiedelt. Ihnen ging es nur darum, als 

 Macht über Menschen auszuüben. So wurden alle verfolgt, die sich nicht unter ordnen wollten. Besonders traf es die Waldenser und Hussiten, da für sie das Wort Gottes allein der Glaubensgrund war. Die Macht des Evangeliums wird besonders bei ihnen deutlich

Trotz aller Verfolgung blieben sie in ihrem Glauben standhaft.
Das erste der 3 Hörner wurde im Jahr 508, zu Beginn der 1290 Jahre, ausgerissen, das letzte am Beginn der 1260 Jahre Jahre: im Jahre 538.  Interessanterweise lösen die Franken (König Clodwig 508) den Anfang der 1290 Jahre aus, und es sind die Franken, die in der französischen Revolution die Zeit-

spanne abschließen. Durch diese Revolution 1789 verlor das Papsttum seine anfängliche Hauptstütze, da sie Gegner wurden. 

Schon Joachim von Floris um 1200 n.Chr. erkannte die 3 1/2 Zeiten nach biblischen Zeitmaßstab als 1260 Jahr der Verfolgung.

Mit der Gefangennahme des Papstes 1798 (hier gingen die 1260 + 1290 Jahre zu Ende), die wie ein Lauffeuer durch Europa ging, entstand eine Erweckungsbewegung, die es bisher noch nicht gegeben hatte. Sie breitete sich sehr schnell über die Erde aus.

Nach und nach wurden heidnische Bräuche als unbiblische Veränderung eingeführt: 120 Einführung der Bußübungen; 325 Kindertaufe; 348 erste Mönche; 364 bzw.538 Verbot der Sabbatheiligung; 397 Reliquienverehrung; 431 Marienverehrung; 536 Mariä Lichtmesse; 538

Lehre vom Fegefeuer; 687 Mariä Himmelfahrt; 715 Anrufung der Heiligen; 787 Bilderverehrung; 880 Heiligsprechung Verstorbener; 1015 Ehelosigkeit der Priester; 1119 der Ablass; 1200 Lossprechung von Sünden durch Priester; 1204 Ketzergerichte; 1215 Ohrenbeich

Brot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 AnerkenBrot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 Anerken

Die Zeitketten 1290 und 1335 (Kap.12 V.11) Jahre haben einen gemeinsamen Anfang.: das Jahr 508. Somit enden die 1335 Jahre nach römischen Kalender 1843. Die 2300 Jahre nach Dan.8,14 enden erst 1844. Das letzte Jahr der 2300 Jahre endet von Herbst 1843-1844

Hagel und Feuer mit Blut vermengt . . . 3. Teil der  Erde, Bäume und alles Gras verbrannte.  Bäume und Gras sind ähnlich wie Ps.1,3;Jer.17,8;Jes.61,3 und Jes.40,6-7 Bilder für Menschen, während Hagel und Blitz Symbole für eine Gericht ausübende Macht sind.
 kämpfte Alarich, ehemaliger Hauptmann Roms, mit germanischen Stämmen aus dem Norden gegen Rom. Dies war der erste Schlag gegen das schwächer gewordene Rom.



etwas wie ein großer Berg mit Feuer stürzte ins Mee r . . .  Der 3. Teil des Meeres wurde zu Blut, 3. T eil der Tiere im Meer starb, 3. Teil der Schiffe wu rde versenkt.  Es handelt sich hier auch um eine politische Macht. Babylon und Persien wurden von Jeremia und Sacharja schon als "Berge"
 segelte die Flotte der Karthager (Vandalen) gegen Rom und vernichtete fast die gesamte römische Kriegsflotte von 1300 Schiffen durch in Brand stecken. Sie verwüsteten Rom. Der Begriff Vandalismus ist heute noch kennzeichnend für das, was damals in Rom ges

Stern fiel vom Himmel . . . 3. Teil des Wassers wur de bitter, so das viele Menschen starben.  Wie ein Komet, war der Hunnenkönig Attila plötzlich da. Der Stern bedeutet Bitterkeit, die in kaum vorstellbarer Weise durch die Hunnen verbreitet wurde.
Der Hunnenkönig Attila verwüstete große Teile Europas und führte mit diesem 3. Schlag gegen das römische Reich dessen Ende herbei.  

 In Rom wurde es immer dunkler. Ein solch großes Reich geht nicht mit einmal unter. Die Sonne, das göttliche Symbol der Macht von Rom, verblasste immer mehr mit dem in Rom entstehenden Machtvakuum.
 den römischen Kaiser zum Abdanken. Kurze Zeit später gingen auch die Senatoren und Konsule. Damit war das römische Reich am Ende und ihre Lichter gingen aus, symbolhaft mit Sonne, Mond und Sternen dargestellt.
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1335  Tage   Daniel  12,11

1290   Tage  Daniel  12,11

eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit = 1260 Tage = 42 Monate     Daniel 7, 25;  12,7  ;  Offenbarung 12,14; 13,1 5
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Schon von Anfang an gab es wenige Christen, die den Sonntag hielten, um sich von den Juden zu unterscheiden.
Durch Kaiser Konstantin wurde per Gesetz der Sonntag zum allgemeinen Ruhetag erklärt.
Damit hörte die Christenverfolgung auf und das römische Volk konnte weiter die Sonne anbeten.

Trennung des römischen Reiches in ein Oströmisches Reich und ein Weströmisches Reich

Mohammed glaubte um 610 durch Gesichte und Stimmen zum Propheten berufen zu sein. Da Christen und Juden ihn nicht als Propheten anerkannten, nahm er bewusst den Islam als eigenständige Religion. Er machte den Freitag zum Wochenfeiertag. Und 
statt des Fastentages führte er den Ramadan ein. Die jüdischen Stämme in dieser Gegend schaltete er durch Vertreibung oder Hinrichtung aus. Jesus und alles was damit verbunden war, lehnte er ab.  (Nach Brockhaus Enzyklopädie Band 15)

K.9 V.1 5. Posaune: Ist gleich das 1. Wehe:  Öffnen des Abgrundbrunnens . . . Engel des Abgrunds hat Macht die Menschen ohne das Siegel Gottes 5 Monate zu quälen. 
Hier wird das Aufkommen der arabischen Völker unter der Führung von Mohammed dargestellt. Die Zeitangabe von 5 Monaten entspricht der Zeit von 150 Jahren (5 x 30 Tage) nach der prophetischen Zeitrechnung. Osman sammelt die arabischen Horden. Am 27.07.1299 

Osman seinen Krieg gegen das griechisch-weströmische Reich (Gleichzeitig war es seine Reichsgründung). Hier beginnen die einhundertfünfzig prophetischen Jahre, die uns in das Jahr 1449 bringen. Es ist Jahr, als der letzte griechische Kaiser (Konstantin) mi

den Thron bestieg. Unter dem Bild der Heuschrecken mit dem Skorbionstachel schildert Gott in der Bibel die schreckliche Heimsuchung von großen Teilen Europas und Asiens durch die mohammedanischen Völker. 722 begann Karl der Große Krieg gegen die Islamische

quer durch Europa bis nach Spanien vorgedrungen waren. Er sorgte dafür, das im Abendland von Spanien bis zur Ostsee und von Mittelitalien bis zur Nordsee Frieden einzog.

K.9 V.13 6. Posaune:  Ist das 2. Wehe. Vier Engel losgelassen, zu töten den 3. Teil der Menschen.
Die 4 verbündeten Sultane (4 Engel am großen Strom Euphrat) des Omanischen Reiches sollten nach dem Prophetischen Wort für 391 Jahre (gerechnet ab 1449) gelöst werden. Wird die Stunde noch mit eingerechnet kommen wir zum 11.08.1840. Ab diesem Datum verlor 

nische Reich seine Bedeutung.  -  Ihre Siege verdankten sie vor allem ihrer Wunderwaffe, dem in jener Zeit erfundenen Schießpulver. So ist auch die Beschreibung des Johannes: 

quer durch Europa erneut vor Wien und erhielten durch die Verteidigung des Zisterzienserkloster Lilienfeld ihre erste Niederlage. Von da kam eine Niederlage zur nächsten und die Türken zogen sich zurück. Der "Strom Euphrat" floss zurück in seine ursprüngli

nach dem anderen erhielt ihre Selbständigkeit zurück.

80
0

90
0

10
00

11
00

12
00

13
00

 schwarzes Pferd,... Waage. Für alles Geld ... Nur Öl und Wein nicht.  Kaiser Konstantin bot den Christen an Staatskirche zu werden. Damit siegte das römi- 
sche Reich über das Christentum. Mit den religiösen Reliquien wurde ein götzenähnlicher Gottesdienst eingeführt. Genau das war der Plan des Drachen. 

Islam

sche Reich über das Christentum. Mit den religiösen Reliquien wurde ein götzenähnlicher Gottesdienst eingeführt. Genau das war der Plan des Drachen. 

 fahles Pferd . . . drauf saß der Tod und die Hölle  folgte ihm nach . . .  Macht zu töten.    



Die Taten der Kirche, die sie im Mittelalter durch die Inquisition beging, waren derart abscheulich, dass sich kaum darüber zu sprechen lohnt. 
Eine große Zahl von Gläubigen starb den Märtyrertod durch die Hände von Priestern und Prälaten, die sie zuvor lange und entsetzlich quälten. 
Der Tod kam ihnen wie eine Erlösung vor.
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Nach Ende des 2. Weltkrieges hat sich in vielen Amerikanischen  Kirchen die Denkweise 
um einiges verändert. Es begann ein zunehmendes Machtdenken. Besonders deutlich zeigte
sich das bei dem vorletzten Präsidenten G.Bush. Er sagte nachdrücklich, dass er sich für diese 
Aufgabe persönlich von Gott berufen fühle. Damit verschwand auch die immer noch in der Verfassung
stehende Trennung von Kirche und Staat.

Etwa Mitte 1900 Jahrhundert begann auch die Missionsarbeit der Amerikaner in Europa
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Die Offenbarung ist ein Kommentar zum Buch Daniel. Ein prophetisches Wort erklärt das andere setzt abe r das Wissen des vorhergehenden voraus. So wie das Buch Daniel ist auch die Offenbarung nicht chronolo gisch abgefasst, sondern folgt dem wichtigen Grunds atz im prophetischen Wort:  

Der Thron Gottes ist nicht der Thron der Herrlichkeit (Matthäus 25,31), sondern der regenbogen umgebende, Frieden gebende Thron der Gnade (Hebräer 4,16). Mit Beendigung des Untersuchungsgerichtes im Himmel endet auch die Gnadenzeit. Das heißt, dass danach 
 Und ich sah  . . .  Ein Lamm stehen  . . .   Und e s kam und nahm das Buch aus der rechten Hand dessen , der auf dem Thron saß.  Vers 6+7  Die Geschichte der Welt ist die Geschichte der Erlösung. Deshalb sind die Nachfolger Jesu die besten Kenner der Weltgeschichte.

Diejenigen, die auf Erden verlacht und verfolgt wurden, werden Jesu Mitregententen sein. Paulus erinnert daran, dass die ganze Kreatur auf die Erlösung wartet (Röm.8,19-22). Singen genügt nicht. Die letzten Worte in diesem Bericht lauten "sie beteten an". Jedes Geschöpf hat sein Leben aus Gott. 

Zeit der Urchristen (ca. 1-323) Der Reiter ist die weltweite reine Botschaft. Es wird geschätzt, dass es in Rom über 50000 und in Antiochien ca. 100000 Christen gab. Die Zahl der Christen im gesamten Imperium wurde auf ca. 5 Millionen geschätzt.  

Zeit blutigen Streits (ca.323-600) Der Farbkontrast lässt den Abfall erkennen. Die rote Farbe steht für Uneinigkeit, Fanatismus und Verfolgung. Die Synode zu Ephesus 449 wurde selbst vom Papst Leo als Räubersynode bezeichnet, weil versucht wurde, alles mit

Fortsetzung des Abfalls (ca.600-1200) Das heidnische Denken im christlichen Gewand nahm zu. Immer mehr heidnische Riten wurden übernommen. Es begann der Kampf gegen die Bibel. Papst Innozenz III. teilte mit, dass die Bibel nicht einmal von den Gelehrten ga
    für Laien geradezu extrem gefährlich sei. Per Konzilsbeschluss wurde mitgeteilt: Innerhalb von 8 Tagen sei die Bibel abzugeben. Wer zu wieder handelt sei ein Ketzer und müsse bestraft werden. Es entstand eine geistliche Hungersnot.

Der fahle Reiter erinnert an einen Leichnam. Wo das Leben gepredigt werden sollte, regiert der Tod. Inquisition, Ketzerfeldzüge, Folter, Scheiterhaufen und Hexenwahn sind die Schlagwörter dieser Zeit. Die Folge sind 50 Millionen umgebrachte Märtyrer. 

 Seelen unten am Altar . . . umgebracht wegen Wort Gottes und ihres Zeugnisses . . . bekamen ein weiße s Gewand. Wie lange sollen wir noch warten (1517-1800) Mit der Bildersprache der Bibel wird hier deutlich gemacht, wenn die umgebrachten Märtyrer (die Bibel spricht von den Seelen am Fuße des Altars), wären sie am Leben, ihre Angst und Verzweiflung zum 

Sonne finster . . . Mond blutrot . . . Sterne fiele  auf die Erde . . . Himmel wich wie eine Buchrolle zurück . . . Der Tag des Zorns ist da . . . wer kan n bestehen.  Viele Menschen haben sich noch nicht für Gott entschieden. Gott schickt nun die letzten Boten, es sind die Zeichen der Zeit, die sich in der Natur und an Sonne Mond und Sternen zeigen. Die vergangenen 
    Jahre zeigen sehr deutlich, dass die Katastrophen immer größere Ausmaße annehmen. Diese Sprache Gottes versteht der Mensch. So hielt man nach dem Sternenfall in Lissabon noch einige Tage danach an vielen Orten Gebetsversammlungen ab. Das Verbreiten der

Vier Engel hielten die 4 Winde . . . Bis Gottes Kne chte an ihren Stirnen versiegelt sind.    Die Versi egelten riefen mit Großer Stimme: Das Heil ist bei dem, der auf dem Thron sitzt, unserm Gott und dem L amm. Die 144000 tragen das Siegel Gottes. "Der Sabbat is t ein ewiges Zeichen (Siegel) zwischen mir und dem Volk." 2.Mose 31,17
Die Zahl 144000 enthält erstaunlich viel Symbolik. Die Zwölf als Zahl des Reiches begegnet uns bei den zwölf Stämmen (Die ja schon seit über 2500 Jahre nicht mehr als 12 Stämmevolk bestehen); den 12 Steinen, die aus dem Jordan beim Durchzug aufgerichtet wu
himmlischen Jerusalems erwähnt werden. Bei so viel Symbolik ist auch die Zahl der Versiegelten eine symbolische Zahl. Ist die Zahl 12 wegen der guten Charaktere der 12 Brüder genommen worden? Keineswegs. Schauen wir uns die Charaktere an, dürfte keiner ger
der diplomatisch heuchelnde Naphtali (1.Mo.49,21), der vergessen machende, aber auch nicht fehlerlose Manasse (1.Mo.41,51), der jähzornige Simeon (1.Mo.49,5-7), der fanatisch eifernde Levi (5.Mo.33,9-10, der träge Issachar (1.Mo.49,14-15), der ehrgeizige Sebulon (1.Mo.49,13), der träumende Angeber Joseph (1.Mo.37) und der habsüchtige Benjamin (1.Mo.49,27). Diese 12 Schwächen sind 
auch unsere Schwächen. Gott sagt uns hier in diesem Kapitel, dass sie überwunden werden können. Welch eine ermutigende Botschaft aus Offb. 7. Die 144000 sind alle Sünder gewesen und doch steht in Offb. 14,5 später: Es ist kein Falsch in ihrem Munde.

Und als das Lamm das siebente Siegel auftat, entsta nd im Himmel eine halbe Stund lang Stille.

Offenbarung 4

Und als das Lamm das siebente Siegel auftat, entsta nd im Himmel eine halbe Stund lang Stille.
Das Öffnen des siebten Siegel erzeugt im Himmel eine eigenartige Stille. Es ist die Stile vor dem Blasen der Posaunen.
Ein starker Engel . . . Hatte ein Büchlein in seine r Hand . . . schrie mit großer Stimme.  Es erhoben 7 Donner ihre Stimme.   Es soll hinfort keine Zeit mehr sein.
Kurz vor dem Tod des Papstes in der Gefangenschaft sah sich die französische Nationalversammlung die totgesagte Religion wieder einzuführen. Nach diesen Ereignissen entstand überall in Europa und Amerika ein großer Hunger nach Gottes Wort.



Als Folge nach diesem Hunger entstanden überall in der Welt Bibel- und Missionsgesellschaften, die für eine rasche Verbreitung der Bibel sorgten. Wie bereits von Gott vorhergesagt, öffnet sich den Menschen zum ersten mal die große Zeitweissagung aus
Daniel 8 Vers 14. So wurde die nahe Wiederkunft Jesus erkannt, die noch für das Jahr 1844 erwartet wurde. Die Enttäuschung war sehr groß, als das erwartete Ereignis nicht eintrat. Es wurde durch fleißiges Bibelstudium erkannt, dass es sich bei dem Datum
von 1844 nicht um die Wiederkunft, sondern um die Weihung des himmlischen Heiligtums handelt.
Zwei Zeugen (2 Ölbäume) Macht gegeben, sie sollen w eissagen.  . . . V.7  Wenn sie Ihr Werk vollendet h aben, kommt das Tier aus dem Abgrund und wird sie t öten. . . Nach 3 1/2 Tagen stellten sie sich wieder  auf die Füße.  . . .V.14  das 
Die 2 Zeugen sind Altes und Neues Testament. Nach 42 Monaten (1260 Jahre) haben sie ihr Zeugnis vollendet. Das Tier aus dem Abgrund wird sie für 3 1/2 Tage (3 1/2 Jahre) töten. Die französische Revolution hat die Bibel verboten. Nach 3 1/2 Jahren hat die
französische Nationalversammlung sie wieder eingeführt, weil die Sitten immer weiter verrohten. Dies ist schon ein Bild auf die Zeit, wo Gott seinen Schutz nach der Versieglung der Erretteten von der Erde wegnimmt. 
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Die Frau ist die Gemeinde. Die Sonne ist ihr Kleid der Gerechtigkeit. So wie der Mond nur das Licht der Sonne wiedergeben kann, gibt die Gemeinde die Liebe Jesu wieder. Die Krone mit den 12 Sternen ist ein Hinweis auf das königliche Priestertum. Die 12 wei
rer Mangelhaftigkeit als sein Werkzeug bei der Verwirklichung seines Heilsplanes einsetzte. Gott spricht hier in vielen Symbolen.

.    -    Im Vers 9 erfahren wir, dass dieser Drache nur ein Symbol für Satan ist. Gefährlich ist es für jeden, seine Existenz zu ignorieren. Im Himmel war er ein Engelsfürst, aber dann wegen seines Aufstandes Gott gegenüber mit seinen Anhängern auf die Erde verstoßen. Alle hatten die freie Entscheidung. Gott lässt ihn und seine Engel gewähren um ihr Unrecht allen offen zu legen. Die 7 gekrönten Häuptern sind Symbol für die heidnisch-römischen 

ES IST VOLLBRACHT! wurde der rote Drache trotz seines gelungenen Versenstiches (1.Mo.3,15) besiegt. 
        -       Diese Frau ist keine machtvolle Kirche, sondern seine Gemeinde, die in die Wüste fliehen muss, um zu überleben. Doch Gott vergisst sie nicht, denn diese schwache Frau soll am Ende über den mächtigen Drachen triumphieren. Nach dem Ende der Unterdrückung (nach den 1260 Tage-Jahre erfolgte 1798 die Gefangennahme des Papstes) treten die Zeugen Jesu (Übrigen Kap.14,12) bis zu seiner Wiederkunft auf. 

     Das Böse war schon existent und kam mit Luzifer, dem Morgenstern auf die Erde. Luzifer ist und bleibt ein geschaffenes Wesen. Aber noch hatte er zutritt zum Himmel.
 hat nur Krankheit ,Not, Elend und schließlich den Tod gebracht. Aber das Ende von dem Allem ist schon in Sicht und vorbei, wenn Jesus wiederkommt.

wo sie eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zei t  ernährt werden sollte.  Die Schlange stieß einen  Wasserstrom aus dem Rachen, um die Frau zu ersäufe n. Die Erde verschlang den Wasserstrom. ... Drache kämpfte gegen Übrige, die Gottes Gebote halten und d
 Verschmelzung zwischen Christen- und Heidentum. So entstand aus der einstmals verfolgten Urgemeinde eine machtvolle Kirche. Durch die Übernahme heidnischer Praktiken und Lehren zu einem brauchbaren Instrument fängt diese Kirche tatsächlich an "die Frau" 

en konnte sie nicht erreichen. Dort begann eine Erweckungsbewegung, die sich später von dort über den gesamten Erdball ausbreitete. Doch Satan gibt nicht auf. So entstand eine Bewegung der kritischen Bibelauslegung. An Universitäten und Theologischen Hochs
Sie haben das "Zeugnis Jesu und halten die Gebote" und werden am Geist der Weissagung zu erkennen sein.

erwundet, wurde heil. Die ganze Erde wunderte sich.     -   Schon Daniel schrieb im 7. Kapitel: Das kleine Horn wird dem Höchsten lästern, die Heiligen des Höchsten vernichten, Festzeiten und Gesetz verändern. Sie werden 3 1/2 Zeiten in seine Hand gegeben. - Sehr 
rungssitz nach Byzanz verlegte, wurde der Thron in Rom für den Bischof frei. Satan gab ihm "seinen Thron". Damit wird deutlich: Der Drache agiert aus dem verborgenen heraus. Deshalb benutzt er immer wieder Menschen, um seine Ziel zu erreichen. In Offenbaru

he Stimme der gesamten Menschheit.
       -       Hier wird noch einmal die Zeit unter der Macht des päpstlichen Rom wiederholt. Im Vers 8 werden wir in unsere Zeit geführt und schon auf den 2. Teil von Offenbarung hingeführt. Die römische Macht ist noch nicht am Ende. Durch sie zwingt Sata

ung zu vereinen. Ziel ist eine Welteinheitsreligion. In den nationalen Kirchenräten, der Ökumene und den Arbeitsgemeinschaften christlicher Kirchen (ACK) hat der Papst mit keinen Widerstand mehr zu rechnen. Von immer mehr religiösen Führern wird er anerkan

e, die das Bild des Tieres nicht anbeten, zu töten ... bringt alle dazu, sich Zeichen an rechte Hand o der Stirn zu machen ... Wer Zeichen nicht hat kann nicht kaufen oder verkaufen.  
liche Wunde erhalten hat. Es ist Amerika. - Wenn das eine Tier eine religiöse Macht ist, dann muss auch das Abbild religiös sein: der amerikanische Protestantismus, der das Malzeichen des Tieres, den Sonntag erzwingen möchte. Das protestantische Amerika wi
en, muss die religiöse Macht den Staat so beherrschen, dass dieser auch von der Kirche zur Durchführung ihrer eignen Absichten eingesetzt wird." Seite 271 steht: "In dem Augenblick, da sich die führenden Kirchen der Vereinigten Staaten auf einen gemeinsame

iöse Störenfriede´die unausweichliche Folge sein." Aus einem aus Christen entstandenen Land sollte laut Prophetie ein Förderer der katholischen Kirche werden. Das war schwer zu verstehen. Die Protestanten gaben, so wie wir heute sehen, ihre einstigen Gedan
ie ersten Anzeichen sind heute schon erkennbar. Es kommt die Zeit, wo jeder durch das Tier vor die Entscheidung gestellt wird: Nimm das Zeichen des Tieres oder das von Gott an. So wird der SABBAT zum Zeichen des Lebens.

pf gegen das Gottesreich mit der politischen Macht verbinden und die Menschen förmlich zur Anbetung ir discher Machthaber verführen. (Anmerkung katholisch e Bibel)
S", nicht die Zahl eines Computers oder irgend welcher anderen Systeme. Es kann nicht das Tier sein, das die Heiligen für 1260 Jahre verfolgte und von sich behauptet Gott zu sein. Jung Stilling, ein Zeitgenosse Goethes, schrieb seinem Freund zur Zahl 666 f

chstaben haben Zahlenwerte: V oder U=5, I=1,C=100,L=50 und D=500. In der Summe ergibt es die Zahl 666. Damit ist auch deutlich, wer das Tier ist. 
-     Die 144000 singen das Lied der Erfahrung, wo selbst der Himmel schweigend zuhört. Bei dem Nichtbeflecken mit Frauen geht es um das widerstehen der vielen fremden Lehren Babylons. Sie folgten treu der Lehre Jesu, das heißt, dem Lamm.

   Hier ist Geduld der Heiligen! Hier sind, die Got tes Gebote und den Glauben an Jesus halten.    -     Die Botschaften der 3 Engel haben eine ganz besondere Bedeutung. Die Bilder der fliegenden Engel bedeuten das weltweite Verbreiten von machtvollen Botschaften. Der erste Engel hat die schon immer gültige Botschaft vom frohen Evangelium 
Gottesfurcht, wie sie von vielen heidnischen Religionen verkündet wird, ist hier nicht gemeint. "Gebt ihm die Ehre" bedeutet, setz dein ganzes Vertrauen auf Gott und bau nicht auf deine eigenen Leistungen. Mit der Ankündigung: Die Stunde seines Gerichts is

t, fängt der 2.Engel schon sein Werk an. Wer das Evangelium des 1.Engels annimmt, kann heute schon die ersten Anzeichen des rissigen Mauerwerks von Babylon erkennen. Was auch Babylon tun wird (neue Religionen, Spiritismus, Vereinigungen von Kirchen ÖRK, us
n). Verantwortungsträger der Kirchen teilen mit, dass der Absolutheitsanspruch Jesu Rassismus sei und entschieden abgelehnt werden müsse, sonst sei der Weltfrieden gefährdet. Dies sagte die Generalsekretärin des ACK Bärbel Wartenberg-Potter, heute evangeli

ang erfolgt die Ausgießung des Spätregens. Es ist die letzte Möglichkeit für den Menschen sich Gott zu zuwenden. Der Vers 12 zeigt sehr deutlich, worauf es ankommt. Möge allen, die ihren Herren von ganzem Herzen lieben, diese prophetische Wahrheit verständ
n am Weinstock der Erde und werfe sie in Gottes gro ße Zorneskelter. Ihr Blut ging bis an Zäume der Pfe rde 1600 Stadien (ca.1110m) weit.    -     

el ist unumstritten. Statistisch gesehen, werden jede Minute 2 Hörer der Botschaft getauft und alle 5 Stunden eine Gemeinde gegründet. Aber die wesentliche Frucht der Verkündigung kommt noch, denn alle Völker sollen die biblischer Wahrheit kennen lernen. S
Vers 1-4: … anderes Zeichen am Himmel … 7 Engel mit  letzten 7 Plagen: MIT IHNEN IST VOLLENDET DER ZORN  GOTTES! … die den Sieg über das Tier, sein Bild un d die Zahl seines Namens behielten standen am gläse rnen Meer und sangen das Lied Mose … alle Völker we rden vor dir anbeten, DENN DEINE GERICHTE SIND OFFE NBAR GEWORDEN.  Immer konnten sich die Menschen durch Gottes Boten bekehren lassen, bevor der Zorn Gottes einsetzte. Treten aber die 7 Engel mit ihren Plagen auf, ist es für immer zu spät.

ei der Anbetung von Tier und Bild nicht mitgemacht haben. Von Menschen verfolgt und der Gesellschaft ausgeschlossen und mit der Todesstrafe bedroht, stehen sie am gläsernen Meer und singen das Lied Mose, das Lied der Befreiung durch das Lamm, das Lied Gott

Das keiner mehr in den Tempel konnte, macht deutlich, dass das himmlische Gericht zu Ende war. Das bedeutet, der Dienst des Hohen Priesters ist vorbei. Die Gnadenzeit ist abgelaufen. 
Zeitlich werden die Plagen kurz vor der Wiederkunft geschehen. In Offb 18,8 wird von einem Tag gesprochen. Gehen wir bei dieser Zeitangabe von einer prophetischen aus, so dauern die Plagen etwa ein Jahr. Da ein Engel nach dem anderen kommt, kann man von ei

 goss seine Schale in die Flüsse, sodass sie Blut w urden … du Heiliger hast dieses Urteil gesprochen: Sie haben das Blut der heiligen und Propheten vergo ssen, jetzt müssen sie und können nur noch ihr Blut  trinken.   Wie damals zur Sintflut nehmen auch heute die Menschen die dreifache Engelsbotschaft nicht ernst. Aus Furcht vor der Familie, der Arbeitskollegen, dem Verlusst des Arbeitsplatzes oder auch 
cht kommen. Schon in Jesaja41,17+18 ist zu lesen, dass sie Durst nach frischen Wasser haben werden. Aber auch nach dem Wort Gottes, dass sie nicht mehr erreichen wird.

Nun beginnen sie zu erkennen, dass die Plagen von Gott kommen. Nicht die Reue, sondern die pure Verzweiflung lässt sie nach Wegen aus dieser Situation suchen. Der Feind bringt sie zu der Annahme: Schuld sind die, die nicht das Malzeichen des Tieres angenom
Jetzt wird das Hauptquartier des Tieres mit ihrer religiösen und politischen Führungsrolle getroffen. Die Menschheit beginnt jetzt diese Täuschungen, "Lästerungen" und "großen Reden" zu durchschauen.

goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic hen ... Versammeln Könige der Erde zum großen Kampf  am großen Tag Gottes ...  -  Ich komme wie ein Die b. Selig ... der nicht nackt ist.  -  Teufel versam melt alle Kämpfer am Ort Harmagedon.  goss seine Schale auf den Strom Euphrat, der austro cknete. Der weg für die Könige des Osten wurde frei . … aus dem Rachen des Drachen, des Tieres und dem Mund des falschen Propheten kamen 3 Geister in fros chähnlicher Gestalt ... die Teufelsgeister tun Zeic hen ... Versammeln Könige der Erde zum großen Kampf  am großen Tag Gottes ...  -  Ich komme wie ein Die b. Selig ... der nicht nackt ist.  -  Teufel versam melt alle Kämpfer am Ort Harmagedon.  
ie Menschen, das sie verführt wurden. Sie nehmen ihre Unterstützung für das geistliche Babylon zurück.  Bis auf die Gruppe der Übrigen hat Satan durch seine menschlichen Werkzeuge (die geistlichen Führer) die gesamte Menschheit vereint. Als jetzt dem Teufe

ernunft und Rechtmäßigkeit schwinden. Wie immer in Krisenzeiten werden Schuldige auch hier gesucht. Schuld sind die Andersgläubigen. Es ist anzunehmen, das Satan in dieser Situation dem ganzen die Krone aufsetzt. Er wird die Wiederkunft Jesu nachahmen und 



ber in der höchsten Gefahr kommt der wahre Christus wieder und beendet siegreich für immer den Kampf.
  … Es geschahen: Blitze - große Stimmen - Donner -  großes Erdbeben, wie es noch nie war … die Städte der Heiden stürzten ein … Babylon wurde von Gott de r Kelch seines grimmigen Zorns gegeben ... Inseln u nd Berge verschwanden ... Hagel wie Zentnergewichte  

n in ihrem unbändigen Hass ein grauenvolles Blutbad an. Die kurzzeitige Vereinigung aller religiösen und politischen Mächte unter der sechsten Plage zerfällt nun unter Gottes Gericht in der siebten Plage in völligem Chaos. Es entstehen die drei Teile: Drac
enn sich prophetische Ankündigungen erfüllen, werden wir sie richtig verstehen.

. Die Könige übergeben der Hure ihre Macht, da sie auf Grund ihrer "Trunkenheit" (dem aufnehmen der falschen Lehren) Vernunft, Einsicht und Fairness verlieren. Die Verbindung von Kirche und Staat, so wie bei Konstantin eingeführt, also Religion verbunden m
irche mit der Hure aus Offb.17: "Diese Hure macht die Völker und Könige mit dem Wein ihrer Hurerei betrunken". Der Dichter Dante stellte die römische Kirche in seiner "Göttlichen Komödie" als unzüchtiges Weib dar. In der Zeit der letzten Plagen ist es dem 

n. Nur durch den Tod dieser Übrigen ist der Zorn Gottes zu besänftigen. Es erfolgt der große Aufruf zum Kampf gegen sie.
räuel auf Erden  … Die Frau war trunken vom Blut de r Heiligen und Zeugen Jesu.  In einer Wüste kann ein Mensch nur schwer überleben. Genauso ist die Letzte Zeit für die Übrigen. Das Bild der Hure bezeichnet die abgefallene Gemeinde in ihrer Vereinigung mit der Macht Satans. 

Prophetisch ist 1 Stunde 15 Tage ) Macht empfangen zusammen mit dem Tier ... Gemeins am kämpfen sie gegen das Lamm und werden vom Lamm v ernichtet werden ... das Wasser an dem die Hure sit zt sind Völker, Scharen, Nationen und Sprachen ... 10 Hörner 
Der Engel, von Gott beauftragt, erläutert jetzt den Begriff Babylon näher: Das Tier, welches war, jetzt nicht ist und wieder kommt , wird zur Zeit der 6. Plage seinen Höhepunkt haben. Es bezieht sich auf das päpstliche Rom, das 1798 eine tödliche Wunde erhielt, und heute wieder da ist. Die 5 Weltreiche die waren, sind: BABYLON, MEDO-PERSIEN, GRIECHENLAND, ROM und das PÄPSTLICHE ROM. Einer ist, ist das heutige Papsttum, und was noch kommt, wird das Papsttum 

les zusammen, da die Bewohner der Erde den Betrug Babylons entdecken. Mit großen Hass verfolgen sie nun ihre Führer. Die getäuschten, und nun verzweifelten Untertanen vollziehen das Gericht an den Führern. Auch wenn sie jetzt begreifen, dass ihr Weg falsch

Geht aus von ihr mein Volk, das ihr nicht an ihren Sünden teilhabt und nicht von ihren Plagen empfangt .   Es erfolgt die letzte Einladung vor dem Ende der Gnadenzeit. Der glanzvolle, lichtausstrahlende Engel ist die mit dem Spätregen verbundene große Evangeliumsbotschaft. Sie wird den Menschen die Irrtümer Babylons vor den Augen 
tig Gläubigen aus Babylon. Nichts und niemand wird sie beim Schall dieser Botschaft in Babylon halten können. 

: Wer nicht mit dem apostolischen Stuhl übereinstimmt ist ein Ketzer und ist des Todes. Bibel:  Die Kirche verbot das Bibel lesen und machte so das Licht aus. Rechtfertigungslehre:  Wer behauptet, allein durch den Glauben wird der Sünder gerecht, sei verflucht. 
 Konstantins Kirche setzte sie an Stelle der Göttin Diana. Die Göttin mit dem Kinde gab es schon im alten China, Tibet und in Babylon. Ihre Erscheinungen nehmen jedes Jahr zu: 1971 - 101 mal,1976 - 210 mal und 1987 über 300 mal.

 Verstorbenen beten und sie werden mit Träumen  und durch Inspiration antworten. 
 ist das Gericht über die große Stadt Babylon gekom men, aller Reichtum verwüstet ... Freue dich über s ie, Himmel und ihr Heiligen und Apostel und Prophet en. 

Nimm dieses alles als Aufruf, noch heute Jesus als deinen persönlichen Erlöser anzunehmen.  Beispiele von Erkenntnissen. die Mut machen diesem Aufruf zu folgen. Der kath. Prof. Karl Adam beobachtet: "bei dem obersten Hirten der Kirche dämonischen Machtrausch und sakrilegischer 
iner Bibelarbeit auf dem evangelischen Kirchentag in Hamburg davon, dass der Sonntag ein Geschenk Konstantins an die Kirche sei und der Sabbat eigentlich der von Gott gegebene Ruhetag ist. Dr. Lothar Gassmann: Wenn die EKD die Segnungen homosexueller Paare

roßer Wasser und die Stimme starker Donner sprachen : Halleluja, der Herr, unser Gott, der Allmächtige, h at das Reich eingenommen! Lasst uns fröhlich sein u nd ihm die Ehre geben, die Hochzeit seines Lammes i st gekommen und die Braut hat sich bereitet. ... 
Die gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: Die gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: 

nde. 2. Jesus zahlt den Brautpreis (Tod am Kreuz) 3. Jesus fährt zum Himmel das neue Heim zu bereiten während sich seine Gemeinde auf die Abholung vorbereitet. 4. Jesus holt seine Gemeinde ab und hängt ihr den Mantel der Gerechtigkeit um.
 … das Heer des himmelst folgte auf weißen Pferden ... aus dem Munde des Mannes ging ein scharfes Schw ert, damit wurden die Völker geschlagen, er regiert  mit eisernem Stabe, tritt die Kelter, die mit dem grimmigen Zorneswein Gottes gefüllt ist ... der Nam e

Die stolzen Menschen unserer Tage, die sich von Babylon haben verführen lassen, den letzten Schlag gegen das Volk der Übrigen zu führen, erleben nun in panischen Schrecken, das nicht die, die sie gerade im Begriff stehen umzubringen, Gottes Missfallen trifft, sondern sie selbst. Sie werden ein Opfer des " Schwertes, das aus dem Munde dessen ging, der auf dem Pferd saß." Wie ganz anders erleben die Gläubigen diese Stunde der Befreiung. Hier bewahrheitet sich, das keiner zu Schanden wird, der  
tus wird es ihnen gut gehen.

Vers 1-3: … ich sah einen Engel … der hatte den Sch lüssel zum Abgrund und eine große Kette … er fessel te den Teufel für tausend Jahre, warf ihn in den Ab grund, verschloss und versiegelt ihn, damit die Völ ker nicht verführt würden. Danach wird er eine klei ne Zeit losgelassen.  Unmittelbar nach der Wiederkunft Jesu - das ist die Zeit von der Kapitel 20 spricht - wird die Erde ohne Menschen sein. Nach der Ausgießung der letzten 7 Plagen und der sich anschließenden Wiederkunft Jesu ist die Erde ein Chaos. Es gibt keine menschlichen

Vers 4-6: Ich sah Throne, sie setzten sich darauf u nd ihnen wurde das Gericht übergeben. … ich sah die  umgebrachten und die nicht das Tier und sein Bild angebetet hatten; diese wurden lebendig und regiert en mit Christus 1000 Jahre.  … das ist die erste Au ferstehung ... Selig und heilig ist der, welcher te ilhat an der ersten Auferstehung, an ihnen hat der zweite Tod keine Macht ...   
chen Geschöpfe von Gott. Diese Trennung von Gott nennt die Bibel Sünde und bedeutet letztendlich Sklaverei. Die Gerichtsteilnehmer werden jetzt verstehen, warum viele aus meinem Umfeld nicht unter den Geretteten sind. Aber alle erkennen jetzt die große Lie

Vers 7-10: … Satan wird losgelassen … wird … verfüh ren die Völker von allen 4 Enden der Erde … ihre Za hl ist wie der Sand am Meer … alle umringten die He ilige Stadt … sie wurden vom Himmel fallenden Feuer  verzehrt … der Teufel wurde in den feurigen Pfuhl zum Tier und den falschen Propheten geworfen ... si e werden gequält von Ewigkeit zu Ewigkeit.   Am Ende der 1000 Jahre findet die 2. Auferstehung statt. Alle jemals auf der Erde gelebten Menschen, die bei der 1. Auferstehung nicht dabei waren, werden jetzt wieder lebendig. 
. Als sie nun gegen die heilige Stadt ziehen wird dem Teufel endgültig die Maske vom Gesicht gezogen. Alle, auch der Teufel, müssen sich nun der Wahrheit Gottes beugen. Jetzt fällt das Feuer vom Himmel und verzehrt alle. Damit sind die letzten Spuren des A

Vers 11-15: … ich sah den auf dem Thron sitzenden …  Himmel und Erde flohen vor ihm, das keine Stätte f ür sie gefunden wurde.  … Bücher wurden aufgetan, n ach dem die Toten gerichtet wurden. … auch das Buch  des Lebens wurde aufgetan … wer nicht darin gefund en wurde kam zusammen mit dem Tod und seinem Reich in den feurigen Pfuhl.   Am Ende der irdischen Geschichte erfolgt noch einmal eine Zusammenfassung des gesamten Endgerichtes. Auf der einen Seite die Auferstehung zum ewigen Leben, aber auch die 

Kap.21+22 : ... Siehe, die Hütte Gottes bei den Men schen … er wird gemeinsam mit ihnen wohnen … Gott w ird abwischen alle Tränen von ihren Augen, es gibt keinen Tod mehr, auch kein Leid und Geschrei und Sc hmerz, denn das erste ist vergangen. Siehe ich mach e ALLES  neu. ... Wer überwindet wird dieses alles ererben und ich werde sein Gott sein. ... ich sah das neue Jerusalem: Es hatte eine große Mauer, 12 Tore mit 1 2 Engeln darauf  ... die Stadt ist viereckig. Sie w urde gemessen mit 12000 Stadien (etwa 2220 km) Die L
Breite und Höhe sind gleich. Die Mauer 144 Ellen (7 2m) hoch.  ... Das gesamte Mauerwerk war aus Edelst einen, die Tore waren Perlen und die ganze Stadt au s Gold, wie Glas … die Stadt braucht kein Licht, de nn sie wird von der Herrlichkeit Gottes erleuchtet.  ... nichts Unreines wird in die Stadt kommen.  Kap .22:  ein Strom des lebendigen Wassers, klar wie Kr istall, geht vom Thron des Lammes aus an dessen Ufe rn die 12 Bäume des Lebens wachsen ... Und der Geis t und die Braut sprechen. KOMM! Und wer es hört, de r 

 alles wirklich so sein wird, wird im 22.Kapitel im Vers 20 bestätigt: Es spricht, der dies bezeugt: Ja , ich komme bald.  Hier kann man nur mit Johannes sagen: 



 DEMOKRATIEN
 2,42-43
 Zehen sind teils Eisen teils Ton. Sie werden sich
 vereinigen, aber nicht zusammenhalten, wie mann

Es gab in der Folgezeit viel Versuche Europa wieder zu einer Weltmacht zusammen zu fügen. Ob es Karl der Große im 8.Jahrhundert, Ludwig der XIV im 17. Jahrhundert, Napoleon Anfang 19. Jahrhundert, der deutsche Kaiser Anfang 20. Jahrhundert oder Hitler im letzten  Eisen mit Ton nicht mengen kann.
 Wenn auch das heutige vereinte Europa 28 Staaten umfasst,

 zeigen doch die Beratungen in Brüssel, wie wackelig das ganze

 System ist. Deutlich wird das darin, dass es Staaten gibt, die

 an dem Währungssystem nicht teil nehmen und sich von 

 zum Beispiel militärischen Unternehmungen ausschließen.

 So wie die Einheit Europas auf tönernen Füßen steht, wird es
 keine globalisierte Einheit geben. 

14
00

15
00

16
00

17
00

18
00

Das durch Verlegung der römischen Regierung nach Konstantinopel entstandene politische Vakuum wussten die Bischöfe von Rom geschickt für sich zu nutzen. Mit Unterstützung des Kaisers führten die römischen Bischöfe im 5. und 6. Jahrhundert mehrere Kriege gegen die
gefürchteten heidnischen Stämme. 508 fielen die Heruler, 534 die Vandalen und 538 die Ostgoten. (Das kleine Horn stößt 3 andere aus) Die Dankbarkeit dafür durch den römischen Kaiser sieht per kaiserlichen Erlass so aus: Der Bischof von Rom hat alleinige und universale Ma cht in allen

Das Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche und Staat  
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Das Jahr 538 darf als das Jahr des Beginns der universalen päpstlichen Herrschaft in Rom angesehen werden. Daniel sieht wie das Horn immer größer wird. Wie die römisch-katholisch immer stärker werdende Kirche durch eine geschickte Vermischung von Kirche und Staat  

Westeuropa für über tausend Jahre regierte, beweist die Geschichte. Sie kämpfte besonders gegen die Heiligen und ließ sehr viele von ihnen umbringen. 321 schloss Konstantin mit dem damaligen Bischof in Rom einen Kompromiss. Die Verfolgung der Christen hörte auf und eine Staatskirche entstand. 

Die sich nicht der Staatskirche anschlossen, nennt die Bibel Heilige. Damals wurde als Kompromiss der Sabbat auf den Sonntag verlegt. Die Heiligen konnten das aus ihrem Glauben zu Gott nicht gut heißen und hielten weiter den Sabbat. Daniel schreibt im 25.Vers, dass das Horn Festzeiten und 

Gesetz ändern wird. Mit der Verlegung des Sabbat auf den Sonntag erfüllte sich die Vorhersage. Aber er sagt auch, wann diese Verfolgung aufhören wird (siehe Zeitablauf), nach den 3 1/2 Zeiten. Sie enden mit der Gefangennahme des Papstes durch Napoleon.

Der katholische Theologieprofessor John A.O´ brien schreibt in seinem Buch "Die Beweise der katholischen Religion" auf den Seiten 138/139: "Ich habe die Bibel vom ersten Vers in der Genesis bis zum letzten Vers in der Offenbarung durchgelesen und habe keinen Hinweis auf die Heiligung des 

Sonntages gefunden. Der Tag, der in der Bibel erwähnt wird, ist nicht der Sonntag, sondern der Samstag (Sabbat), der letzte Wochentag. Ist es nicht offensichtlich, das du damit in  Wirklichkeit anerkennst, wenn du den Sonntag hälst, dass die Bibel allein als Richtschnur für den Glauben

 Jedes Mal wenn ein Horn (politische Macht) abgelöst wurde, kam ein noch größeres nach. Es änderte sogar Gottes 

1520 schrieb Luther an seinen Freund Spalatin: "Ich fürchte nichts für meine Person; Gottes Wille geschehe. Schon fühle ich mich freier, da ich endlich des gewiss geworden bin, dass der Papst der Antichrist und des Satans Stuhl offenbar erfunden ist"

Er endeckte auch, dass die Aktivitäten des kleinen Hornes nicht wie bei den anderen Weltreichen mit politischen Begriffen, sondern mit religiösen Begriffen, wie lästert Gott und verfolgt die Gläubigen, beschrieben wird. 
, denn kein solcher Herrscher hat bisher eine solch weltweite Herrschaft ausgeübt (Offb.13,8), kein solcher Herrscher hat drei andere Reiche besiegt, mit denen er zuvor nebeneinander lebte (Vers 24), kein anderer Herrscher hat

Gottes Volk 1260 Jahre verfolgt, und kein solcher Herrscher ist bei der Wiederkunft zerstört worden, die ja noch zukünftig ist. Als Daniel die himmlische Gerichtsszene sieht, redet das kleine Horn noch auf dieser Erde, so kann also der Antichrist keine Figur der fernen Vergangenheit oder der fernen 

 sein, denn sie hat sich auf den Trümmern des untergegangenen römischen Weltreiches entwickelt. Der Antchrist ist heute schon da, wird aber in den nächsten Jahren weltweite Anbetung erfahren so Offb.13,8." "Der Prophet Daniel verkündigt seit 2500 Jahren" Werner Schulz
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Ziehet nicht am fremden Joch mit den Ungläubigen!  Im Vers 31 sagt Daniel: . . . das Gräuelbild der Verwüstung aufstellen. Kap.12
Das päpstliche Rom führte ein falsches Opfer ein. Sie gingen sogar noch weiter. Es wurde ein System einer Religion aus Papst und Priestern in den Mittelpunkt gestellt. Die Heiligtumslehre mit dem Hohenpriester wurde damit verdrängt und ging verloren. Die Völker Europas gaben ihr bis dahin 

 auf. Die Männer, die den päpstlichen Thron bestiegen, waren alles andere als von der Liebe Christi geprägt. Ihre Wege waren mit Korruption, Unrecht und Blut besiedelt. Ihnen ging es nur darum, als 

 Macht über Menschen auszuüben. So wurden alle verfolgt, die sich nicht unter ordnen wollten. Besonders traf es die Waldenser und Hussiten, da für sie das Wort Gottes allein der Glaubensgrund war. Die Macht des Evangeliums wird besonders bei ihnen deutlich.

 Interessanterweise lösen die Franken (König Clodwig 508) den Anfang der 1290 Jahre aus, und es sind die Franken, die in der französischen Revolution die Zeit-

Mit der Gefangennahme des Papstes 1798 (hier gingen die 1260 + 1290 Jahre zu Ende), die wie ein Lauffeuer durch Europa ging, entstand eine Erweckungsbewegung, die es bisher noch nicht gegeben hatte. Sie breitete sich sehr schnell über die Erde aus.

Nach und nach wurden heidnische Bräuche als unbiblische Veränderung eingeführt: 120 Einführung der Bußübungen; 325 Kindertaufe; 348 erste Mönche; 364 bzw.538 Verbot der Sabbatheiligung; 397 Reliquienverehrung; 431 Marienverehrung; 536 Mariä Lichtmesse; 538 Primatstellung des Papstes; 593 

Lehre vom Fegefeuer; 687 Mariä Himmelfahrt; 715 Anrufung der Heiligen; 787 Bilderverehrung; 880 Heiligsprechung Verstorbener; 1015 Ehelosigkeit der Priester; 1119 der Ablass; 1200 Lossprechung von Sünden durch Priester; 1204 Ketzergerichte; 1215 Ohrenbeichte und Rosenkranz; 1215 die Wandlung von

Brot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 Anerkennung der Entwicklungslehre als Dogma.
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Brot und Wein; 1220 Anbetung der Hostie; 1311 die dreifache Krone; 1311 Fronleichnamsfest; 1414 die Kelchentziehung; 1854 die unbefleckte Empfängnis der Maria; 1870 die Unfehlbarkeit des Papstes und 1950 die leibhaftige Himmelfahrt der Maria.  1996 Anerkennung der Entwicklungslehre als Dogma.

Die Zeitketten 1290 und 1335 (Kap.12 V.11) Jahre haben einen gemeinsamen Anfang.: das Jahr 508. Somit enden die 1335 Jahre nach römischen Kalender 1843. Die 2300 Jahre nach Dan.8,14 enden erst 1844. Das letzte Jahr der 2300 Jahre endet von Herbst 1843-1844. Es ist der Zeitpunkt der Weihung des   HIMMLISCHEN HEILIGTUMS
Bäume und Gras sind ähnlich wie Ps.1,3;Jer.17,8;Jes.61,3 und Jes.40,6-7 Bilder für Menschen, während Hagel und Blitz Symbole für eine Gericht ausübende Macht sind.



Es handelt sich hier auch um eine politische Macht. Babylon und Persien wurden von Jeremia und Sacharja schon als "Berge"
 segelte die Flotte der Karthager (Vandalen) gegen Rom und vernichtete fast die gesamte römische Kriegsflotte von 1300 Schiffen durch in Brand stecken. Sie verwüsteten Rom. Der Begriff Vandalismus ist heute noch kennzeichnend für das, was damals in Rom geschah.

Wie ein Komet, war der Hunnenkönig Attila plötzlich da. Der Stern bedeutet Bitterkeit, die in kaum vorstellbarer Weise durch die Hunnen verbreitet wurde.

 In Rom wurde es immer dunkler. Ein solch großes Reich geht nicht mit einmal unter. Die Sonne, das göttliche Symbol der Macht von Rom, verblasste immer mehr mit dem in Rom entstehenden Machtvakuum.
 den römischen Kaiser zum Abdanken. Kurze Zeit später gingen auch die Senatoren und Konsule. Damit war das römische Reich am Ende und ihre Lichter gingen aus, symbolhaft mit Sonne, Mond und Sternen dargestellt.
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    Daniel 7, 25;  12,7  ;  Offenbarung 12,14; 13,1 5
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Mohammed glaubte um 610 durch Gesichte und Stimmen zum Propheten berufen zu sein. Da Christen und Juden ihn nicht als Propheten anerkannten, nahm er bewusst den Islam als eigenständige Religion. Er machte den Freitag zum Wochenfeiertag. Und 
statt des Fastentages führte er den Ramadan ein. Die jüdischen Stämme in dieser Gegend schaltete er durch Vertreibung oder Hinrichtung aus. Jesus und alles was damit verbunden war, lehnte er ab.  (Nach Brockhaus Enzyklopädie Band 15)

 Öffnen des Abgrundbrunnens . . . Engel des Abgrunds hat Macht die Menschen ohne das Siegel Gottes 5 Monate zu quälen. 
Hier wird das Aufkommen der arabischen Völker unter der Führung von Mohammed dargestellt. Die Zeitangabe von 5 Monaten entspricht der Zeit von 150 Jahren (5 x 30 Tage) nach der prophetischen Zeitrechnung. Osman sammelt die arabischen Horden. Am 27.07.1299 

Osman seinen Krieg gegen das griechisch-weströmische Reich (Gleichzeitig war es seine Reichsgründung). Hier beginnen die einhundertfünfzig prophetischen Jahre, die uns in das Jahr 1449 bringen. Es ist Jahr, als der letzte griechische Kaiser (Konstantin) mi

den Thron bestieg. Unter dem Bild der Heuschrecken mit dem Skorbionstachel schildert Gott in der Bibel die schreckliche Heimsuchung von großen Teilen Europas und Asiens durch die mohammedanischen Völker. 722 begann Karl der Große Krieg gegen die Islamische

quer durch Europa bis nach Spanien vorgedrungen waren. Er sorgte dafür, das im Abendland von Spanien bis zur Ostsee und von Mittelitalien bis zur Nordsee Frieden einzog.

Die 4 verbündeten Sultane (4 Engel am großen Strom Euphrat) des Omanischen Reiches sollten nach dem Prophetischen Wort für 391 Jahre (gerechnet ab 1449) gelöst werden. Wird die Stunde noch mit eingerechnet kommen wir zum 11.08.1840. Ab diesem Datum verlor 

nische Reich seine Bedeutung.  -  Ihre Siege verdankten sie vor allem ihrer Wunderwaffe, dem in jener Zeit erfundenen Schießpulver. So ist auch die Beschreibung des Johannes: Aus ihren Mäulern kam Feuer, Rauch und Schwefel. besser zu verstehen. 1683 zogen 

quer durch Europa erneut vor Wien und erhielten durch die Verteidigung des Zisterzienserkloster Lilienfeld ihre erste Niederlage. Von da kam eine Niederlage zur nächsten und die Türken zogen sich zurück. Der "Strom Euphrat" floss zurück in seine ursprüngli
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K.6,9-11 K.612-17
Kaiser Konstantin bot den Christen an Staatskirche zu werden. Damit siegte das römi- 5. Siegel:  Seelen unten am Altar . . . 6. Siegel:  Sonne finster . . . Mond blutrot . . . Sterne 

umgebracht wegen Wort Gottes und 15
17

umgebracht wegen Wort Gottes und 
ihres Zeugnisses . . . bekamen ein 
weißes Gewand.

Das Blut der Märtyrer schreit zum Himmel.
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Die Taten der Kirche, die sie im Mittelalter durch die Inquisition beging, waren derart abscheulich, dass sich kaum darüber zu sprechen lohnt. Gott gedenkt ihrer Treue. 
Eine große Zahl von Gläubigen starb den Märtyrertod durch die Hände von Priestern und Prälaten, die sie zuvor lange und entsetzlich quälten. 
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Nach Ende des 2. Weltkrieges hat sich in vielen Amerikanischen  Kirchen die Denkweise Das ist die Voraussetzung, um eine enge Zusammen-
um einiges verändert. Es begann ein zunehmendes Machtdenken. Besonders deutlich zeigte arbeit mit dem päpstlichen Rom zu beginnen.
sich das bei dem vorletzten Präsidenten G.Bush. Er sagte nachdrücklich, dass er sich für diese 
Aufgabe persönlich von Gott berufen fühle. Damit verschwand auch die immer noch in der Verfassung
stehende Trennung von Kirche und Staat.

Mit der Entstehung der charismatischen und anderer evangelikalen Bewegungen in Amerika nahm auch ihr Einfluss in der Politik merklich zu. 
Diese Bewegungen sind nicht auf Amerika begrenzt. Auch in Europa ist ihr Einfluss zunehmend. Die katholische Kirche übernimmt Handlungen der evangelikalen
Bewegung. Es sind heute schon Verschmelzungen zwischen den Evangelikalen und der römisch katholischen Kirche Erkennbar, besonders in Amerika.
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tz im prophetischen Wort:  Wiederholung   und   Ausweitung.

Der Thron Gottes ist nicht der Thron der Herrlichkeit (Matthäus 25,31), sondern der regenbogen umgebende, Frieden gebende Thron der Gnade (Hebräer 4,16). Mit Beendigung des Untersuchungsgerichtes im Himmel endet auch die Gnadenzeit. Das heißt, dass danach eine Bekehrung zu Jesus nicht mehr möglich ist.
Die Geschichte der Welt ist die Geschichte der Erlösung. Deshalb sind die Nachfolger Jesu die besten Kenner der Weltgeschichte.

Jedes Geschöpf hat sein Leben aus Gott. Wer es behalten will, der bete an. 

Zeit der Urchristen (ca. 1-323) Der Reiter ist die weltweite reine Botschaft. Es wird geschätzt, dass es in Rom über 50000 und in Antiochien ca. 100000 Christen gab. Die Zahl der Christen im gesamten Imperium wurde auf ca. 5 Millionen geschätzt.  

Zeit blutigen Streits (ca.323-600) Der Farbkontrast lässt den Abfall erkennen. Die rote Farbe steht für Uneinigkeit, Fanatismus und Verfolgung. Die Synode zu Ephesus 449 wurde selbst vom Papst Leo als Räubersynode bezeichnet, weil versucht wurde, alles mit Gewalt durch zu setzen.

Fortsetzung des Abfalls (ca.600-1200) Das heidnische Denken im christlichen Gewand nahm zu. Immer mehr heidnische Riten wurden übernommen. Es begann der Kampf gegen die Bibel. Papst Innozenz III. teilte mit, dass die Bibel nicht einmal von den Gelehrten ganz erfasst werden könne, so dass sie 

Der fahle Reiter erinnert an einen Leichnam. Wo das Leben gepredigt werden sollte, regiert der Tod. Inquisition, Ketzerfeldzüge, Folter, Scheiterhaufen und Hexenwahn sind die Schlagwörter dieser Zeit. Die Folge sind 50 Millionen umgebrachte Märtyrer. 

Wie lange sollen wir noch warten (1517-1800) Mit der Bildersprache der Bibel wird hier deutlich gemacht, wenn die umgebrachten Märtyrer (die Bibel spricht von den Seelen am Fuße des Altars), wären sie am Leben, ihre Angst und Verzweiflung zum 

Viele Menschen haben sich noch nicht für Gott entschieden. Gott schickt nun die letzten Boten, es sind die Zeichen der Zeit, die sich in der Natur und an Sonne Mond und Sternen zeigen. Die vergangenen 
    Jahre zeigen sehr deutlich, dass die Katastrophen immer größere Ausmaße annehmen. Diese Sprache Gottes versteht der Mensch. So hielt man nach dem Sternenfall in Lissabon noch einige Tage danach an vielen Orten Gebetsversammlungen ab. Das Verbreiten der christlichen Botschaft durch die Apostel verdrängte die griechischen Theorien und Philosophien. Mit der 

Die 144000 tragen das Siegel Gottes. "Der Sabbat is t ein ewiges Zeichen (Siegel) zwischen mir und dem Volk." 2.Mose 31,17
Die Zahl 144000 enthält erstaunlich viel Symbolik. Die Zwölf als Zahl des Reiches begegnet uns bei den zwölf Stämmen (Die ja schon seit über 2500 Jahre nicht mehr als 12 Stämmevolk bestehen); den 12 Steinen, die aus dem Jordan beim Durchzug aufgerichtet wurden. Auch der Brustschild des Hohenpriesters hat 12 Steine. Es sind 12 Apostel, deren Name auf den 12 Grundsteinen des 
himmlischen Jerusalems erwähnt werden. Bei so viel Symbolik ist auch die Zahl der Versiegelten eine symbolische Zahl. Ist die Zahl 12 wegen der guten Charaktere der 12 Brüder genommen worden? Keineswegs. Schauen wir uns die Charaktere an, dürfte keiner gerettet werden. So der leichtfertige Ruben (1.Mo.49,3-4), der streitsüchtige Gad (1.Mo.49,19), der eitle Asser (5.Mo.33,24-25),

ebulon (1.Mo.49,13), der träumende Angeber Joseph (1.Mo.37) und der habsüchtige Benjamin (1.Mo.49,27). Diese 12 Schwächen sind 

Ein starker Engel . . . Hatte ein Büchlein in seine r Hand . . . schrie mit großer Stimme.  Es erhoben 7 Donner ihre Stimme.   Es soll hinfort keine Zeit mehr sein.
Kurz vor dem Tod des Papstes in der Gefangenschaft sah sich die französische Nationalversammlung die totgesagte Religion wieder einzuführen. Nach diesen Ereignissen entstand überall in Europa und Amerika ein großer Hunger nach Gottes Wort.



Als Folge nach diesem Hunger entstanden überall in der Welt Bibel- und Missionsgesellschaften, die für eine rasche Verbreitung der Bibel sorgten. Wie bereits von Gott vorhergesagt, öffnet sich den Menschen zum ersten mal die große Zeitweissagung aus
Daniel 8 Vers 14. So wurde die nahe Wiederkunft Jesus erkannt, die noch für das Jahr 1844 erwartet wurde. Die Enttäuschung war sehr groß, als das erwartete Ereignis nicht eintrat. Es wurde durch fleißiges Bibelstudium erkannt, dass es sich bei dem Datum

Zwei Zeugen (2 Ölbäume) Macht gegeben, sie sollen w eissagen.  . . . V.7  Wenn sie Ihr Werk vollendet h aben, kommt das Tier aus dem Abgrund und wird sie t öten. . . Nach 3 1/2 Tagen stellten sie sich wieder  auf die Füße.  . . .V.14  das 2.Wehe ist vorüber.
Die 2 Zeugen sind Altes und Neues Testament. Nach 42 Monaten (1260 Jahre) haben sie ihr Zeugnis vollendet. Das Tier aus dem Abgrund wird sie für 3 1/2 Tage (3 1/2 Jahre) töten. Die französische Revolution hat die Bibel verboten. Nach 3 1/2 Jahren hat die
französische Nationalversammlung sie wieder eingeführt, weil die Sitten immer weiter verrohten. Dies ist schon ein Bild auf die Zeit, wo Gott seinen Schutz nach der Versieglung der Erretteten von der Erde wegnimmt. 

##
#

##
#

##
#

##
#

##
#

Die Frau ist die Gemeinde. Die Sonne ist ihr Kleid der Gerechtigkeit. So wie der Mond nur das Licht der Sonne wiedergeben kann, gibt die Gemeinde die Liebe Jesu wieder. Die Krone mit den 12 Sternen ist ein Hinweis auf das königliche Priestertum. Die 12 weist zum einen auf die 

de verstoßen. Alle hatten die freie Entscheidung. Gott lässt ihn und seine Engel gewähren um ihr Unrecht allen offen zu legen. Die 7 gekrönten Häuptern sind Symbol für die heidnisch-römischen 

nterdrückung (nach den 1260 Tage-Jahre erfolgte 1798 die Gefangennahme des Papstes) treten die Zeugen Jesu (Übrigen Kap.14,12) bis zu seiner Wiederkunft auf. 

 hat nur Krankheit ,Not, Elend und schließlich den Tod gebracht. Aber das Ende von dem Allem ist schon in Sicht und vorbei, wenn Jesus wiederkommt.
wo sie eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zei t  ernährt werden sollte.  Die Schlange stieß einen  Wasserstrom aus dem Rachen, um die Frau zu ersäufe n. Die Erde verschlang den Wasserstrom. ... Drache kämpfte gegen Übrige, die Gottes Gebote halten und d

 Verschmelzung zwischen Christen- und Heidentum. So entstand aus der einstmals verfolgten Urgemeinde eine machtvolle Kirche. Durch die Übernahme heidnischer Praktiken und Lehren zu einem brauchbaren Instrument fängt diese Kirche tatsächlich an "die Frau" 
en konnte sie nicht erreichen. Dort begann eine Erweckungsbewegung, die sich später von dort über den gesamten Erdball ausbreitete. Doch Satan gibt nicht auf. So entstand eine Bewegung der kritischen Bibelauslegung. An Universitäten und Theologischen Hochschulen 

-   Schon Daniel schrieb im 7. Kapitel: Das kleine Horn wird dem Höchsten lästern, die Heiligen des Höchsten vernichten, Festzeiten und Gesetz verändern. Sie werden 3 1/2 Zeiten in seine Hand gegeben. - Sehr 
rungssitz nach Byzanz verlegte, wurde der Thron in Rom für den Bischof frei. Satan gab ihm "seinen Thron". Damit wird deutlich: Der Drache agiert aus dem verborgenen heraus. Deshalb benutzt er immer wieder Menschen, um seine Ziel zu erreichen. In Offenbarung 13 erfahren wir, dass die 

       -       Hier wird noch einmal die Zeit unter der Macht des päpstlichen Rom wiederholt. Im Vers 8 werden wir in unsere Zeit geführt und schon auf den 2. Teil von Offenbarung hingeführt. Die römische Macht ist noch nicht am Ende. Durch sie zwingt Satan die Menschen zu seiner Anbetung. Das eingeführte Messopfer, die Heiligenverehrung und die 
ung zu vereinen. Ziel ist eine Welteinheitsreligion. In den nationalen Kirchenräten, der Ökumene und den Arbeitsgemeinschaften christlicher Kirchen (ACK) hat der Papst mit keinen Widerstand mehr zu rechnen. Von immer mehr religiösen Führern wird er anerkan

e, die das Bild des Tieres nicht anbeten, zu töten ... bringt alle dazu, sich Zeichen an rechte Hand o der Stirn zu machen ... Wer Zeichen nicht hat kann nicht kaufen oder verkaufen.  Hier ist Weisheit!  Die Zahl des Tieres ist 666.
liche Wunde erhalten hat. Es ist Amerika. - Wenn das eine Tier eine religiöse Macht ist, dann muss auch das Abbild religiös sein: der amerikanische Protestantismus, der das Malzeichen des Tieres, den Sonntag erzwingen möchte. Das protestantische Amerika will etwas der päpstlichen 
en, muss die religiöse Macht den Staat so beherrschen, dass dieser auch von der Kirche zur Durchführung ihrer eignen Absichten eingesetzt wird." Seite 271 steht: "In dem Augenblick, da sich die führenden Kirchen der Vereinigten Staaten auf einen gemeinsamen Glaubensnenner 

iöse Störenfriede´die unausweichliche Folge sein." Aus einem aus Christen entstandenen Land sollte laut Prophetie ein Förderer der katholischen Kirche werden. Das war schwer zu verstehen. Die Protestanten gaben, so wie wir heute sehen, ihre einstigen Gedanken und Ziele auf. 
ie ersten Anzeichen sind heute schon erkennbar. Es kommt die Zeit, wo jeder durch das Tier vor die Entscheidung gestellt wird: Nimm das Zeichen des Tieres oder das von Gott an. So wird der SABBAT zum Zeichen des Lebens.

pf gegen das Gottesreich mit der politischen Macht verbinden und die Menschen förmlich zur Anbetung ir discher Machthaber verführen. (Anmerkung katholisch e Bibel)
S", nicht die Zahl eines Computers oder irgend welcher anderen Systeme. Es kann nicht das Tier sein, das die Heiligen für 1260 Jahre verfolgte und von sich behauptet Gott zu sein. Jung Stilling, ein Zeitgenosse Goethes, schrieb seinem Freund zur Zahl 666 folgendes: "Ein 

chstaben haben Zahlenwerte: V oder U=5, I=1,C=100,L=50 und D=500. In der Summe ergibt es die Zahl 666. Damit ist auch deutlich, wer das Tier ist. 
-     Die 144000 singen das Lied der Erfahrung, wo selbst der Himmel schweigend zuhört. Bei dem Nichtbeflecken mit Frauen geht es um das widerstehen der vielen fremden Lehren Babylons. Sie folgten treu der Lehre Jesu, das heißt, dem Lamm.

-     Die Botschaften der 3 Engel haben eine ganz besondere Bedeutung. Die Bilder der fliegenden Engel bedeuten das weltweite Verbreiten von machtvollen Botschaften. Der erste Engel hat die schon immer gültige Botschaft vom frohen Evangelium 
Gottesfurcht, wie sie von vielen heidnischen Religionen verkündet wird, ist hier nicht gemeint. "Gebt ihm die Ehre" bedeutet, setz dein ganzes Vertrauen auf Gott und bau nicht auf deine eigenen Leistungen. Mit der Ankündigung: Die Stunde seines Gerichts ist gekommen wird sehr klar zum 

t, fängt der 2.Engel schon sein Werk an. Wer das Evangelium des 1.Engels annimmt, kann heute schon die ersten Anzeichen des rissigen Mauerwerks von Babylon erkennen. Was auch Babylon tun wird (neue Religionen, Spiritismus, Vereinigungen von Kirchen ÖRK, usw.), ihr Untergang 
n). Verantwortungsträger der Kirchen teilen mit, dass der Absolutheitsanspruch Jesu Rassismus sei und entschieden abgelehnt werden müsse, sonst sei der Weltfrieden gefährdet. Dies sagte die Generalsekretärin des ACK Bärbel Wartenberg-Potter, heute evangelische Bischöfin in Lübeck.

ang erfolgt die Ausgießung des Spätregens. Es ist die letzte Möglichkeit für den Menschen sich Gott zu zuwenden. Der Vers 12 zeigt sehr deutlich, worauf es ankommt. Möge allen, die ihren Herren von ganzem Herzen lieben, diese prophetische Wahrheit verständlich werden.
n am Weinstock der Erde und werfe sie in Gottes gro ße Zorneskelter. Ihr Blut ging bis an Zäume der Pfe rde 1600 Stadien (ca.1110m) weit.    -     Hier wird der wiederkommende Herr Jesus in seiner Herrlichkeit mit seinen Engeln gezeigt. Er wird eine zweifache

el ist unumstritten. Statistisch gesehen, werden jede Minute 2 Hörer der Botschaft getauft und alle 5 Stunden eine Gemeinde gegründet. Aber die wesentliche Frucht der Verkündigung kommt noch, denn alle Völker sollen die biblischer Wahrheit kennen lernen. So sagt es Jesus in Matth.24,14.
Immer konnten sich die Menschen durch Gottes Boten bekehren lassen, bevor der Zorn Gottes einsetzte. Treten aber die 7 Engel mit ihren Plagen auf, ist es für immer zu spät.

ei der Anbetung von Tier und Bild nicht mitgemacht haben. Von Menschen verfolgt und der Gesellschaft ausgeschlossen und mit der Todesstrafe bedroht, stehen sie am gläsernen Meer und singen das Lied Mose, das Lied der Befreiung durch das Lamm, das Lied Gottes, 

Das keiner mehr in den Tempel konnte, macht deutlich, dass das himmlische Gericht zu Ende war. Das bedeutet, der Dienst des Hohen Priesters ist vorbei. Die Gnadenzeit ist abgelaufen. Wer bis zu diesem Zeitpunkt sich bekehrt hat, ist g erettet. Alle anderen gehen verloren.
Zeitlich werden die Plagen kurz vor der Wiederkunft geschehen. In Offb 18,8 wird von einem Tag gesprochen. Gehen wir bei dieser Zeitangabe von einer prophetischen aus, so dauern die Plagen etwa ein Jahr. Da ein Engel nach dem anderen kommt, kann man von einer Abfolge der Plagen ausgegangen werden. Das ergibt sich

  Wie damals zur Sintflut nehmen auch heute die Menschen die dreifache Engelsbotschaft nicht ernst. Aus Furcht vor der Familie, der Arbeitskollegen, dem Verlusst des Arbeitsplatzes oder auch 
cht kommen. Schon in Jesaja41,17+18 ist zu lesen, dass sie Durst nach frischen Wasser haben werden. Aber auch nach dem Wort Gottes, dass sie nicht mehr erreichen wird.

Nun beginnen sie zu erkennen, dass die Plagen von Gott kommen. Nicht die Reue, sondern die pure Verzweiflung lässt sie nach Wegen aus dieser Situation suchen. Der Feind bringt sie zu der Annahme: Schuld sind die, die nicht das Malzeichen des Tieres angenommen haben. Jetzt sind sie bereit das Todesurteil über die zu fällen, die anders sind.
Jetzt wird das Hauptquartier des Tieres mit ihrer religiösen und politischen Führungsrolle getroffen. Die Menschheit beginnt jetzt diese Täuschungen, "Lästerungen" und "großen Reden" zu durchschauen.

en ... Versammeln Könige der Erde zum großen Kampf am großen Tag Gottes ...  -  Ich komme wie ein Dieb . Selig ... der nicht nackt ist.  -  Teufel versamm elt alle Kämpfer am Ort Harmagedon.  Die Auswirkungen der 5. Plage wird beson-en ... Versammeln Könige der Erde zum großen Kampf am großen Tag Gottes ...  -  Ich komme wie ein Dieb . Selig ... der nicht nackt ist.  -  Teufel versamm elt alle Kämpfer am Ort Harmagedon.  Die Auswirkungen der 5. Plage wird beson-
ie Menschen, das sie verführt wurden. Sie nehmen ihre Unterstützung für das geistliche Babylon zurück.  Bis auf die Gruppe der Übrigen hat Satan durch seine menschlichen Werkzeuge (die geistlichen Führer) die gesamte Menschheit vereint. Als jetzt dem Teufel seine Anhänger beginnen weg 

ernunft und Rechtmäßigkeit schwinden. Wie immer in Krisenzeiten werden Schuldige auch hier gesucht. Schuld sind die Andersgläubigen. Es ist anzunehmen, das Satan in dieser Situation dem ganzen die Krone aufsetzt. Er wird die Wiederkunft Jesu nachahmen und als strahlendes Engel-



  … Es geschahen: Blitze - große Stimmen - Donner -  großes Erdbeben, wie es noch nie war … die Städte der Heiden stürzten ein … Babylon wurde von Gott de r Kelch seines grimmigen Zorns gegeben ... Inseln u nd Berge verschwanden ... Hagel wie Zentnergewichte  fielen auf Menschen ... die Menschen lästerten Got t wegen dieser Plage.   Mit dem Satz: ES IST GESCHEHEN! ist die Bosheit auf der Erde 
n in ihrem unbändigen Hass ein grauenvolles Blutbad an. Die kurzzeitige Vereinigung aller religiösen und politischen Mächte unter der sechsten Plage zerfällt nun unter Gottes Gericht in der siebten Plage in völligem Chaos. Es entstehen die drei Teile: Drache, Meertier und falscher  

. Die Könige übergeben der Hure ihre Macht, da sie auf Grund ihrer "Trunkenheit" (dem aufnehmen der falschen Lehren) Vernunft, Einsicht und Fairness verlieren. Die Verbindung von Kirche und Staat, so wie bei Konstantin eingeführt, also Religion verbunden mit Macht, zeigt die katastrophalen 
irche mit der Hure aus Offb.17: "Diese Hure macht die Völker und Könige mit dem Wein ihrer Hurerei betrunken". Der Dichter Dante stellte die römische Kirche in seiner "Göttlichen Komödie" als unzüchtiges Weib dar. In der Zeit der letzten Plagen ist es dem Drachen zum ersten mal, bis auf die 

In einer Wüste kann ein Mensch nur schwer überleben. Genauso ist die Letzte Zeit für die Übrigen. Das Bild der Hure bezeichnet die abgefallene Gemeinde in ihrer Vereinigung mit der Macht Satans. 

) Macht empfangen zusammen mit dem Tier ... Gemeins am kämpfen sie gegen das Lamm und werden vom Lamm v ernichtet werden ... das Wasser an dem die Hure sit zt sind Völker, Scharen, Nationen und Sprachen ... 10 Hörner 
ielt, und heute wieder da ist. Die 5 Weltreiche die waren, sind: BABYLON, MEDO-PERSIEN, GRIECHENLAND, ROM und das PÄPSTLICHE ROM. Einer ist, ist das heutige Papsttum, und was noch kommt, wird das Papsttum 

les zusammen, da die Bewohner der Erde den Betrug Babylons entdecken. Mit großen Hass verfolgen sie nun ihre Führer. Die getäuschten, und nun verzweifelten Untertanen vollziehen das Gericht an den Führern. Auch wenn sie jetzt begreifen, dass ihr Weg falsch war, ist eine 

Es erfolgt die letzte Einladung vor dem Ende der Gnadenzeit. Der glanzvolle, lichtausstrahlende Engel ist die mit dem Spätregen verbundene große Evangeliumsbotschaft. Sie wird den Menschen die Irrtümer Babylons vor den Augen 

 Wer behauptet, allein durch den Glauben wird der Sünder gerecht, sei verflucht. Fegefeuer:  Plato verkündete, dass alle Menschen erst nach Qualen der Buße 
 Konstantins Kirche setzte sie an Stelle der Göttin Diana. Die Göttin mit dem Kinde gab es schon im alten China, Tibet und in Babylon. Ihre Erscheinungen nehmen jedes Jahr zu: 1971 - 101 mal,1976 - 210 mal und 1987 über 300 mal. Unsterblichkeit der Seele: Daily Mail, Freitag 29.11.1996 berichtete: Den Katholiken wurde  

 ist das Gericht über die große Stadt Babylon gekom men, aller Reichtum verwüstet ... Freue dich über s ie, Himmel und ihr Heiligen und Apostel und Prophet en. GOTT HAT SIE GERICHTET.  ... nach dem Untergang von Babylon wird nichts meh r zu finden sein. Der mehrfache Hinweis: 
Beispiele von Erkenntnissen. die Mut machen diesem Aufruf zu folgen. Der kath. Prof. Karl Adam beobachtet: "bei dem obersten Hirten der Kirche dämonischen Machtrausch und sakrilegischer 

iner Bibelarbeit auf dem evangelischen Kirchentag in Hamburg davon, dass der Sonntag ein Geschenk Konstantins an die Kirche sei und der Sabbat eigentlich der von Gott gegebene Ruhetag ist. Dr. Lothar Gassmann: Wenn die EKD die Segnungen homosexueller Paare gutheißt, dann ist es 

Halleluja, der Herr, unser Gott, der Allmächtige, h at das Reich eingenommen! Lasst uns fröhlich sein u nd ihm die Ehre geben, die Hochzeit seines Lammes i st gekommen und die Braut hat sich bereitet. ... 
Die gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: Es ist geschehen!  Zum besseren Verständnis trägt das Bild einer orientalischen Hochzeit bei. 1. Das Versprechen. 2. DieDie gewaltige Anspannung im Himmel entlädt sich in einem gewaltigen Jubelgesang. Alle hier geschilderten Ereignisse finden nach der siebten Plage statt und stehen in Verbindung mit der Aussage Gottes: Es ist geschehen!  Zum besseren Verständnis trägt das Bild einer orientalischen Hochzeit bei. 1. Das Versprechen. 2. Die

nde. 2. Jesus zahlt den Brautpreis (Tod am Kreuz) 3. Jesus fährt zum Himmel das neue Heim zu bereiten während sich seine Gemeinde auf die Abholung vorbereitet. 4. Jesus holt seine Gemeinde ab und hängt ihr den Mantel der Gerechtigkeit um.
 … das Heer des himmelst folgte auf weißen Pferden ... aus dem Munde des Mannes ging ein scharfes Schw ert, damit wurden die Völker geschlagen, er regiert  mit eisernem Stabe, tritt die Kelter, die mit dem grimmigen Zorneswein Gottes gefüllt ist ... der Nam e auf seinem Gewand und der Hüfte ist: 

ft, sondern sie selbst. Sie werden ein Opfer des " Schwertes, das aus dem Munde dessen ging, der auf dem Pferd saß." Wie ganz anders erleben die Gläubigen diese Stunde der Befreiung. Hier bewahrheitet sich, das keiner zu Schanden wird, der  

Unmittelbar nach der Wiederkunft Jesu - das ist die Zeit von der Kapitel 20 spricht - wird die Erde ohne Menschen sein. Nach der Ausgießung der letzten 7 Plagen und der sich anschließenden Wiederkunft Jesu ist die Erde ein Chaos. Es gibt keine menschlichen

erstehung ... Selig und heilig ist der, welcher tei lhat an der ersten Auferstehung, an ihnen hat der z weite Tod keine Macht ...   Es beginnt der zweite Teil des Endgerichtes. Die verwandelten Gläubigen nehmen daran teil. Jetzt wird das Gericht über den Teufel, seine Engel und 
chen Geschöpfe von Gott. Diese Trennung von Gott nennt die Bibel Sünde und bedeutet letztendlich Sklaverei. Die Gerichtsteilnehmer werden jetzt verstehen, warum viele aus meinem Umfeld nicht unter den Geretteten sind. Aber alle erkennen jetzt die große Lie

Am Ende der 1000 Jahre findet die 2. Auferstehung statt. Alle jemals auf der Erde gelebten Menschen, die bei der 1. Auferstehung nicht dabei waren, werden jetzt wieder lebendig. 
. Als sie nun gegen die heilige Stadt ziehen wird dem Teufel endgültig die Maske vom Gesicht gezogen. Alle, auch der Teufel, müssen sich nun der Wahrheit Gottes beugen. Jetzt fällt das Feuer vom Himmel und verzehrt alle. Damit sind die letzten Spuren des A

Am Ende der irdischen Geschichte erfolgt noch einmal eine Zusammenfassung des gesamten Endgerichtes. Auf der einen Seite die Auferstehung zum ewigen Leben, aber auch die 

 neu. ... Wer überwindet wird dieses alles ererben und ich werde sein Gott sein. ... ich sah das neue Jerusalem: Es hatte eine große Mauer, 12 Tore mit 1 2 Engeln darauf  ... die Stadt ist viereckig. Sie w urde gemessen mit 12000 Stadien (etwa 2220 km) Die L
... nichts Unreines wird in die Stadt kommen.  Kap. 22:  ein Strom des lebendigen Wassers, klar wie Kri stall, geht vom Thron des Lammes aus an dessen Ufer n die 12 Bäume des Lebens wachsen ... Und der Geist  und die Braut sprechen. KOMM! Und wer es hört, der  

Hier kann man nur mit Johannes sagen: Amen, Ja komm Herr Jesus.



 DEMOKRATIEN

 Zehen sind teils Eisen teils Ton. Sie werden sich
 vereinigen, aber nicht zusammenhalten, wie mann
 Eisen mit Ton nicht mengen kann.
 Wenn auch das heutige vereinte Europa 28 Staaten umfasst,

 zeigen doch die Beratungen in Brüssel, wie wackelig das ganze

 System ist. Deutlich wird das darin, dass es Staaten gibt, die

 an dem Währungssystem nicht teil nehmen und sich von Daniel 2,45
 zum Beispiel militärischen Unternehmungen ausschließen. wie du gesehen 
 So wie die Einheit Europas auf tönernen Füßen steht, wird es hast, dass ein Stein
 keine globalisierte Einheit geben. Siehe Weg aus der Finanzkrise. ohne zutun von 

Menschenhand
vom Berg herunter
kam, . . . 
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Beginn des himmlischen Gerichtes
Das von Daniel dargestellte himmlische Gericht ist kei-

ne geheime Versammlung. Den Vorsitz hat Gott der 

Vater Jesus ist unser Richter und kein anderer. Die
Bücher wurden aufgetan.  Nach der Überprüfung  

des Lebens der Nachfolger Jesu werden sie in das 
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des Lebens der Nachfolger Jesu werden sie in das 

Lebensbuch eingetragen und Jesus schreibt seinen 

Namen neben unseren. Damit gehörst du zur himmli-
schen Familie. Mit Jesu Worten: Wer Böses tut, tue 

weiterhin Böses, wer unrein ist, sei weiterhin 
unrein, aber wer gerecht ist, der übe weiterhin 
Gerechtigkeit, und wer heilig ist, der sei wie-
terhin heilig. (Offb.22,11)    wird das himmlische

Gericht beendet.

19
00

20
00

Der letzte Kampf Satans bezieht sich in erster Linie

auf den Glauben an Jesu und sein Gesetz. Mit der 

Duldung der Unsterblichkeit der Seele durch den Papst

ist Satan der große Wurf gelungen. Das öffnete dem 

Spiritismus, New Age und Esoterik auch in den Kir-

chen alle Türen. Mit allen Mitteln hat er den Kampf ge-

gen die Übrigen, die den Glauben an Jesu und seine 

Gebote halten(Offb.14,12), aufgenommen. Im 12.Kapi-

tel, Vers 10 wird dem Daniel, der sein Buch verschlie-
ßen sollt, gesagt: Die Gottlosen werden dies nicht

verstehen im Gegensatz zu den Verständigen.

ng  HIMMLISCHEN HEILIGTUMS
K.8 V.1
Das Lamm öffnete das 7. Siegel , Stille im 

ng



Himmel ca. eine halbe Stunde, entspricht 
ca. einer Woche.
Der Sinn des Verses 5:  Wenn Christus seinen

himmlischen Priesterdienst beendet, endet die

Gnadenzeit und die Tür wird verschlossen.
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Beginn der Gnadenzeit 
Das Ende der Gnadenzeit ist die Versieglung

Offenbarung 7,3
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JUDEN
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JUDEN
SABBATCHRISTEN

Mohammed glaubte um 610 durch Gesichte und Stimmen zum Propheten berufen zu sein. Da Christen und Juden ihn nicht als Propheten anerkannten, nahm er bewusst den Islam als eigenständige Religion. Er machte den Freitag zum Wochenfeiertag. Und 
statt des Fastentages führte er den Ramadan ein. Die jüdischen Stämme in dieser Gegend schaltete er durch Vertreibung oder Hinrichtung aus. Jesus und alles was damit verbunden war, lehnte er ab.  (Nach Brockhaus Enzyklopädie Band 15)

Hier wird das Aufkommen der arabischen Völker unter der Führung von Mohammed dargestellt. Die Zeitangabe von 5 Monaten entspricht der Zeit von 150 Jahren (5 x 30 Tage) nach der prophetischen Zeitrechnung. Osman sammelt die arabischen Horden. Am 27.07.1299 beginnt

Osman seinen Krieg gegen das griechisch-weströmische Reich (Gleichzeitig war es seine Reichsgründung). Hier beginnen die einhundertfünfzig prophetischen Jahre, die uns in das Jahr 1449 bringen. Es ist Jahr, als der letzte griechische Kaiser (Konstantin) mit Erlaubnis des Oman 

den Thron bestieg. Unter dem Bild der Heuschrecken mit dem Skorbionstachel schildert Gott in der Bibel die schreckliche Heimsuchung von großen Teilen Europas und Asiens durch die mohammedanischen Völker. 722 begann Karl der Große Krieg gegen die Islamischen Heere, die 

Die 4 verbündeten Sultane (4 Engel am großen Strom Euphrat) des Omanischen Reiches sollten nach dem Prophetischen Wort für 391 Jahre (gerechnet ab 1449) gelöst werden. Wird die Stunde noch mit eingerechnet kommen wir zum 11.08.1840. Ab diesem Datum verlor das osma-

besser zu verstehen. 1683 zogen 

quer durch Europa erneut vor Wien und erhielten durch die Verteidigung des Zisterzienserkloster Lilienfeld ihre erste Niederlage. Von da kam eine Niederlage zur nächsten und die Türken zogen sich zurück. Der "Strom Euphrat" floss zurück in seine ursprünglichen Ufer. Ein Land 

JUDEN
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Sonne finster . . . Mond blutrot . . . Sterne 
fielen auf die Erde . . . Himmel wich wie eine 
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fielen auf die Erde . . . Himmel wich wie eine 
Buchrolle zurück . . . Der Tag des Zorns ist 
da . . .wer kann bestehen?
Am 1.11.1755: das 1. schwerste Erdbeben
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19.05.1780 Dunkelheit oh. Sonnenfinsternis
Vom 12.zum 13.11.1833  Sternenfall in

einem noch nie gekannten Ausmaß
19

00

20
00

Das ist die Voraussetzung, um eine enge Zusammen-
arbeit mit dem päpstlichen Rom zu beginnen.

Mit der Entstehung der charismatischen und anderer evangelikalen Bewegungen in Amerika nahm auch ihr Einfluss in der Politik merklich zu. 
Diese Bewegungen sind nicht auf Amerika begrenzt. Auch in Europa ist ihr Einfluss zunehmend. Die katholische Kirche übernimmt Handlungen der evangelikalen
Bewegung. Es sind heute schon Verschmelzungen zwischen den Evangelikalen und der römisch katholischen Kirche Erkennbar, besonders in Amerika.
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7. Posaune

Welt unseres Herrn  und

seines Christus gewor-
den.  . .  V.18 . . . Dein 

nz erfasst werden könne, so dass sie Zorn ist da, zu richten 
und den Lohn zu geben
den Heiligen und die 
deinen Namen fürchten.

Viele Menschen haben sich noch nicht für Gott entschieden. Gott schickt nun die letzten Boten, es sind die Zeichen der Zeit, die sich in der Natur und an Sonne Mond und Sternen zeigen. Die vergangenen Dem Zusammenhang nach aber
wurzeln die sieben Posaunen in
den sieben Siegeln so wie diese 

Die 144000 tragen das Siegel Gottes. "Der Sabbat is t ein ewiges Zeichen (Siegel) zwischen mir und dem Volk." 2.Mose 31,17 in den sieben Gemeinden. Zuerst
die Schilderung des treuen Zeu-
gen über die inneren Zustände 
des neutestamentlichen Gottes-
Volkes, dann die Entfaltung des

Erlösungswerkes in seinem
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K.11 V.15

Es sind die Reiche der
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Erlösungswerkes in seinem

Wachstum nach außen und nun

die Bußgerichte über ihre Drän-
ger bis zur Aufrichtung des ewi-
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gen Gottesreiches. . . . Es reiht
sich eins an das andere, …

 ist vorüber.

##
#

wo sie eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zei t  ernährt werden sollte.  Die Schlange stieß einen  Wasserstrom aus dem Rachen, um die Frau zu ersäufe n. Die Erde verschlang den Wasserstrom. ... Drache kämpfte gegen Übrige, die Gottes Gebote halten und das 
 Verschmelzung zwischen Christen- und Heidentum. So entstand aus der einstmals verfolgten Urgemeinde eine machtvolle Kirche. Durch die Übernahme heidnischer Praktiken und Lehren zu einem brauchbaren Instrument fängt diese Kirche tatsächlich an "die Frau" 

en konnte sie nicht erreichen. Dort begann eine Erweckungsbewegung, die sich später von dort über den gesamten Erdball ausbreitete. Doch Satan gibt nicht auf. So entstand eine Bewegung der kritischen Bibelauslegung. An Universitäten und Theologischen Hochschulen 

-   Schon Daniel schrieb im 7. Kapitel: Das kleine Horn wird dem Höchsten lästern, die Heiligen des Höchsten vernichten, Festzeiten und Gesetz verändern. Sie werden 3 1/2 Zeiten in seine Hand gegeben. - Sehr 
ng 13 erfahren wir, dass die 

n die Menschen zu seiner Anbetung. Das eingeführte Messopfer, die Heiligenverehrung und die 
ung zu vereinen. Ziel ist eine Welteinheitsreligion. In den nationalen Kirchenräten, der Ökumene und den Arbeitsgemeinschaften christlicher Kirchen (ACK) hat der Papst mit keinen Widerstand mehr zu rechnen. Von immer mehr religiösen Führern wird er anerkannt. 
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Eine Änderung der Ent-

Scheidung der Menschen

ist nicht mehr möglich.
S
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ll etwas der päpstlichen 
n Glaubensnenner 
ken und Ziele auf. 

olgendes: "Ein 

-     Die Botschaften der 3 Engel haben eine ganz besondere Bedeutung. Die Bilder der fliegenden Engel bedeuten das weltweite Verbreiten von machtvollen Botschaften. Der erste Engel hat die schon immer gültige Botschaft vom frohen Evangelium 
t gekommen wird sehr klar zum 

w.), ihr Untergang 
sche Bischöfin in Lübeck.

lich werden.
Hier wird der wiederkommende Herr Jesus in seiner Herrlichkeit mit seinen Engeln gezeigt. Er wird eine zweifache

o sagt es Jesus in Matth.24,14.
Immer konnten sich die Menschen durch Gottes Boten bekehren lassen, bevor der Zorn Gottes einsetzte. Treten aber die 7 Engel mit ihren Plagen auf, ist es für immer zu spät.

ner Abfolge der Plagen ausgegangen werden. Das ergibt sich

  Wie damals zur Sintflut nehmen auch heute die Menschen die dreifache Engelsbotschaft nicht ernst. Aus Furcht vor der Familie, der Arbeitskollegen, dem Verlusst des Arbeitsplatzes oder auch 

men haben. Jetzt sind sie bereit das Todesurteil über die zu fällen, die anders sind.

Die Auswirkungen der 5. Plage wird beson-
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Die Auswirkungen der 5. Plage wird beson-
l seine Anhänger beginnen weg 

als strahlendes Engel-



Mit dem Satz: ES IST GESCHEHEN! ist die Bosheit auf der Erde 
he, Meertier und falscher  

it Macht, zeigt die katastrophalen 
Drachen zum ersten mal, bis auf die 

In einer Wüste kann ein Mensch nur schwer überleben. Genauso ist die Letzte Zeit für die Übrigen. Das Bild der Hure bezeichnet die abgefallene Gemeinde in ihrer Vereinigung mit der Macht Satans. 

) Macht empfangen zusammen mit dem Tier ... Gemeins am kämpfen sie gegen das Lamm und werden vom Lamm v ernichtet werden ... das Wasser an dem die Hure sit zt sind Völker, Scharen, Nationen und Sprachen ... 10 Hörner 
ielt, und heute wieder da ist. Die 5 Weltreiche die waren, sind: BABYLON, MEDO-PERSIEN, GRIECHENLAND, ROM und das PÄPSTLICHE ROM. Einer ist, ist das heutige Papsttum, und was noch kommt, wird das Papsttum 

 war, ist eine 

Es erfolgt die letzte Einladung vor dem Ende der Gnadenzeit. Der glanzvolle, lichtausstrahlende Engel ist die mit dem Spätregen verbundene große Evangeliumsbotschaft. Sie wird den Menschen die Irrtümer Babylons vor den Augen 

 Plato verkündete, dass alle Menschen erst nach Qualen der Buße 
Daily Mail, Freitag 29.11.1996 berichtete: Den Katholiken wurde  

Der mehrfache Hinweis: In einer Stunde 
Beispiele von Erkenntnissen. die Mut machen diesem Aufruf zu folgen. Der kath. Prof. Karl Adam beobachtet: "bei dem obersten Hirten der Kirche dämonischen Machtrausch und sakrilegischer 

 gutheißt, dann ist es 

Halleluja, der Herr, unser Gott, der Allmächtige, h at das Reich eingenommen! Lasst uns fröhlich sein u nd ihm die Ehre geben, die Hochzeit seines Lammes i st gekommen und die Braut hat sich bereitet. ... Die Braut 
Zum besseren Verständnis trägt das Bild einer orientalischen Hochzeit bei. 1. Das Versprechen. 2. DieZum besseren Verständnis trägt das Bild einer orientalischen Hochzeit bei. 1. Das Versprechen. 2. Die

 auf seinem Gewand und der Hüfte ist: 
ft, sondern sie selbst. Sie werden ein Opfer des " Schwertes, das aus dem Munde dessen ging, der auf dem Pferd saß." Wie ganz anders erleben die Gläubigen diese Stunde der Befreiung. Hier bewahrheitet sich, das keiner zu Schanden wird, der  

Unmittelbar nach der Wiederkunft Jesu - das ist die Zeit von der Kapitel 20 spricht - wird die Erde ohne Menschen sein. Nach der Ausgießung der letzten 7 Plagen und der sich anschließenden Wiederkunft Jesu ist die Erde ein Chaos. Es gibt keine menschlichen 

Es beginnt der zweite Teil des Endgerichtes. Die verwandelten Gläubigen nehmen daran teil. Jetzt wird das Gericht über den Teufel, seine Engel und 
chen Geschöpfe von Gott. Diese Trennung von Gott nennt die Bibel Sünde und bedeutet letztendlich Sklaverei. Die Gerichtsteilnehmer werden jetzt verstehen, warum viele aus meinem Umfeld nicht unter den Geretteten sind. Aber alle erkennen jetzt die große Liebe Gottes.

Am Ende der 1000 Jahre findet die 2. Auferstehung statt. Alle jemals auf der Erde gelebten Menschen, die bei der 1. Auferstehung nicht dabei waren, werden jetzt wieder lebendig. 
. Als sie nun gegen die heilige Stadt ziehen wird dem Teufel endgültig die Maske vom Gesicht gezogen. Alle, auch der Teufel, müssen sich nun der Wahrheit Gottes beugen. Jetzt fällt das Feuer vom Himmel und verzehrt alle. Damit sind die letzten Spuren des Aufruhrs gegen Gott beseitigt. 

Am Ende der irdischen Geschichte erfolgt noch einmal eine Zusammenfassung des gesamten Endgerichtes. Auf der einen Seite die Auferstehung zum ewigen Leben, aber auch die 

 neu. ... Wer überwindet wird dieses alles ererben und ich werde sein Gott sein. ... ich sah das neue Jerusalem: Es hatte eine große Mauer, 12 Tore mit 1 2 Engeln darauf  ... die Stadt ist viereckig. Sie w urde gemessen mit 12000 Stadien (etwa 2220 km) Die Länge, 
... nichts Unreines wird in die Stadt kommen.  Kap. 22:  ein Strom des lebendigen Wassers, klar wie Kri stall, geht vom Thron des Lammes aus an dessen Ufer n die 12 Bäume des Lebens wachsen ... Und der Geist  und die Braut sprechen. KOMM! Und wer es hört, der  spreche: 

   bei Rolf Haupt


